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___________________________________ Ermäßigung .

Erscheint tüglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
«nt>Feiertagen . — BezugS -PreiS : In Wiesbaden
und den Landorten mit Zweig -Expeditionen 1 Mk .
50 Psg . , durch die Poft 1 Mk . 60 Pfg . für das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

von 3 Mark an , Kinder - Stiefel von 50 Pfg . an .

Simon Ullmann
, „

Zum Goldenen Brunnen “

643

Stearinkerzen .
weder riechen noch ablaufen , per Pfund (500 Gr . ) 50 Pfg ."

Kirchgasse 2 , Caspar Fuhrer ’ s Bazar , Filiale : Langgasse 4 . 1460

Grosser Ausverkauf
84 . JLaii ^ asse 84 .

Wie alljährlich , so habe auch in diesem Jahre nach Abschluss der Inventur eine grosse Parthie

Damen -

,
Herren - n

.
Kinder - Stiefel

zum Ausverkauf zurückgesetzt , welche zu staunend billigen Preisen verkaufe , als :

llerren - Zugstiefel in verschiedenen Arten Leder
,

früherer Preis IO und 12 Mark , jetzt G Mark ,

Damen - Zug - und Knopf - Stiefel
,

frühere Preise 7 - 12 Merk , Jetzt 4,50 — 8 Mark ,

Damen - Ball - und Promenade - Schuhe

Algerische Weine .

( Direct vom Froduoenten in der Provinz Constantine bezogen .)
Beste und billigste Stärkungsweine ,

ärztlich empfohlen .
»einnl 11ns
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? T11* c f <*"n ' vc » <*n und weil er gar keinen Zusatz von Alkohol erhalten hat ( wie sonst viele Süd -
iindern pcht ert !ltzcnd wlrk ’

,
der ^ Igierwein von den Herren Aerzten vielfach als Stärkiingsweln . besonders den Frauen ,Citäl ’

ern tTrS • A
Reconvalescenten verordnet und hat er sich dadurch sehr schnell eingebürgert . In vielen belgischen und französische

*hn Anämie ( niutarmuthh Ingê ndet
^ als Stärkungswein , besonders wegen seiner überraschend günstigen Wirkung ^

Sondert hLS™ ^ '
nlM

' e ‘
]SSWT.i,Tiht 861

?T 7 ° hl8ch ™eckend , hilft zur Verdauung , erwärmt den Magen und befördert die Nierenthätigkeit .

ÄÄSXS “ ” " - • - - ■>. . H « m . . feil

Algerischer Rothwein per Flasche mit Glas
Algerischer Weisswein „ „ , ,

3 . Geisbergstrasse 3 .
22725

C . öoetsch .

1 Mk . SO Pf .
1 „ 50 , .
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46 . Nr . 4604
'

des Lagerb . 19 a 29 qm Acker

WMWW Bieti

SW

Bekanntmachmg .

In der Möbel -Halle fSf
“ Kirch gaffe 2b findet

heute und die folgenden Tage Freihandverkauf von nachverzeichnete «

47 .

48 .

Bekanntmachung

Fastnacht - Sonntag :

Maskenball
mit Preisvertheilang (10 Preise )

in den närrisch decorirten Räumen de «
Gaatlianses nZum Adler “ .

Kaeeen - Oefinung 5 ’/», Anfang O ‘/i Uhr .
Freunde und Gönner sind höfi . eingeladen .

86ns Comite .
NB . Karten & 1 Mk . sind zu haben bei den Herren Gaatwirib

CrHiner , Cfuil '. Bierbrauer , Stiehl . Sclilebener um

Hepp , sowie Abends an der Kasse k 1 Mk . 20 Pf .
“

pH — Minder haben absolut keinen Eutritt .

statt , auf die ich ein geehrtes Publikum sowie Brautleute gan -

besonders aufmerksam mach «. Es befinden sich dabei :
Eine elegante Schlafzimmer -Einrichtung in Nutzb . matt , und

blank , 1 Schlafzimmer -Einrichtung , ganz polirt , 4 einzelne Spiegel -

schranke , 6 Bücherschränke , 40 1- u . 2 -thür . polirte Klelderschranke ,
Kommoden und Consolen , polirte und lack . Waschkommode » mit

und ohne Marmor , dazu passende Nachttische , 60 diverse Sopha »

tische , Auszugtischc , Büffet , Herren - und Damenschreiblische , 1- und
2 -thür . lack . Kleiderschranke , Küchenschränke , mehrere Hundert « tuhle ,
1 grobe Anzahl Spiegel , Bauern - und Nipptische -c., ferner complete
Betten , nußo .-polirt u . tanncn -lackirt , mit Rotzhaar - und Seegras -

Matratzen , Deckhetten und Kissen , 12 einzelne Sopha » in allen

Stoffen , Chaiselongues , KissensophaS , Divans , vollständig « Lalon -

garmturen mit 4 und 6 Sesseln ec. rc .
Da , wie allgeniein bekannt , lch nur solide und dauerhaft «

Möbel und Polstermöbel führe , die größtentheils in meinen eigenen
Werkstätten angefertigt werden , so kann ich jede Garantie übet »

nehmen . w „
216

Ferd . Marx Nachfolger ,
Auctionator und Taxator .

Büreau und Möbel -Lager Ktrchgaffc 2 b .

Für Gärtner !
Coleus zu haben . „ , .

C . Wieser , Handklsgartne ^ ,

nWKHato . Ein eleganter , fast neuer Krankensttthl zu verkä

6 . des Lagerb . 29 a 17,25 qm Acker „Im Hasengarten
"

lr Gew . zw . Carl Berger und Cons . und Friedrich Jacob Noll ,
6 . Nr . 4888 des Lagerb . 29 a 12 qm Acker „Im Hasengarten

"

Lr Gew . zw . Johann Philipp Feix und der Finna Bonheim &

7 . Nt
° ^

3674
°
deS Lagerb . 30 a 85,SO qm Acker „ Hinter Hainbrück

"

lr Gew . zw . Heinrich Weil und Georg Müller zu Eltville , hat

8 . No . 3686 des Lagerb . 31 a 16,25 qm Acker „ Hinter Hambruck
"

lr Gew . zw . Lothar von Köppen beiderseits ,
9 . Nr . 3985 und 3986 des Lagerb . 36 a 77,25 qm Acker „ HammerS -

thal " 6r Gew . zw . einem Weg und Marie Eleonore Stuber ,
10 . Nr . 4082 des Lagerb . 29 a 21,25 qm Acker „ G - rstengewann

"

lr Gew . zw . Friedrich Ruppert und Georg David Schmidt ,
11 . Nr . 4102 des Lagerb . 24 a 20,00 qm Acker „ Gerstengewann

2r Gew . zw . Friedrich Freinsbeim und dem Staatsfiscus ,
18 Nr . 4119 de « Lagerb . 21 a 51,25 qm Acker , ,Gerstengewann

'

Br Gew . zw . dem ZtaatsfiscuS und Friedrich Freinsheim ,
18 . Nr . 3651 des Lagerb . 23 a 19,75 qm Acker „ Ober Gerstenaewann

4r Gew . zw . Heinrich Carl Burk und Ferdinand Reinhard Faust ,
14 , Nr . 3609 des Lagerb . 17 a 85,25 qm Acker „Ober Gerstenaewann "

lr Gew . zw . Wilhelm Ziß und Friedrich Rückert einer » und Georg
David Schmidt anderseits , hat 2 Bäume ,

15 . Nr . 3603/4 des Lagerb . 58 a 50 .50 qm Acker „ Auf dem Berg
"

4r Gew . zw . Heinrich Carl Burk beiderseits ,
IS . Nr . 3166 de « Lagerb . 15 a 73,25 qm Acker „ Unter Pflasterbruck

"

3r Gew . zw . Elise Dörr und dem StaatsfiScus ,
17 . Nr . 4892 des Lagerb . 26 a 08,75 qm Acker „Ober Heiligenborn

"

zw . Jonas Kimmel und Heinrich und Wilhelm Kimmel ,
18 . Nr . 5196 des Lagerb . 36 a 88,75 qm Acker „ An den Nußbämn

"

2t Gew . zw . einem Weg und Heinrich Carl Christian Burk ,
19 . Nr . 5421 des Lagerb . 48 a 33,00 am Acker „ Schiersteinerberg

"

8t Gew . zw . Heinrich und Wilhelm Kimmel und einem Weg ,
20 . Nr . 5561 des Lagerb . 24 a 0150 qm Acker „ Rechts dem Schier¬

steinerweg
" 5r Gew . zw . einem Weg und Georg David Schmidt ,

21 . Nr . 5557 der Lagerb . 32 a 54,25 qm Acker „ Rechts dem Schier -

steinerweg
" 5t Gew . zw . Jonas Schmidt , Wwe . und dem Central -

studienfondS ,
22 . Nr . 6547 des Lagerb . 15 n 39 .75 qm Acker „Schwalbacherchaussee

"

2r Gew . zw . dem Centrälstudienfonds und Friedrich Carl Hahn ,
23 . Nr . 6855 des Lagerb . 17 a 84,75 qm Acker „ Atzelberg

" 4r Gew .
zw . Heinrich Kimmel und Ludwig Seel , Baumstuck ,

24 . Nr . 2308 u . 2309 des Lagerb . 45 a 16,25 qm Wiese „ Au " 8r Gew .
zw . Ionas Schmidt Wwe . und Johann Baptist Wagemann einer »
und Daniel Michael Schlink anderseits ,

25 . Nr . 2329 u . 2830 des Lagerb . 30 a 19,25 qm Wiese „ Au " 4r Gew .
zw . Heinrich Wintermeper und dem Centralstudienfonds ,

26 . Nr . 2852 de « Lagerb . 13 a 28,00 qm Wiese „SteckerSloch " 8t Gew .
zw . Carl Schweisguth und Heinriä ) u . Wilhelm Kimmel ,

27 . Nt . 5669 des Lagerb . 11 a Acker . Walluferweg
" lr Gew . zw . Georg

Pfaff und Heinrich u . Wilhelm Kimmel ,
28 . Nt . 5697 des Lagerb . 37 a 64/75 qm Acker „Walluferweg

" 4r Gew .
zw . Peter Seilet und Ludwig Seel u . Cons . einer » und dem Central¬

studienfonds anderseits ,
29 . Nr . 5748 , 5749 u . 5750 des Lagerb . 82 a 78,25 qm Acker ^ Kirsch -

baum " 8t Gew . zw . dem Centrälstudienfonds und Heinrich Wmter -

ntetjer , _ _ „ „ , _ , _
30 . Nr . 5889 u . 5890 des Lagerb . 46 a 87,25 qm Acker „ Holzstratze

"

zw . Georg Adam Heil und dem Centrälstudienfonds ,
31 . Nr . 5977 des Lagerb . 22 a 50,25 qm Acker „ Drei weiden " Sr Gew .

«to . Georg David Schmidt und Georg Letzerich ,
32 . Nr . 6108 de » Lagerb . 18 a 97,75 qm Acker „Kleinfeldchen " lr Gew .

« v . dem Staatsfiscus und August Christ man » ,
38 . Ki . 6386 des Lagerb . 21 a 74,oO qm Acker „ Wellritz

" 4r Gew . , w .
Wilhelm Kraft und Heinrich Martin Bnrk , Baumstück ,

84 . Slr . 6287 de« Lagerb . 12 a 57,00 qm Acker „ Landgraben
" 2t Gew .

zw . Georg David Schmidt und dem Centrälstudienfonds ,
35 . Nr . 6288 des Lagerb . 16 a 31,25 qm Acker „ Schlink " 3t Gew . zw .

Jakob Dörr und dem Staatsfiscus ,
36 . Nr . 8206 des Lagerb . 25 a 29,25 qm Acker „ Bierstadretberg

" 2t Gew .
zw . Daniel Kraft und Dr . Peter Kremers , Baumftück ,

87 . Nr . 8254 des Lagerb . 19 a 08,25 qm Acker „ Bierstndterberg
" 5r Gew .

zw . Franz Piaurcr u » d Georg David Schmidt ,

3 .

4 .

Donnerstag , den 18 . d . Vt . , Nachmittags 2 > - Uhr anfangend ,

Bollm
die Grbm der Jakob Wilhelm Kimmel Eheleute von hier

e nachdeschricbenen Immobilien im Wahlsaale de« Rathhauses dahier

Abcheilung halber zum zweiten und letzten Male versteigern lassen , nämlich :

1 . Nr . 39 be« Lagerb . ein dreistöckiges Wohnhaus mit Hintergebciuden
und 7 a 66,50 qm Hoftaum und Gebäudefläche , belegen an der

Neu gaffe 7 zwischen der Ellenbogen - und Mauergasse ,
2 . Nr . 2838 des Lagerb . 10 a 69,50 qm Wiese „ Sanctborn lr Gew .

»w . Georg Jonas Kimmel einer » und Carl Scheffel und Carl

Schmidt anderseits , , ,
Nr . 6025 des Lagerb . 9 a 67,50 qm Acker „Dotzheimerpfad

"
zw .

8akob Reinhard Hertz , Wwe ., und Jonas Kimmel ,
r . 4292 , 4293 und 4294 des Lagerb . 57 a 47,50 qm Acker „ Hinter

dem Haingraben
" 4r Gew . zw . Jonas Kimmel und dem Ceutral -

38 . Nr . 7568 de » Lagerb . 11 a 24,75 qm Acker „Umfeld
" 8t @efc

zw . August Berger und Heinrich Hertz , Baumstück ,
39 . Nr . 2102 des Lagerb . 15 a 57,25 qm Wiese „ Nerothal Lr Gele ,

zw . Jonas Schmidt und Heinrich Martin Burk
40 . Nr . 2171 des Lagerb . 21 a 29,50 qm Wiese „ Atterwecher " 5 : Getv .

zw . Heinrich Momberger und Georg Müller einer » und einem
Weg anderseits , „ , „ „ „

41 . Nr . 7253 des Lagerb . 13 a 73,75 qm Acker „ Saiteberg
" 3t Gep >.

zw . Philipp Jakob Balder , Wwe ., und Georg Stroh ,
42 . Nr . 5563 des Lagerb . 12 a 39 qm Acker „ Rechts dem Schierstemm

weg
" 5r Gew . zw . einem Weg und Philipp Haßler ,

43 . Nr . Boö des Lagerb . 26 a 88 qm Acker „ Unter Schwär,eubetz '

lr Gew . zw . Friedrich Jakob Nöll und Ludwig u . Carolme Feix ,

44 . Nr . 4599 de » Lagerb . 31 a 01,50 qm Acker „ Galgenfeld
" zw . den

Staatsfiscus einer - und der Hess. Ludwigs -Eisenbahu -Gesellschaft
und Wilhelm Keßler anderseits ,

45 . Nr . 46041 des Lagerb . 4 a 43,25 qm Acker „ Galgcnfeld
"

zw . bei

Sess
. Ludwigs -Eisenbahu - Gesellschaft und bet Firma I . und

. Adrian ,
22t . 4604 des Lagerb . 19 a 29 qm Acker „ Galgenfeld

"
zw . btt

Hess . Ludwigs - Eisenbahu -Gesellschaft und der Firma I . und
G . Adrian ,
Nr . 4708 b des Lagerb . 22 a 20 qm Acker „Kohlkorb " 3r © eit.
zw . Heinrich und Wilhelm Kimmel und Elise Buger u . Cons .,
Nr . 2656 a des Lagerb . 1 a 41,25 qm Wiese Kimbelwiese

'
zw . btt

Stadtgemeinde Wiesbaden und Heinrich Jacob Thon Wwe .

Wiesbaden , den 3 . Februar 1891 . . 24®
Die Bürgermeistern .
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1OOO Mark
' rospecte gratis u . franko .

1884Ct
1883er
1884er

^ « brich , den 28 . October 1890
A . Eschbacher .

20244

in täglich frisch ankommenden

Gothaer Trüffel , u . Sar -
dellen -Seberwurst ,

„
Rosa Celeste44 .

milde vorzügliche Cigarre , L Mk . 6 .- pc100 Stlick empfiehlt

Langgasse 45 . A . F . ICnefeli , Langgasse 45

Braunschweiger « . West ,
phälische Mettwurst ,

Gothaer Knackwürstchen ,
mit u . ohne Knoblauch ,

Gothaer Riudsteischwurst ,
Gothaer Günseleber -Trüf -

selwurst .

nigen , der nach beendeter Kur nicht geheilt ist .'» hlreiche Dankschreiben .

Jacob Rath
15 . Moritzstraße 15 ,

Braunschweiger Leber -
Wurst ,

Kaifee - Essenz
in Dosen .

Anerkannt bester und aus
giebigster Kaffeezusatz .

UeberaU vorräthig .
Vor Nachahmungen wird gewarnt .

Engroa - Lager für Wiederver¬
käufer bei Ennll Enkel .

Lämmttiche Pariser
-- ----

^ -iimEiii - Ärtikele
Kantorowirz , Berlin 28 ArkonavlaN .
______________ Preisliste gratis . __________ (ä 4040/1B .) 19

Stadt Biebrich
, Albrechtstrasse ll .

Heute Donnerstag Abend :

O Metzelstrppe .

Morgens Quellfleisch , Bratwurst
y WT u . Sauerkraut , wozu freundlichst einladet

JtM H . Kemether .
NB . Abends Streichconeert . 2454

Auf jedes annehmbare Gebot
k-idm Adcltzaidstratze 35 , Parterre , abgegeben : «lwei eomvlete

B °" ° n 1 Spiegelschrank l Wa ?chkomuVode 2 Nacht ?
» KleiderschrütZe ,

HaairleMeiaele
.

Alle , welche mit diesem Uebel behaftet sind , sollten nicht versäumen• ehleunlg * . an den Unterzeichneten zu wenden . Derselbe

Erstes Epecialgeschaft

norddeutscher Wurst - u . Fleischwaarrn
I ^ T 10 . Golbgaffe 10 , " W

empfiehlt zu geneigter Abnahme
' - - - - - -

Sendungen :
Gothaer Cervelatwurst ,

R « r noch einige Tage . I
gen vollständiger Aufgabe des Geschäfts und Weg -

8« 0 von hier wird , um vollständig zu räumen , zu jedem M
anständigen Gebot verkauft . Vorräthig sind noch : Seide « -

goffe , Sammet , Pelüche und Tülle , passend für : D^ leider , Taillen , Mäntel u . s . w . Bänder , Spitzen , E
Besätze , Foulards , Spitzeutücher , Korsetts , U
Gardtnen , Federn , ca . 50 Mir . rein wollener M
Kleiderstoff , sowie noch ca . 500 Mir . rein wollenes W
Kammgarn und Cheviot für Herren - und Knaben - M
Kleider , für Frühjahr und Sommer , 150 Cmtr . Br . , per
Mir . 31/2 und 4 Vs Mk . Reeller Werth das Doppelte W
und Dreifache . d

Nur noch einige Tage . Z
16 . Friedrichstraße 16 . J

Uapier - Hlumen ,
K Arten , von E . Petzold in Dresden , sowie sämmtliche
Bestandtheile zum Anfertigen derselben , sind in reichster Aus¬
wahl zu Fabrikpreisen stets vorräthig , auch wird Unterricht
ertheilt bei 2311

Seel Wwe . ,
Friedrichstraße 14 , 1 .

Billiger Ausverkauf
ton Spiegeln , Bildern , Crueifixen 14 . Metzgergaffe 14 . 1544

ro &, sowie ausgelassen , per Psd . 70 Pf . , empfiehlt fortwährend
Carl Schramm , Schweirremetzaer .

______________
Ecke dor Friedrich - und Schwalbacherstraße 84

e.-. L ^ ^ ^ ^ ochcrstraße 39 ist dreimal täglich frisch . Milch , fernerfUHÄP linh innerer Mithat Vy **w»*w , innti

empfiM folgende Naturweiue eigenen Wachsthums :ts " *•
i SRI . 1 .- pro % Liter m . Glas ,
ü „ 1 . 30 desgl .
ä „ 2 .— desgl .
ä „ 2 .20 desgl .

, .
® ei ^ buuhuie von 12 Flaschen frei in ' s Haus ; im Faß

blllrger . Proben im Krokodil . 28443

F . Kiko , Herford . ( H . 4676 ) 67

MuSirkolilen .

Gothaer Zungeublut -
wurst ,

Gothaer Magenwurst ,
» Blutwurst ,
n Sülzenwurst ,

« nb Thstrtnger Schinken , im Ganzen und im
Ausschnitt , roh und gekocht . Lachsschi,rkeu , ganz mager

Frankfurter Würstchen . 1630
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Concnrs - Massen - Äusverkauf
.

Der

Ausverkauf der Concurs - Masse

35 . Langgasse 35
beginnt am > |

Sonnabend ,
den 7 . Febrnar .

Am Lager befinden sich :

Herren - , Damen - n . Kinder - Wäsche , Handtücher , Tischtücher

u , Servietten , Bettzeug , Bettbarchend , DreUs , Hemdentuch ^
Betttuchleinen , Tisch - u . Bettdecken , Trlcot - Taillen , Korseti *

Schürzen , l
’ nterröcke , » formal - Wäsche , Strumpfe , Socken -

Taschentücher und Hunderte anderer Artikel .

Sämmtliche Waaren werden zu Taxpreisen abgegeben

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem uns so schwer

betroffenen Verluste unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter , Schwieger -

mutter , Schwägerin und Tante ,

Frau Marie Wipp ,
Uwe . ,

geb . Minor »

sür die trostreiche Grabrede des Herrn Pfarrer Grein » sowie für die zahlreiche

Blumenspende sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1891 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

2276

1
. I
2.50.

<
1

Selb

Mar ,

$
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1001

Wabonaaht und
krimpfrei .

Unterkleider .

>Verti ^

Allein - Berkaus .
^ argarin -Butter , Marke w , feinste Qualität , per Pfund 80 Pfa

„ » feine „ „ 65 „'
Mwetneschmalz , garanttrt absolut rem ( laut

chemischer Analyse ) , feine Qualität ...... „ 60
Wiederverkäufern und großen ^ Eonsumenten Engrospreise . 1583

J . <3 . Burgener , Hellmundstraße 35 .

j Nur aus

Wagners äciiten

„
Merino “

- Garnen
Mischung von

feinster Wolle und bester Baumwolle
Strickgarne ,

werden sowohl die jetzt so beliebten

Lcbcndfrischc große fette Schellfische & f \ : -

e ?Ä WJU ' * • " *" 80 «
- S

— Jae . Kunz , Ecke Bleich - und Helenentzraßc .
'

lysch freres borDe . .

Rheder * Weinguterbe sitzer

Getr . Aprikosen , I amerik . Apfcl -Rinae .
, , Pfirsiche , - ctr . Kirschen ,

" '

rranzös . Brünellen , I französ . Mirabellen ,
serbische Pflaume « , I Katharinen - Pflaumen ,

« elbe und grüne Erbsen , weiße Bohnen , Linsen ,

\ Frankfurter Bratwürftchen

„ Excelsior “ - Unterkleider
als auch

„ Merino “ - Strickgarne
ie „ Excelsior “ - Unterkleider und Strümpfe empfehlen sich durch ihre

außerordentliche Weichheit und Wärme , verbunden mit dem großen Bortheil , daß sie nicht
emgehen , beziehungsweise filzen .

Wer dieselben nur einmal getragen hat ,

trägt nur diese wieder .
Unsere „ Merino “ - strickgarne ( ächte deutsche Vigogne ) stehen in Bezug auf

das dazu verwendete Rohmaterial der genannten englischen Vigogne in keiner Werfe nach
und haben sich durch ihren höheren Wollgehalt als erheblich angenehmer im Tragen erwiesen .

Alle unsere Farben für Unterkleider und Strickgarne sind vollständig ächt .
Man achte genau auf die Schutzmarken .

Zu haben in Wirkwaaren - und Garnhandluugen .

Naunhof , Sachsen . Wagner & Söhne .

Wiesbaden * sudv <
^ SölfstrasseZ .

empfiehlt :
Bordeaux - Weine per Fl . 0 .90,1 .10,1 .20 , 1 .35 , 1 .50 , 2 .— etc .

9r,n
n,1,l <‘ iri ‘ - Sherry , Port Marsala etc . 2 — ,—W. 8 .50 , 4 .50 .

Cognac vieux a 3 .— , 3 .50 .
Cognac flne Champ . a 4 .50 , 5 .— , 6 .— und 10 ._ .

A1 * Garantie für Reinheit . 19091
Niederlage bei Herrn Jean Haut , Mühle -asao 13 .

J . M . Roth N achf . ,
Kl . nurgstrasse 1 ,

empfiehlt :

Brautleute I

Hochgeschirre

M WHÄ8 T

I
O als in I

| Caspar Führer s I

I Ausverkauf
I wegen Umzug .
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Frische Schellfische
heute eintreffend bei 20072

F - Strasburger ,

Kirchgasse 12 . __________ _

Frische Nieuwedieper

Schellfische . * »

Franz Blank ) Bahnhofstrasse 12 .

Frische 20447

Egmonder Schellfische .

WebMffe 34 . 6lir . Kkipen,WedMlse34 .

Egmonder Schellfische
» ingetroffen . 2460

Lieh . Eifert , Neugasse 24 .

Ital . Kastanien ( Maronen ) ,
das Pfund 15 und 20 Pfg . , empfiehlt 2116

F . Strasburger ,
Kirchgasse LS , Ecke der FaulbrunBeustra » »e . t

Prima frisch flewüsserte Stockfische , I . Qualität , zu haben bei
Frau Ekriiard , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

MMÄMlWWni !

Ein eleg . Damen -Domino zu verkaufen Michelsberg 5 , 1 St . 2411

Mangel ä . Platz 6 vollst . Betten billig z. vst Saalg . 26 , Laden .
'

206o

Ein g . geärv . sch. Cannae b . z. verk . Webergasse 48 , 2 St . l . 1303

Cassaschrank , ziemlich groß , mit Tresor
sofort billig zu verk . Langgasse 10 . 28563

In Mainz , Ludwigsstrasie « , ist aus einer 8
'
oneursmässe

eine elegante Ladeneinrichtung
ganz oder theilweise spottbillig zu verkaufen . Reale , Schränke mit GlaS -

thiiren , Tbcke , Ständer für Coufcctions rc ._______ _______
Zwei gut erhaltene Metzgcrwageu und eine Rolle Abthetlung

halber billig zu verkaufen Lehrstraffe 12 .__________ ____ ________ 2241
'

Em neuer Lchncppkarrcn zu velkansen Jahnsiraße 19 . 1810
Ein neuer Grodwagen mit zwei Bänken zu

MNM verkaufen . Näh , im Tagbl . - Berlag . 2279

Ein leichter Hand - n . Schnepptärren zu verk . Olellritzstr
"

15 . 1187

Moritzstratze 30 ist ein Restaur .- Herd , 2,12 X 76 , in gutem Hust .
billig zu verkaufen . 2058

Herr und Grummet zu verkaufen Sonnenberg , Äicsbadener -
straße 20 . ___________ ___________

1792

Schönes Kornstroh ist zu haben Adelhaidstratzc 71 .
'

717

Auf Hofgut Geisberg
find drei Mastkühe und Zwiebel > Kartoffeln der Centner zu 3 Mk .,
sowie tott Stück deutsche Doggen , eine junge und eine ältere , billig
obzulanen .____________________ _______________________________

200 St . harzer ßnnnrten gelernte Blutfinken , 2 Lieder
singend , Zuchtweibchen u . 81., sowie Bogelfutter und Rheinsand empfiehlt

« . Henning , Gchulgaffk .

Fox - Terrier ggU N * oeifQUft "

Zwei oute Hofhund « , einer davon als Zughund verwendbar , zu
verkaufen Dotzheimerstraße 43 , 2386

Unterricht
Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England eondit ., erth .

gründl . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 15828

T

T

Lecons de eonversatlou francaise par un Franciili ,
Adresse H . C . B . Exp . de gette feuille ________________

* 1732h
Wer errheilt einem jungen Bkanne Sonntags Vormittags Stunden in

» nchsührunht Offerten mit Preisangabe unter « . B . 1140 post -
lagernd Wiesbaden , ( Buchhalter bevorzugt .) ___________________________ _

Mal -
,

Zeichen - und Kunstgewerbeschule ,
Imuisenstrasse 80 , Ecke Bahnhofstrasse .

l > r . Hamilton Carola, Wilhelmspl . 15453

Französischer Kursus ( Grammatik u . Convers .) für i . Damen von
einer Französin crtheilt . Monatlich 4 Mk . Näh , im Tagbl .-Berlag . 1809

Eintritt jederzeit . Annahme u . Ausführung aller Art Zeichnungen
im Auftrag . Mittwoch u . Samstag Nachmittag Zeichnen für talentirte
Kinder . Abends Unterricht im Monogrammzeichnen . 1107

H . Bouffier ,

____________________ acad . und staatl . geprüfter Zeichenlehrer .

Unterricht im Porzellaumalen in und außer dem Hause von
F . W . Holte , Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . 16957

/ I usikdirector H . Becker
,

I W I Sehwalbacherstrasse 11 .

-A ”
E „ ertheilt *- <•—«>—

Privat . Unterrioht im C lavier - und Violiuspiel , im Gesänge
und in der Theorie der Musik , empfiehlt sich ferner für
Eusemblespiel , Klegleitnngen zum Wesange etc . Honorar
müsaig . Vorzügliche Referenzen ._______________________________

W
« lavietstunden werden billig errheilt . Näh in der
He [i | ) t l & Miiller ' schen Buchhlg ., Kirchg . 15705

Unterricht im Znschneide «
und Maatznehme » sämmtl . Damen - und Kinder - Garderobe «
Berliner , Englischer , Wiener und Pariser Schnitt . Ohne Vorkcnntnih in
8 — 10 Tagen vollkommen zu erlernen . Vorzügl . Anfertigungs -Unterricht .
Schülerinnen - Aufnahme täglich . Schnittmuster nach Maaß

'
werden ab¬

gegeben , Costüme zum Selbstansertiqen zugeschnitten und eingerichtet .
Prioat - Unterricht wird ertheilt . Näh . Nerostratze 46 , 1 Tr . , bei
Frl . stein , akad . geprüfte Lehrerin . 2046

lei Immobilien KAMI

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

5 Michels - M Michels - $
£ berg 28 . Well ® , berg 28 . Z
x Immobilieii - Agentur .
5$ Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

A unfall -Verstcherung . 16688 A
XXXXXXX XXXXX XXX X XXXX XXXXX XXXXX

Immobilie » zu verkaufen .

im Nerothal , belegen am Grubwcg 20 und 22 , der
"VIU VII Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu

vermiethen . Näh . im Tagbl .-Berlag . 19547
In bester Knrlage ist ein Haus , für Wein -Nestanrant geeignet , für nur

35,000 Mk . mit 3— 4000 Mk . Anzahlung sofort zu verkaufen durch
Phil . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

SÄ Die beiden Häuser sNe 24 ,
Mitte der Stadt , beste Geschäftslage , sind unter sehr günstigen Bedingungen -

zu verkaufen . Näh . bei 1079
Meine . Keita . Bleichste . 21 , und Willi . Blum , Marktstr . 22 .

In der oberen Stadt ist ein neues Haus mit Stallung für 6 Pferd «
für 28,000 Mk . mit 8000 Anzahlung

'
zu verkaufen durch

Phil . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Haus mit Dhorfahrt ,
gruben Werkstätten , 24 Ruthen Fläche , für jeden größeren Geschäftsbetried ,

wegen Ausgabe des Geschäfts , unter guten Bedingungen billig zu ver¬
kaufen . Näh . im Tagbl, -Verlag . 22644

In unmittelbarer Nähe des Kurhauses sind Bauplätze in beliebiger
Größe pro Rnthe 300 Mk . adzugcbcn . Ans Wunsch wird auch eine
zweistöckige Villa im Werthe von 30,000 — 40 .000 Mk . dazu erbaut .
Fertige Baupläne können vorgelegt werden . Näh . bei

Phil . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Drei Morgen Acker L . LZL " M
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Möbliere Zimmer .
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Fremden Venston

Großes elegantes Laden - Lokal
mit 2 Schaufenstern , Ladenzimmer rc . in einer der frequentesten

Straßen zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22867

Imm - bM - « M banse « gesucht .

« in Nabrikanweseni « oder 1« der Nähe von Wiesbaden , mit
Dampf - oder Wasserkraft (30 — 40 Pferdckräfte ) , an oder in der Nähe
der Bahn gelegen , mit Arbeitsräumen von ca . 10 — 1500 (Z - Mtr . Gesammt -
inhalt zu kaufen gesucht. Gest . Offerten unter „ Fabrik 40 “ an
den Tagbl .-Verlag « beten . 2068

Acker ( von ungefähr 18 - 20 Ar ) , in der Umgebung de »
gWgf Dambachthals (nicht Bauplatz ), mit etwas vbstbäumen

Eine Wohnung von 4 großen Zimmern ,
Balkon und Sitz - Erker , Küche und

Zubehör , ferner 3 Wohnungen von

se 3 großen Zimmern , Balkon , Küche
und Zubehör zu vermiethen im
Neubau Gustav - Adolf - und Harting -

ftraßen - Ecke . Näh . bei
Mela . Wollmerscheint ,

im Hause vis - ä - vls ,Capitalie « r « verleihen .

45,000 Mk . tt . 20,000 Mk . auf 1 . Hypoth . & 4 °/o, 20,000 Mk . ,
15,000 Mk . u . 6000 Mk . auf 2 . Hypoth . a 6 <-/<>, letzter - Summe
sofort zu verleihen . Näh . durch 2425

Li . Winkler , TaunuSstraße 27 , 2 St .
40 - 50,000 Mk . , 60 — 70,000 Mk . u . 200,000 Mk . gcthrilt , jedoch

nicht unter 50,000 Mk . auf 1 . Hhp ., sowie 8000 Mk . u . 20,000 Mk .
auf gute 2 . Hyp . auszuleihen d . M . Line , Maucrgasse 12 .

Capitalie « ; « leihen gesncht .

Mk . 5000 werden baldigst auf gute 2 . Hypothek gesucht . Offerten unter
H . 50 an den Tagbl .- Verlag erbeten . 2263

Mk SÖ N 1 . Stelle vou promptem Zinszahler ( ohne
Vermittler ) gesucht . Offerte » unter i r «

an dm Tagbl .-Verlag erbeten .

Mk 1 ß ÜÖO ' ehr guterRestkaufschilling,zu eediren
gesucht . Zweiten unter 6 . Ito an

dm Tagbl . - Berlaa erbeten .
10— 12,000 Mk . auf 2 . Hypothek auf ein Haus in bester Lage zum

1. April , auch früher zu leihen gesucht . Offertm unter 14 . « , 70
. an den Tagbl .- Verlag . 23848

H,000 Mk . auf 2 . Hypothek nach der Landesbank zum 1 . April , auch
. früher zu leihen ges . Off . u . A . Iv » O an den Tagbl .-Verlag . 2357
Sch suche 10,000 , 18,000 und 25,000 Mr . auf 1 . Hypothek .

Jos . Fecker , Eltville .

Mahnungen .

^ rcchtstratze 39 ist eine Wohnung von 4 Zimmern zu vermiethen .
-M ). Part . 2055
Meneustraffe 5 find zwei Wohnungen nebst großer Werkstätte auf
^ April zu vermiethen . 465
Tf

*
Saalgasse 38 , am Kochbrunnen , 4 eleg . Zimmer , Küche , großer

^ lkon h . 2 . tttoee , sowie Frontspitz « 2 Zimmer Küche zu otruued * # .

GeschSstslakale etc .

Langgasse 40
Woftet schöner Laden zum 1 . April 1801 zu vermiethen . 2364

Eduard Halb .
Arostraffe 35 ein kleiner Laden auf gleich o . 1 . April zu Derrn . 1872
ivthott (£in neuer ) mit zwei Zimmern auf 1 . April zu vermiethen
* UVtrH TaunuSstraße 16 bei Fried . Nobr . 1948

DotzheimerstraGt 17 , 1 . Etage , sind ein gut möblirtes Wohn - und ein
Schlafzimmer ( mit Frühstück ) zu vermiethen .

Gcisbcrllsttlißc 26 Mr,ÄS “ * " * ' «
Goldgass « 16 , 2 Stiegen hoch , fein möbl . Zimmer mit Pension . 1844
Hellmundsiraffe 20 , 3 Tr ., ist ein gut möblirtes Zimmer an

einen jungen Mann zu vermiethen . 2845
Hellmundstratze 57 , 1 St . r ., ein freundk . möbl . Zimmer mit sep . Ein¬

gang an einen Herrn zu vermiethen . 1191
Hochstätte 22 ist ein schönes möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

zu vermiethen . 2359
Loniset,straffe 2 gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 22991
Schwalbachcrstratze 47 , 3 , ein g . möbl . Zimmer b . zu verm . 2045

45 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmer zu verm . 22987
" * * <n “ 't— Zimmer zu vermiethen . 23772

zwei Betten , mit und ohne Pension ^

Ei « großes schönes Lokal
bester Lage der Stadt , für jedes größere Geschäft geeignet , zu verimethe

h
" üh . zu erfragen in dem Tagbl .-Verlag . 207 ’

>Ul für Wäscherei re . \ Jahnstraße 6 .

Zwei Damen suchen gute Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit Zu¬
behör in ruhigem Hause . 1 . oder 2 . Etage (mittlere oder untere
Adelhaidstraße oder bereit Nahe ), dauernd zu miethen . Offerten unter
S . 21 an beit Tagbl .-Verlag abzugeben .

Ges. v . leid . Dame a . 1 . Juli in sttll . Villa im Kurviertel od . Sonnen -
beraerstraße bi - v . Sonnenberg kl. Etage von 3— 4 Zimm ., Küche rc .,
Balkon , Gart . u . ganz . Mans .- Stock . Preis -Offerten unter „ Juli "
an den Tagbl .-Verlag erbeten . 2885

Leer » Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Langgafle 89 , 1 . St . , großes leeres Zimmer ( für Bureau sehr geeignet )
zu vermiethen . Näh . im Laden . Ais

Zwei unmövlirt « Zimmer , in guter Lage , zu vermiethen Kirch -
gaffe 85 , 1 St . hoch . 28588

Ein kl. Part . -Zimm . ( nach der Straße ) zu verm . Oranienstr . 8 . 22418

Remisen , Stallungen , Scheunen , Keller » tr .

Ein schöner großer Keller , welcher zu jedem Zweck ungehindert gebraucht
werden kann , billig zu vermiethen GeiSbergstraße 18 . 259

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen
Langgasse IS , 2 . Etage . 2136

Ein gut möbl . ZitNMer sofort an einen Herrn zu verm . ( separater
Eingang ) Louisenstraße 24 , 3 St . I . ( Neubau ) . 2405

Gilt möbl . Zimmer zu Derrn . Louisenstraße 43 , 2 l . 672
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Oranieustratze 16 , 1 . St . 21652
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Stlftstraße 8 , Seitenb . 2 St .

Aussicht nach der Elisabethenstraße . 1960
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstratze 8 , 2 Tr . links . 2850
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstratze 8 , Parterre . 817

Ein schön möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen
Walramstraße 20 , 2 St . <S . Blum .

teilt möblirtes Zimmer K “ H ‘
8t« S

Schön möbl . Zimmer ( m . Kaffee 18 Mk .) zu Dm . Webergaffe 45 , 2 . 604
Möbl . Zimmer zu Derrn . Wellritzstraße 3 , Bel -Etaoe . 22615
Sch . mobl . Zimmer m . Pension b . z. verm . Wellritzstr . 22 , 2 r . 1563
Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen Wellritz -

straße 26 , 2 St . 17 &
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 28 , 2 . Stock . 1881
Liteingasse 35 ift ein möblirte - Dachstübchen zu vermiethen . 2326
Möbl . heizbare Mansarde billig zu vermiethen . Kirchhofsgasse 9 , 1 St . r

zu erfragen . 2300
Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterh . 1 . 838
Leute erhalten Logis Bleichstraße 33 , Vorderh . 2284

Fremden - Fenelon

Villa Margaretha ,
• xartenutrasse 14 .

Bel - Etage und 3 Sonnenzimmer .
II - Etage frei geworden .

Bäder im Baute . 1862

TaunuSstraße 45 , Sonnenseite , au
Walramstraffe 4 möbl . Parterre -Zi .. ._
Zwei möblirte Zimmer mit je zwei

billig zu vermiethen Bleichstraße 23 , 2 .
Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Albrechtstraße 7 , Hth . 1 l .
Ein möbl - Zimmer bet ruh . Fam . Näh . Bahnhofstraße 20 , 1 . 2191
Schön möblirtes Part .-Zimmer mit separat . Eingang sofort zu vermiechen

Helenenstraße 12 . 2803
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20951

Telephon 112 . LV Langgasse LV .

Deffentliche Aufforderung . I
Das von uns auf den Namen Begine Höhn unter

No . 33320 ausgefertigte , über eine Gesammteinlage von 311 Mk .
5 Pf . sammt Zinsen lautende Syarkassebuch ist angeblich
abhanden gekommen . Mit Bezug auf § 6 der in dem Buch ab -

gedruckten Sparkasseordnung fordern wir den Inhaber des Buches

auf , sich mit demselben binnen einem Monat bei uns zu melden ,
indem nach Ablauf dieser Frist das Buch null und nichtig ist und

aus demselben kein Anspruch gegen uns hergeleitet werden kann .
Wiesbaden , den 3 . Februar 1891 . 76

Borschnß - Berein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Bruck . Gabel .

Maskenball

Der Vorstand

Die werthen Mitglieder und Gäste des Vereins ladet freund¬

lich ein

mit ^ crtheilung von

sechs w /ollen Maskenpreisen
( drei Saturn und drei Herrenprciscn )

in sämmtlichen reich decorirtcn Räumen
unseres Tnrnerycimö , Hellrnnnd -
straste 83 .

Preis der Eintrittskarten für Mit¬
glieder 50 Pf . , eine nichtmaskirte Dame
frei ; ferner steht denselben eine weitere
Karte ä 1 Mk . zu , für jede weitere
nichtmaskirte Dame ist eine Karte für
50 Pf . zu lösen . Karten für Nicht¬
mitglieder 1 Mk . 50 Pf .

Gesellschaft Saxonia .

Sonntag , 8 . Februar c . , Nachmittags 3 Uhr :

Gemüthliche Zusammenkunft

Tnrn - V « rein .

Samstag , den 7 . Februar
- • Abends von 8 Uhr ab :

< Grosser

Kassenpreis für Mitglieder : 1 Mk . , für Nichtmitglieder 2 Mk .
Karten für Mitglieder sind bei unserem Mitgliedwarte , Herrn Carl

Braun . Michelsberg 13 , m Empfang zu nehmen .
Verkaufsstellen der Karten für Nichtmitglieder bei den Herren Carl

Hack . Kirchgasse 11 , i . ouis Hutter , Klrchgasse 34 , Ernst
ligelius . Ntarktstraße 8 , Johann Bergmann , Langgasse 22 ,
Philipp Kleber , Nerostraße , sowie Philipp Grau mann ,
Hellmundstraße 33 .

Wir laden hierdurch unsere Mitglieder und Freunde zu recht zahl -

eicher Betbeiligmig ergebenft ein . 19er Vorstand . 297

Reeller Äusverkans
wegen

vollständiger Geschäftsaufgabe .

Hüte , Mützen , ]
Schirme ,

Cravatten
, Kragen

J . Gibellos ,

Ecke Louisen - und Bahnhofstraße .

NB . Noch vorhandene Pelzwaaren werde «

zu jedem annehmbaren Preise abgegeben . isA

Wietor ’ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Emserstrasse 34 .

Kurse in allen practischen Handarbeiten
( einschl . Kleider - und Putzmachen ), in jeder Art Stickerei .
Zeichnen und Malen , sowie anderen kunstgewerbliche1
Techniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen A *

bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit dur ®

die Vorsteherin Frl . Julie Victor , oder den Unterzeichnete *'

Prospecte gratis . Horiiz Vietor . 157^ i

Frische

Verigneur - Trnffeln
empfiehlt 2401

* 3 . M . Roth Äaclif . 9
Kleine Burgstraße .

Nunmehr sind auch
die ganz feinen eng ],
und amerikanischen

Kinderwagen
wieder eingetroffen und
ist mein Lager wieder

vollständig sortirt .

Wagen vonMk . 9 . 50

bis Mk . 120 . — .

Caspar Führer
,

? Kirchgasse 2 .
3 2179
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Der Bürgernieister .

Böhmen !

ar 1891 , Vormittags 10 Uhr , kommen
ilb , Districtc „ Dürrbruch " und „ Großer

9 . Nr . 4827 d . Lagerb . 12 a 59,25 qm Acker „ Hinter .Hciligenborn "
2r Gew . zw . Carl Burk u . Heinrich Burk Wwe ., ist mit Weizen
besamt ,

10. Nr . 5296 d . Lagerb . 11 a 17,75 qm Acker „ Mosbacherberg " Ir Gew .
W . Philipp Heinrich Schmidt u . Carl Nöll , ist mit Weizen
besamt ,

11. Nr . 5367 d . Lagerb . 34 a 06,25 qm Acker „ Schwalbenschwanz " lr
Gew . zw . Philipp Heinrich Schmidt u . Moritz Nicolai , ist mit
Weizen besamt ,

12. Nr . 6064 d . Lagerb . 38 a 45,50 qm Acker „ Unter Hollerborn " lr
Gew . zw . dem staatsfiscus u . Philipp Heinrich Schmidt ,13. Nr . 6066 d . Lagerb . 12 a 93,75 qm Acker daselbst , lr Gew . zw
dem Staatsfiscus und folgender Parzelle ,

14. Nr . 6067 d . Lagerb . 19 a 01,50 qm Acker daselbst , zw . der vorigen
und der nachfolgenden Parzelle ,

18. Nr . 6068 d. Lagerb . 13 a 06,50 qm Acker daselbst , zw . der vorigen
und der nachfolgenden Parzelle ,

16. Nr . 6069 d . Lagerb . 34 a 58,25 qm Acker daselbst , zw . der vorigen
Parzelle u . Nicolaus Schmölder Wwe .,

17. Nr . 8156 d . Lagerb . 15 a 30,00 qm Acker „Kleinhainer " 3r Gew
zw . Carl Heinrich Herrmann u . C . W . Poths , Baumstück ist
mit deutschem Klee bestellt ,

18. Nr . 8179 d . Lagerb . 28 a 28,50 qm Acker „ Bierstadtcrberg " lr Gew
zw . dem Staatsfiscus u . Philipp Thomä ,19. Nr . 7559 d . Lagerb . 16 a 17,50 qm Acker „ Rosenfeld " 2r Gew zw
dem Staatsfiscus u . Louis Heuser ( Baumstück ».9A n -tQA k ox „ X4 __ v * „ ,

zw . Georg Haberkern u . Ludwig Walther Wwe .,22. Nr . 3845 d. Lagerb . 12 a 57,50 qm Acker „ Schwarzenberg lr Gew
zw . Philipp Heinrich Schmidt u . Heinrich Neusert Wwe .,23. Nr . 8151 d . Lagerb . 31 a 33,75 qm Acker „ Kleinhainer " 2r Gew
zw . Heinrich u . Wilhelm Kimmel u . Carl Burk ,24. Nr . 3962 d Lagerb . 50 a 92,50 qm Acker „ Hammersthal " 4r Gew .
Zw. Carl Berger Wwe . u . Cons . u . Friedrich Peter Stein , ist mit

Holzversteigerrmg .
Freitag , den 6 . , u . nöthigenfalls Samstag , den 7 . Februar ,

Vormittags ' / - IO Uhr anfangen - , kommen in dem Rambacher Ge -
memdewald , Distr . Goldstein und Johannesgraben :

5 Eichen -Stämme von 11,40 Festmrr .,
4 Buchen -Stämme von 5,26 Festmtr .,

46 Raummtr . Erlen -Nutzholz ,
15 Raummtr . Eichen -Scheit - und -Knüppelholz ,578 Raummtr . Buchen -Scheit - und -Kniippelholz ,

4160 Stück Buchen -Wellen ,
6 Raummtr . Stockholz

zur Bersteigerung . Der Anfang wird im Distrikt Goldstein bei No . 235
gemacht , und kommt das Stamm - und Nutzholz am Freitag nach 11 Uhr
zum . Ausgebot .

Rambach , den 31 . Januar 1891 . 71

(Wiesbadener Tagökatt
Langgaffe 27 .

33 . Nr . 3518 d . Lagerb . 21 a 85,50 qm Acker „ Auf dem Berg
" 1 r Gew .

ziv . dem Staatsfiscus beiderseits , ist mit Korn besamt ,
34 . Nr . 2467 d . Lagerb . 33 a 28,00 qm Wiese „ Adamsthal

" 3r Gew .
zw . Heinrich Jacob Blum Erben u . Daniel Kraft ,

35 . Nr . 2527 d . Lagerb . 23 a 2850 qm Wiese „ Müllerswies " 4r Gew .
ziv . einem Weg und Jonas Schmidt Wwe .,

36 . Nr . 2526 und 2545 d . Lagerb . 20 a 62,50 qm und 48 a 81,00 qm
Wiese „ Müllerswies " 4r und 5r Gew .,

37 . Nr . 6323 d . Lagerb . 16 a 95,50 qm Acker „ Wellritz
" lr Gew . zw .

Heinrich Jacob Blum Erben und Wilhelm Kraft ,
38 . Nr . 6359 d . Lagerb . 17 a 70,75 qm Acker „ Wellritz " 2r Gew . ziv .

Heinrich und Wilhelm Kimmel und Johann Heinrich Berger Erben ,
39 . Nr . 6245 b . Lagerb . 21 a 15,00 qm Acker „ Schlink " 3r Gew . zw .

Georg Friedrich Rossel 4r und einem Graben , ist mit deutschem
Klee bestellt ,

40 . Nr . 6208 d . Lagerb . 30 a 88,75 qm Acker „ Hollerborn " 5r Gew .
zw . Friedrich Jacob Nicolai u . Cons . und Ionas Schmidt Wwe .,.
ift mit ewigem Klee bestellt .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1891 . 90
Im Auftrage :'

_______________ ______________ Kaus , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .
Donnerstag , de » 5 . Februar d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,

will die Wittwe des Laudwirths Johann Philipp Schmidt von
hier die nachbeschriebenen Grundstücke auf die Dauer von sechs
Jahre « im Wahlsaale des neuen Rathhauses hier öffentlich ver¬
pachten lassen :

1. Nr . 4582 d . Lagerb . 14 a 10,75 qm Acker „ an der Mainzerstraße "

zw . Phil . Heinrich Schmidt u . Chr . Schlichter Erben ,
2 . Nr . 3828 d . Lagerb . 23 a 32,25 qm Acker „ Wcidenborn " 4r Gew .

zw . Aua . Nickel u . Benjamin Alexander Boltz ( hat 1 Bäumt ,
3. Nr . 3933 d . Lagerb . 25 a 61,75 qm Acker „ Hammersthal " 3r Gew .

zw . Phil . Heinrich Schmidt u . Heinrich Seid ,
4 . Nr . 3938 d . Lagerb . 22 a 51,75 qm Acker daselbst zw . Philipp

Heinrich Schmidt u . Joh . Friedrich Burk u . Cons .,
5 . Nr . 3535 d . Lagerb . 12 a 55,50 qm Acker „ Auf dem Berg " 2r Gew .

zw . Philipp Heinrich Schmidt u . Philipp Alexander Schmidt , ist
mit Weizen besamt ,

6. Nr . 3364 d . Lagerb . 23 a 19,00 qm Acker „ Ober -Tiefenthal " 2r
Gew . zw . Philipp Heinrich Schmidt u . Wilhelm Thon , ist mit
Weizen besamt ,

7. Nr . 3888 d . Lagerb . 20 a 32,00 qm Acker „ Schwarzenberg " 2r Gew .
zw . dem ^ Staatsfiscus u . Friedrich Freinsheim ,

25. Nr . 4434 d . Lagerb . 15 a 58,00 qm Acker „ Unter Schwärzendem "
2r Gew . zw . Philipp Alexander Schmidt u . Carl Ludwig Behrens ,

26. Nr . 4526 d . Lagerb . 16 a 43,50 qm Acker „ An der Mainzerstraße "
_ lr Gew . zw . Christ . Schlichter Erben u . Jacob Stuber ,27. Nr . 6325 d . Lagerb . 17 a 22,25 qm Acker „ Wellritz " lr Gew zw

Joh . Friedr . Rossel 3r u . Heinrich Wilhelm Kimmel ,
'

2». Nr . 8227 d . Lagerb . 13 a 60,25 qm Acker „ Bierstadterberg " 4r Gew
zw . Philipp Schweisguth u . einem Wege ,
Nr . 3579 d . Lagerb . 33 a 17,00 qm Acker „ Auf dem Berg " 3r Gew

; zw . dem Centralfiudicnfonds u . Heinrich u . Wilhelm Kimmel ift mit
. Weizen bestellt ,
® - Nr . 5373 und 5374 d . Lagerb . 21 a 79,25 qm und 20 a 76,00 qm
t Acker „ Schwalbenschwanz

" lr Gew ., zw . Georg Faust und
'

einem
. Weg , ist mit Weizen bestellt ,**• Nr . 3935 d . Lagerb . 14 a 48,00 qm Acker „ Hammersthal " 3r Gew .
. zw . Heinrich Seid und Philipp Heinrich Schmidt , ist mit ctotacm

Klee besamt ,
■ ‘ d . Lagerb . 34 a 45,50 qm Acker „ Auf dem Berg " lr

Gew . zw . Anton Reinhard Seilbcrger und einem Wege ,

(Aakender
für 1891

gießt von heute an

ZU 10 Pfg . das Ktüc ^

aß der (Vertag des

84 Eichen -Stämme von 26 — 106 Cbmtr . Durchmesser , 2— 10 Mr .
tange == 98,59 Cbmtr . enthaltend , darunter Stämme von über 3
und 4 Cbmtr . Inhalt .

.18 Birkcn -Stämme von 18 — 36 Cmtr . Durchmesser , 5 — 9 Mtr .
Lange — 7,29 Cbmtr . enthaltend .

^ •f»
n ^ n £tUllft auf der „ Dürrbruch - und Lausceschneiße " an , Holzschlag .

Rüsselsheim , am 27 . Januar 1891 . fi
Großherzogl . Hessische Bürgermeisterei Rüsselsheim .

Sittmann .

WH
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Herben

tzakt .

22830

Langgasse 37 ,

schnell zu räumen , werden von heute ab ' Ljfe

noch auf Lager vorhandenen Sorten zu jede
annehmbaren Preise abgegeben .1722

empfehlen

Dr .
Lahmann

’

s
- Sn wird durch meine

v ^ £ VCr Katarrhbroochci

Kaffee

Nährsalz - Cacao ,

Nährsalz - Chocolade

ter$
hrj

!r A

Du
tert
den

Meinen anerkannt

vorzüglichsten

Adelhaidstraße ,

Eng . Vei , Biebrich ,

Carl Bender , Sonnenberg .

roh und gebrannt . Eigene Brennerei .
Anton Berg , Mtä )elsberg 2»

binnen 24 Stunden
radieal gebet !: .

A . Iselei » ' ,

pro Pfund 1 Mk . 90 Pfg . ,

jederzeit frisch gebrannt ,

empfiehlt

In Beuteln h 86 Pfg . bei . .
Meli . Eifert . Neugqi,k 24 . . ,
Adolf Wirth , Kbeinstraße (Ecke der KtrchgaW

Chr . Keiper , Webergasse 34 ,

Ixiwis Schild , Langgasse 3 .

1 Mk . 70 Pfg
sowie meinen ausgezeichneten

Dr .
Lahmann

’

s

Kaiser - Friedri ( >li - I|ielle
Offenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herren

Franz Blank , Bahnhofstraße ,

Georg Kiieher , Wilhelmstraße ,

Chr . W . Sender , Stiftstraße ,

A . Cratz , Langgasse ,

J . Frey , Ecke der Schwalbacher - und

Louisenstraße ,

W . Jnmean , Kirchgasse 7 und 37

Chr . Keiper , obere Webergasse ,

W . Klees , Albrechtstraße ,

Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Röderstr . ,

Ang . Kunz , Schwalbacherstr . 45 a ,

Th . lieber , Saalgasse ,

C . Mchvers , Nerostraße ,

E . Moebus , Taunusstraße ,

J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

A . Schirg , Schillerplatz ,

O . Siebert & Cie . , Marktstr . 12 ,

EL . eff . Viehoever , Marktstraße ,

A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,

Ad . Wirth , Ecke der Rheinstraße
und Kirchgasse ,

Carl Weygandt , Delrcatessenhdl . ,

Fernes Tasel - Geflügel ,

aut «entöltet , tägl . frisch geichl . und rein gerupft , fette HottlarM

ßftfnter 6 Mark , fette (äättfc , Enten , JnSianö 6 /1 Mark M

10 -W .-Posteolli , frachtfrei überallbtn . Ml )
• Hoth Izipot . Werfchet ', ( Un <rartt ) . J

stimm
IStarr )
w
(Jaffer ,
R

'
enp

Wunde:
Wuiig
Erwäg
»on $
Wortjet
I ° r,

Nährsalz - Extracte ,

vegetabile Milch
empfiehlt

ehr . Keiper . Webergasse 34 .

«,
~ '

ükis friftt ), Ctlc , « etfe ,

SNVVeNsEMlNgeN ;enr
„ . rroden , Härtnqe ,

chh«

| n »

erste und älteste Äastee - Brennerer

vermittelst Maschinen - Betrieb .

2933

Conrurs -

Ausverkauf .

Um das



Ao . 30 UevLag : Zs « ggaNr 27 .
30

laütbxmrttkrimr
, £ £ * “ ” Wiener Masken - Leih - Anstatt ,

stehlt billigst die Samenhandlung von
'

2198
Ka " ggaffe 8 ,

6

Maskerr - Anzüge , fgCuL

M . DamN ' MllsKenMW ffiSLg

2186

lon gewaschen und ächt

,e=

^ «* 1 *1 * Wünscht gutes Mittag « und Avcndeffen
ri i »

n £.o8m 'y,au8 «Tracht zu haben . Offerten1 A . Bi. MfleX n t» i\ bh i nrthl . Miar1.1/-I

1

rg 2»

ar !
irk
5/1)

Einige hübsche Masken -Anzüge billig zu verleidens
Mauritiusvlas 7 , 2 , St . r .  1757

i >te Maurerarbeit an einem Neubau mit oder ohne
eriallieferung soll an einen soliden Maurermeister veraeben
den . Alles Nähere durch 2394

3 . Brahm , Architect ,
___ _ __________ Kapellen strafte 4 . ________

*? * ' gefärbt (Spccialität schwarz — dieselben
und färben nicht ab ) Webergaffe 4V .

" " " "

Raimund Zentner
, prakt . Zahnarzt

,

Stiwalbatherstrasse 33 .

gangbare Wirrhschast wird ein cautionsfähiger W . rtb
"

». Nah , im Tagbl .-Verlag . 21

chB
?n

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft .
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruden beliebe marbe ' Herrn E . Kirchgaffe 38 , machen zu wollen , tot

auch der Tarif zur Einsicht offen Regt . 27t

Hühnerangen - Operationen 2236

H« ben schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

Dominos
für Dame « und Herren zu verleihen und an
verkaufen . 17g6

« ofcrtigung « ach Maas ; binnen 1 Tage

Modegeschäft Wilh . Weber ,
Tavnusstratz « 2 .

, Kirchgasse 26 . Julius Praeterins , Kirchgasse 26 .^ Eine Bettstelle und ein Nachttisch ( lackirt ) billig zu verkaufen
Dotzhennerstraße 24 , Seitenbau . 2235

a « vaterlandsliebende deutsche Frauen und Herren .Sur em ächt vaterländisches Unternehmen wird , nm sein feaensreickcs8 'ckn rorrsetzen zu können , um gütige Nnterstützung gebeten und babcn
U ? udÄllebende Frauen und Herren Gelegenheit , eine ächt deutsche
^ ländische Sache zu unterstützen Briefe um nähere Auskunft werden
Sg A . Ii . I » io an den Tagbl .-Verlag erbeten .

caunonsfäyige ^ Wirrh sucht eine gangvarc Wirtyfchast per

Eleg . Damen - Maskenanzug «Harlekin ) zu Verl . Goldg . 2 » , 2St . l . 1904
Zwei neue Damen -Maskenanzuge zn verleihen Nerostr . 33 , 2 Tr . I
Mehrere elegante D .-Matzken -Coüüme zu verleihen Friedrichstr . 29 , 3 .
Origineller Domino ( Haine ) zu verleihen Helenenstraße 5^ 2

Nervenleide « ,
Ummattsmus , Kopfweh Fieber , Typhus , Krämpfe , Veitstanz , Hysterie ,
Darrsucht , Mondsucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauenkrankheiten ,
Msucht , beginnende Schwindsucht , Entzündungen jeder Art , Gelenk -

er wassersüchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und Lungenleiden ,senpolyp , Magenbeschwerden , Durchfall , Rose , Verstauchungen , Brand -
en , Scropheln Krampfadern , Hautkrankheiten , Geschwüre , Blciver -

ng Jnseclenstrch , Scorbut und andere Uebel mehr bei Kindern wie
Menen werden arzneilos und ohne Hypnose heilmagnetisch behandelta Maanetopath Kramer , Louisenstraße 15 . Empfangsstunden

w?^ us 9 - l Uhr . ( Derselbe wird nach 3 >/„ jährigem Aufenthalt Ende
Mrz 1891 seinen Wohnsitz in Wiesbaden aufgeben .) 896

Künstliche Sühne ,

ohne Gaumen ,
erzlose Zahnoperattouen , Umarbeitung nicht passender Gebißstücke unter
riahrrger Garantie . 799
« Sean üertlsokl , Kirchgasse 35 ,

neben dem Nonnenhof . _________

• So »ZSLZSK'
,

Spezialist ,
:----- — -------- -- — — Ellenbogcngasse 5 .

Frau Keller ,
Mkt . Scbamme , Stiftstraße 1 .

DM Ein Mädchen hat noch einige Tage mm Kleidermachen u . Weitz -
zengnahen frei . Briest . Offerten unter D . » BQ an den Tagbl .-Verlag .

Strümpfe Bleichstraße L'j , Mitchlb . Dachls
'

„ . Handschuhe S “ » Ä K
bleiben weich , innen rein und färben nicht ab ) Webergaffe 40 ,

'
2840

MfinflQPhlihp tDerl ’- gewaschen u . gefärbt bei Handschuh -
> iaiIUS6IIUIIV macherKi » v . Svai >pii,r,Michelsberg2 . 1145

______ Achtungsvoll Madame E . Rehajk .

Grösstes

Ärtija
von

® tn in guten Verhättn . auf dem Lande wohnender junger Wittwer
Avaug ^ mit mehre « n Kmdern , gutem Geschäft , sucht bAhnfs später «

VL ^ gblAettâ
" " ^ ^ derson . Sittwe nicht au - gesttloff

^
Gedentt der llothleidenden Thiere .

jffietzgergasse 7 . Metzgergasse 7 .

Masken -Anzug zu verleihen oder zu verkaufen . 2264
Frau 'fflaier , Ellenbogengasse 10 .

Zwei sch. Damen -Dlasken -Anzüge b . z. verl Hellmundstr . 33 2 n
Ein eleg . Damen -Harlekln zu verleiben Kl . Schwalbacherstraße 14 .
Bill . Maskeiranzug ( Spanierin ) zu verl . Webergasse 50 , 2 r ., 2 3 .
Mehr , schöne Damen -Masken -Anzüge b. z. verl . Hellmundstr . 33 , 2 l .
Zwei elegante Damen - Maskenanzüge zu verleiben Taunus -

straße 2 , Modegeschäft ._________ ______ _________________________________ 1765
Äellritzstraße 27 elegante Masken -Costüme zu verl . 1853
Eleg . Domino zu verl . bei Frau Meyer . Schillerplatz 3 , 2 . 2228

। vnn cauiwn « ; ahige Wirrh fnd
ID > iLhril . Näh , im Tagbl .-Verlag .

etir
werden täglich gewaschen . Wegen Umzug von hier möchte ich das Geschäft ,
waches 15 Jahre flott betrieben wurde , verkaufen und Jemand lernen .

_____________ F . Mer » , Saalgasse 5 ,
<» 14, ( »y wohltyitt . Herr ob . welche Dame würde e. jg .

Manne (Beamt , d . höh . Carriöre ) eine Unterstrch .
9 gegen Rückt , nach Uebereink . gewLhr . Gest .
♦Off , erb . A . K . Hauptpostlag . Wiesbaden .

Mas - DomM
zu verkaufen Burgstraße 5

* beTlieiiien ffigg

StLwmmrgen W .
~

MieUnelli, . Weilstr . 14 .

Elavierstimmer Ä - l . Schulze ,
_________________ MU -

Göthestratze 30 .
___________

18603

CSprrrit 'flpthfr werden gewaschen und wie neu hetgestellt
Adlerstraße 13 , Hiuterh . 1 rechts .

Klcidermacherin sucht Kunden außer dem
Hause . Michclsberg 30 , 2 . Gt . ______________

Pereeet « Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und außer dem
Hause . Langgasse 19 , 2 . Et .
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Diademe

und Verleihen .

Ber

Wiesbadener

| Masken - Leih - Anstalt
Empfehle als Specialität

ßerren - nnii Damn -

Ball - HaDdschuhe iciiune * x
Strumpfwaaren -Brant W

enlaaer

Niemand
1101

9

9

DSM
- Graue und weihe Daunen .

H
.

Conra
BE . du Fais , Mechaniker

( W . Eiöw ),
2238

218

find
Re

Reck
Wal
Neu

sali
» al

in

lich

Ohrringe
von 25 Pt . an .

Armbänder
von 25 Pf . an .

Kirchgasse 8 .

Eigene Reparatur - Werkstättc .

Pianoforte - Handhing .

( Verkauf und Miethe . )

Masken - Bilder .
* 117!

Ball -Strümpfe , sowie alle Artikel der <

staancnd billig und in größter Auswahl .

Sclileifeiiband , 15 Ctm . breit , in allen Ballfarben , von 50 Pf . auf .
l * apier -F ’äclier von 10 Pf . anfangend .
Feder - Fücher .
Feine Atlas - und Gaze - Fiiclier in grosser Auswahl und zu

allen Preisen .
Ball - Handschuhe von 40 Pf . anfangend .
Ball - Bouquets von 20 Pf . an bis zu den feinsten Garnituren .

Sächsisches Waarenlager

Michelsberg 3 . M . Finger . Michelsberg ^

Masken - Hnte von 30 Pf . an .
Dominos zum Verkaufen

Langte E/Wagner,1
an » gas8e

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Seide - Atlas von 60 Pf . an
,

Merveilleux zu 1 . 45 ,

farbige Sammete von 0 ® i * f . an ,

Tarlatane von 5O I ® f . an ,

von 7 . 50 an gestickte Ball - Kleider ,

Gold " und Silber ^ Besatz ,

Masken .

Atlas - Larven von 15 u . SO I ® f . an ,

MWken - CWM u . fJoimnos
in künstlerischer und geschmackvoller Aus¬

führung , von einfachster bis pompösester
Zusammenstellung . 2074

Frau L «. Gerhard ,

Zum Deutschen Hof ,

Goldgassc , nächst der Mühlgafse .

Herr
gern

Zigeunerschmuck
von 40 Pf . an .

« der

Dominos
zu verleihen

in grösster Auswahl und billigest bei

P . Peaucellier
24 . Marktstrasse 24 .

Zur Carneval - und Ball - Saison
empfehlen wir :

Fahubänder , Lahnstoffe , Spitzen , Fransen , Besätze ,
Flitter , Schellen , Münzen , Sterne , Halbmonde und Flitter - Figuren in Gold und Silber .

Atlas Larven von 20 Ff . anfangend .

Große

Auswahl
in

Korsetts
( Damen -

Atlasse , farbig .
Velvet , schwarz .........
Velvets in allen Lichtfarben
Satins , farbig ..........
Bergais , farbig .........
Tarlatans ...........

do . mit Gold - und Silberstreifen

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den rcnommirtesten Fabriken Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt cxistirenden Ver¬

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

Marktstrasse 13 . Bouteiller & Koch
, Langgasse 13 .

NB . Eine Parthie zurückgesetzter Gold - und Silber - Spitzen , Fransen und Borden geben wir weit unter Einkaufspreis ab.

Bedienung ) .

IM
- Fünf gebrauchte tzanapcs von 18 — 85 Mk ., 50 Stück

Matratzen von 12 Mk . an Friedrichstraße 23 , 1 St .

kann Bettsedern , fertige Betten , Bettbarchent , Be « X
zeuge , alle Artikel der Mannsactur - Branche , fo® te

Wäsche in größter Auswahl 781 n

so billig verkaufen wie 8

Michelsberg 3 . M . Singer , Michelsberg » 8
Doppelt gereinigte Bettsedern

von 60 Pfg . das Pfund bis zu den feinsten .

per Meter von 60 Pf . anf .
» n « 80 „ ,,
wwn 00 „ v
n r>
” ” ” on ” n
” ” ” „ 9 » »

70y> n e , v « n

Ball - Blumen
,

Ball - Handschuhe
von 35 Pf

*
, an , in Tricot ,

4 > knöpfige Glace 1 . 75 ,

6 - „ < wlac6 2 . 50 ,
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anf ,

ad zu
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eis ab.
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er .

1172

B - t> X
sW 2
781 S

in h^ fttic8e Lvmplete 3diUmitmner =(f-innd ) titngeti sehr preisw .»erkaufen Friedrichstratze 13 . 17773

18

.s -
:er
74

am besten und billigsten bei 933
Anton Berg ', Mlchelsberg 22 .

Mk MMW GemMrsiimlW
des

Geflügelzucht ■ Verein zu Wiesbaden
findet Samstag , den 7 . Februar d . I . , im Lokale der
Restauration Poths Abends 9 Uhr statt .

Tagesordnung :
Berichterstattung des Präsidenten über das abqelaufene Vereins¬

jahr 1890 .
Rechnungsablage des Kassirers .
Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Eommisston .
Neuwahl des Vorstandes und Erledigung sonstiger Vereins -

Angelegenheiten .
? Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein 90

_____ Der Vorstand .

Mitgliederstand : 1300 . — Sterbcrente 500 Mk .
gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

XfIn Heil , Hellnnmdstraße 45 , woselbst auch jebe gewünschte Auskunft
gerii ertheilt wird . 278

mt « xrrrr « arr « ramtxx « « « rr «

8 Zither - Club Wiesbaden . |

Tapezirer - Innung .

Die Gehülfenschaft wird behufs Besprechung einer Reorgani¬
sation des Gehülfen - und Herbergswesen , sowie zur Ergünzungs -
wahl des Gehülfen - Ausschusses zu einer Versammlung auf

geiile ßmukrftg , 5 . Mi . , AdkiHs 87 - Mr ,
in die Herberge zur Heimath , an der Platterstraße , hiermit freund¬
lichst eingeladen . 2174

__________________ Der Vorstand .

Sonntag , den 8 . Februar d . I
Abends 8 Uhr :

Großer Maskenball
in der „ Kaiserhalle “

,

worauf wir unsere verehrst Mitglieder und geladenen
Gäste ergebenst aufmerksam machen . 93

Hochachtungsvoll

Der Vorstand . Photographisches Atelier
Th . Oehlmann

, Kirchqasse 7 .
Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach jedem Bilde . 17110

Cigarren

U
Wiesbadener

Militär - Verein . Z
Montag , den 9 . Februar , M

Abends 8 Uhr , M
im „ Romer - Saale “ : H

Grotzer 8

Maskenball |
mit

PrersVertheiLnng U
( 4 Damen - u . 3 Herrenpreise ) . M

Eintritt für Nichtmitglieder 1 Mk . ( Masken oder
M Nichtmasken ) , eine Dame ( unmaskirt ) frei , jede folgende HK
U 50 Pfg . <*£
M Die Herren Mitglieder werden gebeten , ihre Karten ft
§ bei unserem Kassenführcr , Herrn E . Eang , Schul -

§ gaffe 9 , zu ermäßigten Preisen in Empfang nehmen zu HE
Hx wollen . Karten für Nichtmitglieder ebendaselbst , sowie M

HO Abends an der Kasse . 2
$ Närrische Abzeichen sind am Saal - Eingange Z
M

5“ lö ^en - 200 M
2 Vorstand und Commission . M

XXMXXXAMXXXXXXXXXX

Zither » V erein .

Fastnacht - Montag , den 9 . Februar , Abends 8 Uhr :

Grosser

Maskenball
mit

Preisvertheilung 1

in der „ Kaiser - Halle66 .
Der Eintritt für Mitglieder und deren Ange¬

hörige ist frei , und sind die erforderlichen Karten bei
unserem Vorsitzenden , Herrn IV . Frohn . Häfnergasse 9
in Empfang zu nehmen .

Karten für Nichtmitglieder sind zu haben bei den
Herren M . Candidus . Cigarren - Handlung , Webergasse 37 ,
2 ' • * * ratzenherger , Cigarren -Handlung , Bahnhofstr . 4 ,C . Maus , Schreibmaterialien - Handlung , Helenenstrasse 1 .W . Jenett , Friseur , Häfnergasse 8 . 197

Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde des
Vereins zu recht zahlreichem Besuche ganz ergebenst ein .

Wer Vorstand .

" 8

Masken - Costüme
für Herren .

Webergasse 39 , Eing , links , 2 . Stock .
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176

Neue staubfreie

Ausverkauf

2041

Schönheit des Antlitzes
wird erreicht durch

Schöner Halbdarock ° Eanapc (neu ) , bremner DamastdAUg , T
65 Mk ., ein Lanape f . 35 , do . f . 40 Mk . abzug . MichelSberg 9 , 2 L

verkaufe zu jedem annehmbaren Preise .

Sommer - Artikel ebenfalls zum und unterm Einkaufspreis .

Auch wird ein Ladenschrank abgegeben . 914

M . Krag , Schwalbacherstraßc 25 .

Teppiche . Möbelstoffe , Portieren ,

Vorhänge .

Läuferstoffe , Tisch - und Divan¬

deeken , Schlafdecken ,

vom einfachsten bis hochelegantesten Genre ,
bei

■Reichste Auswahl . Menke & Schaaf
,

I
Mässige Preise , Hirchgasse 2 b .

in bekannten vorzüglichsten Qualitäten per Pfund ^ OMa sehr gute
1 Mk . 25 Pfg . , Salbdaunen 1 .60 u . 2 Mk ., hochfein 2 Mk . 35 , Gat »

Saunen ( Flaum ) 2 Mk . 50 Pfg . u . 3 Mk ., gegen Nachnahme , nicht

unter 10 Pfund . »

C . JF . Kehnrotii , Hamburg .

Bei 50 Pfund 5 °/° Rabatt . Umtausch gestattet . __

Pateutirt in Oesterreich -Ungarn und im Auslände . Prämiirt mit der goldenen Medaille Pares 1889 . Prämrirt auf

der groben internationalen Ausstellung in Brüssel 1888 . Prämiirt mit der grotzen stlberneu Medaille auf der
internal , hygien . Ausstellung Beut . Goldene Medaille Rrzza 1890 . .

Dr . Borsodi ’ s k . k . priv . elektro - metallieche Platte , erprobt und prämiirt , beseitigt Schwachezustande , indem die¬

selbe die erschlafften Nerven kräftigt und jugendlich neu belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich und das bloße unbemerkbare Tragen am

Körper genügt , um Erfolg zu erzielen .

Med . Dr . Borsodi ,
Wien I . , Wallfischgasse No . 8 .

Niederlage für Deutschland bei meinem General - Vertreter

Kosen , Berlin , Kanonierstraße 38
W Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .

Sensationelle Erfindung gegen Schwächezustände !

Für Männer
MI K . K . ausschl . priv . elektro - metalllsche Platte ,

Med . Dr . Borsodi .

Bis zum Eintreffen der Neuheiten :

Grosser

Aasveritauf
sämmtlicher noch am Lager habenden

Sonnenschirme
zu jedem Preise .

Schirm - Fabrik

W . Osper ,

6 . Gr . Burgstrasse 6 .

2081

Leichner ’
s Fettpuder

und Leichner ’
s Hermeiinpuder

( beste Gattung Fettpuder ) ,
Gesichtspuder für Tag und Abend , festhaftend , macht die Haut schön , rosig , jugendfrisch , weich ; er ist unschädlich und man sieht

nicht , dass man gepudert ist . — Auf allen Ausstellungen mit der goldenen Medaille ausgezeichnet ; im Gebrauch beim höchsten Adel ,

der ganzen Künstlerwelt und ist zu haben in allen Parfümerien , jedoch nur in verschlossenen Dosen mit der Schutzmai ke „Lyra und

____ Lorbeerkranz “ . Man verlange stets :

MM — Leichner ’ s Fettpuder .

L . Leichner , Kö ^ ^ o^ eat ^ ieDant, Berlin . ■

Parttz « gebrauchter Saud - n . Reisetoffer , 1 Horvkoster ,

* * * E * * * % Sattler , Metzgergafs . » 7 . _^
----

5wei groste Ventilatoren mit Riemenschecken und Gestänge zu

verkaufen km A . Fischer , Faulbrunnenstraße 6 . 2840
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Adler .
Helmecke , Kfm . Berlin
Diamant , Kfm . Pforzheim
Schmidt , Ktm . Bordeaux
Billigheimer , Kfm . Watenburg
Suesmann , Kfm . Chemnitz
Adler , Kfm . Berlin
Schumacher . Kfm . Bielefeld

Central - Hotel .
8tränt , Kfm . Riedlingen
Spies , Kfm . Düsseldorf
Bornemann , Kfm . Frankfurt
Schulz , Reut . Freiburg
Nolte , Dr . med . Schierstein
Korn , Kfm . Heppenheim
Greenhaain . New -York
Schröder , Secretär . Köln
Hotel Deutsches Reich »

Ackermann m . Fr . Köln
Staaden , Kfm . m . Fr . Mainz

Einhorn .
Schaah , Kfm . Mainz
Königsberger , Kfm . Köln
Lesser , Kfm . Magdeburg
Sandwehr , Kfm . Nürnberg
Rückhard , Kfm . Frankfurt

Eisenbahn - Hotel .
Siblin , Ingen . Frankfurt

Zum Erbprinz .
Schmidt . Reitzenhain
Busch , Inspector . Frankfurt

Grüner 'Wald .
Schultze . Ktm .
Viehmeyer , Kfm .
Kaufmann , Kfm .
Kaufmann , Fbkb .

Berlin
Köln

Mannheim
Mannheim

Goldene Kette .
Boas . Nürnberg

Kuranstalt Nerothal .
Mey , Comm .- R . Leipzig - Plagwitz

Kuranstalt Linden hol ' .
Eger , Frl . Winkel
v . Rumine . Moskau

Aassauer Hof .
Hanau m . Farn Frankfurt
Lamporter . Reutlingen
Heidelberg . New - York

Nonnenhof . '
Noffke ., Kfm . Berlin
Fink , Kfm . Lüdenscheid
Perger , Kfm . Frankfurt
Stiefel , Kfm Pfüllingen
Fritschler , Kfm . Barmen
Blank , Kfm . Heidelberg

Hotel du Nord .
Goebel . Magdeburg

Pfälzer Hof .
Will , Lehrer . Erbach
König , Kfm . Giessen

Rose .
Harms , Kfm . Bremen
Wiskott m . Fr . Dortmund

Schützenhof .
Hoffarth , Kfm . Köln
Dehler , Juwelier . Gemünd
Webendörfer , Kfm . Greiz
Gehring , Kfm . Eisenach

Tannhäuser .
Steinbrügge , Kim . Neuwied

Weisser Schwan .
Bonstedt , Kfm . m . Fr . Berlin
v . Diederichs m . Fr . Stockholm
Klein , Fbkb . m . Fr . Barmen

Taunus - Hotel .
Sevmers , Pastor .
Meyer , Rent .
Pillnay , Ingen .
Schilken , Kfm .
Groetling . Rent .

Blankenstein
Ems

Kirchen
Berlin

München
Hotel Weins .

Wagner , Mühlenbes . Gnadentbal
Loeb . Kfm . Augsburg
Schmid , Procnrist . Basel
Schröder , Pfarrer . Hachenburg

In HrivathHusera .
Taunusstrasse 49 .

Meyer , 2 Frl . Latzhausen
Armen - Augenheilanstalt .
Altenhofen , Elise . Biebrich
Butzbach , Wilhelmine . Sonnenberg
Grund , Carl . Burgschwalbach
Grund , Wilhelm . Burgschwalbach
Ott , Julius . Kettenbach
Nickel , Adam . Münster
Poths , Heinrich . Weyer
Pfaff , Heinrich . Attenhausen
Sander , Carl . Nierstein
Weimar , Heinrich . Eisenbach

(9 . Forts .)

Fran von Rothenbuch .

Original - Roman von H . Martinez .

Wie man nur so kindisch sein kann , suchte ich mich zu trösten .
Ich fühlte einen brennenden Durst und trank rasch ein Glas
starken Wein hinunter . Nun war ich etwas ruhiger geworden ,
fiiitfl in mein Zimmer an das offene Fenster und sah hinaus .
Seife sprach ich immer wieder seinen Namen vor mich hin . Ob
er wohl schon unten ist , fragte ich mich . Noch heute steht Alles
deutlich vor meinen Sinnen . Die vom Duften der Blumen durch -
schwäugerte Luft , der Blond , der silbern durch die langgerissenen
Wölkchen flimmerte , das leise Rauschen der Bäume , das mir wie
heimliches Kosen vorkam . Ach , wie müßte es jetzt herrlich sein
unten im Garten , — wenn ich seine zärtliche Stimme hörte ! Mein
Puls fing an , rascher zu klopfen . Mich faßte ein unbändiges
Verlangen , in seine Augen zu schauen , noch einmal von seinen
Lippen zu hören : Ich liebe Dich ! Auch nur einmal noch , zum
letzen Mal in diesem Leben ! Ein tiefes Mitleid mit mir selber
ergriff mich , ich weinte , und aufgelöst vor Schmerz sank ich in die
Knie . Wie ein Sterben aller Lebensfreude waren die zwei Worte
»- um letzten Mal "

für mich . Wer hinderte mich denn ? Doch das
Gewissen tief immer : Nein , es ist Unrecht , es ist Sünde . Eine
Dolle Stunde kämpfte es in mir . Es schlug elf Uhr . Soll ich ?

Einmal , nur noch einmal . Rasch sprang ich auf , hüllte mich
m ein dunkles Tuch , öffnete leise , wie eine Diebin die Thür
und huschte behutsam die Treppe hinunter . Wie Blei lag es mir
tu den Gliedern , langsam und zögernd durchschritt ich den Garten ,
Moß die Thür auf und war von den Armen Götzdorf ' s umschlossen .
Aber nicht in den Garten , wie ich dachte , trat er mit mir , sondern
tr hob mich rasch in eine bereitstehende Kutsche . „ Was thust Du ? "
Ragte ich staunend . „ Wir sind hier sicherer als im Garten, "

beruhigte er mich und betäubte meine Angst durch Küsse . Ich
» ußte es ja , daß ich ihm gegenüber machtlos war ; dennoch uer «

^ te ich es , ihn zu bitten , mich wieder heimzufahren . Mir wurde
»enge , wenn auch dieses Bangen gemischt war mit seliger süß »
schauernder Lust . „ Närrchen ! "

sagte er , „ glaubst Du , daß , wenn
M Dick einmal habe , ich Dich wieder freigebe ? Nein , Du gehörst
Ar , nichts ist uns mehr im Wege . Die Mauer , die mich von
® ir trennte , ist gefallen ; frei sind wir Beide , um nur unserem

Mücke zu leben . "
Ich erschrak . _ „ Was meinst Du ? "

fragte ich
? wenb . „ Was Anderes , als daß Du mein Weib wirst, " ent »
hinete er , „ daß wir einander gehören für das ganze Leben , und

keine Macht uns mehr zu trennen vermag . Wer sollte uns’ ucl) jetzt noch bindern ? "
„ O Hugo ! " flehte ich , „ bringe mich

jammerte ich .

zurück ; es kann nicht sein , es ist unmöglich , ich bin die Verlobte
Norbert ' s . "

„ Und Du willst mich aufgeben ? "
rief er , während

er meine Hand so fest drückte , daß ich vor Schmerz schrie . „ Schreie
nicht so laut, " bat er , „ es nützt Dir doch nichts , ich weiß , daß
Du mich gern hast , darum habe ich mich zu diesem kühnen Schritt
entschlossen .

"
„ Was wird mein Vater und die Tante faaen ? "Was wird mein Vater und die Tante sagen ? "

.»Fahre mich zurück , ich bitte Dich ! "
„ Nein, " ent¬

schied er fest . Ich wollte dem Kutfcher zurufen , umzukehren , da
zog Hugo eine Pistole aus der Tasche und ließ den Lauf im
Mondlicht funkeln . „ Wenn Du Dich weigerst , mich zu heirathen, "

sagte er , „ so erschieße ich mich vor Deinen Augen . Dein Ruf ist
bann befleckt . Deine Ruhe dahin . Du hast die Wahl . Entweder
Du gehst mit mir ober Du kehrst mit meiner Leiche nach München
zurück . Da finb wir auch schon vor der Station , der Zug wird
in einigen Minuten eintreffen , der uns nach Wien bringt , wo ich
Dich meiner Schwester bis zum Tage unserer Vermählung über¬
gebe . " Kurz darauf stiegen wir in den Waggon , der Friede war
! ^ stossen . Hugo der Sieger , ich die machtlos Besiegte Dessen¬
ungeachtet war ich sehr glücklich , mein Gewissen schwieg , jedes
Sträuben wäre doch vergeblich gewesen . Heimlich lächelte ich, er
hätte kein so drastisches Mittel anzuwenden gebraucht . Er drohte
mit dem Erschießen , er , der mich so in seiner Macht hatte dem
uH gefolgt wäre bis an das Ende der Welt durch sein Schmeichel -
roon , das mich ihm willenlos nachzog . Er soll dein Herr sein ,
dieses Gesetz GotteS , ober das Gesetz der Natur kam mir unwill¬
kürlich mden Sinn . Er soll dein Herr fein , flüsterte ich halb -
laut . Er tst es immer , so lange wie wir lieben . Erst wenn wir es
nicht mehr thun , kehrt der eigene Wille zurück , darum beherrschen
mir ben Mann nicht durch unsere Liebe zu ihm , sondern nur
durch seine Liebe zu uns . - In Wien kam uns seine Schwester
wn am Bahnhofe mit ausgesuchter Artigkeit entgegen , die mich
betnlidi berührte . Ich war also erwartet . Es war eine beschlossene

a ^ e ' ? ° 6 Mme - Man hatte sich berathen , ohne mich zu fragen
3ch bedachte es wohl , achtete aber nicht weiter darauf , denn ich
®

.
ot S ° uz befangen in ben festen Banden einer grenzenlos

Iturmttchen Leidenschaft . Mein Erstes war , noch am selben Morgenber Zante und Du zu schreiben ; der Bries an Dich kam mir recht
^ wnb mente schmähliche Treulosigkeit , meinen

es guälte mich , baß tch Dir weh thun mußte . Trotzdem
sondern eine Erleichterung über mich . Lieber

w ° Ule tch Du weh thun , als selbst leiden . Ich suchte mich damit



ZU beschwichtigen , daß , wenn ich Dich geheirathet , wir Beide nichts
gewonnen , im Gegentheil , sich Alles verschlimmert und verwirrt
Hätte . Du wärest nicht glücklicher gewesen , denn über kurz oder
lang hättest Du meine Külte gegen Dich empfunden und ich hätte
mich nach Hugo zu Tode gesehnt . So suchte ich mich zu beruhigen
und zu belügen . Vielleicht irre ich , wenn ich behaupte , daß ein
wahres Glück nie durch Lug und Trug , nie durch Sünde zu
gründen ist . Hugo lacht , wenn ich so zu ihm spreche ; er selbst
ist aber auch nicht glücklich , ich weiß es ganz bestimmt . Mein
Vater schrieb mir einen kurzen , vorwurfsvollen Brief ; ich habe
ihn seit meiner Verheirathung nie wieder gesehen , da ich sein Haus
nicht betreten darf .

„ Das Bild des ermordeten Wilhelm von Oranien sandte er
uns zum Hochzeitsgeschenk . Mein Mann wurde todtenbleich , als
er es sah . Es war ein feindseliges , garstiges Geschenk ; denn so
groß das Kunstwerk auch ist , Verrath und Mord bleiben immer
ein düsterer Anblick . Die Tante jammerte zwar anfänglich , söhnte
sich aber doch bald mit mir aus . Von ihr erfuhr ich Deine Krank¬

heit und den Tod Deines Vaters . Ich hatte nun Alles , nach dem

ich mich sehnte . Elegante Toiletten , Equipage , Dienerschaft , köst¬
liche Diners , Theater , Bälle , kurz Alles und einen Gatten , den

ich in blinder Leidenschaft für den besten , edelsten Menschen hielt .
O Wahnsinn ! Comödie ! Die Binde schwand nicht rasch von
meinen Augen ; nein , nur allmählich , nur ganz langsam wurde

sie hinweggezogen . Ach , wie mich die Erkenntniß seines Unwerthes
schmerzte und peinigte ! Giebt es eine Qual , die der meinigen
gleicht ? Anfangs hatte ich nicht sein unruhiges Wesen , seine
nervöse Aufgeregtheit bemerkt . Erst als ich länger mit ihm ver -

heirathet war , fiel mir sein starkes Trinken geistiger Getränke auf .
Es machte mich nichl unglücklich , es zeigte mir nur , daß er nicht
der edle Mensch war , für den ich ihn hielt . Meine Liebe fuchte

ihn immer wieder zu entschuldigen . Als mich dann aber die

Eifersucht packte , da erfaßte mich auch der Zorn . Er sank nun

immer rascher , immer tiefer in meiner Achtung , eS raste und tobte

in mir , aber ich verbiß meinen Schmerz und litt . Dieses Leiden

aber nahm ihm den Rest meiner Zuneigung . Bald merkte ich ,
daß seine nervöse Hast nach Zerstreuung , nach neuen Anregungen
die Hauptsache seiner fortwährend wechselnden Liebeleien war . Nie

blieb er auf längere Zeit einer Frau treu , ein Verhültniß verdrängte
das andere , dann stürzte er sich wieder mit aller Leidenschaft dem

Spiele in die Arme , vergeudete große Summen und verschwand

plötzlich tage - , ja wochenlang , ohne daß ich wußte , wohin er ging .

Da fing ich an , ihm Vorwürfe zu machen . Es gab böse © eenen ,
die mich ihn fürchten lehrten . Wie er mich durch feine rücksichts¬

lose Rohheit , durch seine gänzliche Gleichgiltigkeit kränkte ! Schon

.damals wäre ich zu Grunde gegangen , wenn mich nicht der Trieb

der Selbsterhaltung dazu aufgefordert hätte , mich frei zu machen .

Mit aller Macht bezwang ich jene unselige Liebe zu ihm ; nicht
Llind , wie ehedem wollte ich mehr sein , sondern ich suchte nun

mit größtem Eifer seine Fehler hervor , um mich kalt und gefühl¬
los gegen ihn zu machen . Ein solcher Kampf mit dem eigenen

Herzen
'

ist sehr schwer ; wenn aber Der , den wir lieben , uns so
verwundet , die Eigenliebe so tief beleidigt , so erleichtert er uns

»jenen Kampf um Vieles . Nicht ich nahm ihm mein Bestes , mein

Herz , nicht ich war treulos , sondern er trieb mich selbst dazu . —

Jetzt hasse ich ihn . Diese Quälereien machten mich krank , elend .

Bisher aber fürchtete ich ihn nicht . Als ich ihn jedoch einmal

fragte , wo er die ganze Woche über gewesen , und ihm hierauf

bedeutete , daß ich ihm nachfahren und sein Geheimniß aufspüren

werde , da gerieth er in eine rasende Wuth . . Er sprang auf mich

zu , ergriff mich bei den Haaren und rief : „ Dann tobte ich Dich .
"

Ich war so entsetzt , daß ich kein Wort hervorbrachte . Er gab

mir noch einen Stoß und eilte dann fluchend hinaus . Vor

Schrecken an allen Gliedern zitternd , fragte ich mich immer : Was

war das ? und schauderte zusammen , wenn ich an seine unheim¬

lichen Augen dachte , die mit glühendem Hasse auf mich geblickt

hatten . An jener Stelle , wo er mir den Stoß versetzt hatte , es

war auf der Brust , filhlte ich einen argen Schmerz . Immer

wieder gellte der schrille Ruf : bann töbte ich Dich ! in meinem

Ohr . Ich saß den ganzen Tag in dumpfem Hinbrüten und

weinte mich müde . Gegen Abend kam er zu mir herein und bat

mich um Verzeihung . Er habe zu viel getrunken , fei überdies

durch einen großen Verlust im Spiele gereizt gewesen , entschuldigte

Seite 16 Wiesbadener Tayblatt . N » . 30

eichw

b )

li <

( Fortsetzung folgt .)

HO

sei

3
nach (j

6i
9

Ul !

de

ge

sto
t

Cchlllj

* )

er sich . Ich versöhnte mich wohl mit ihm , schlief aber doch st
jener Nacht keine Seeunde . Auch er schlief nicht , denn er seufzte,
warf sich stöhnend ruhelos umher , stand auf , etwas vor sich hin¬
murmelnd , was ich nicht verstehen konnte . Ich weiß nicht toarum ,
aber das Entsetzen blieb mir feit jener Stunde . Was war meint

frühere Eifersucht gegen die Angst , die ich jetzt vor ihm hatte !
O , Norbert ! Du bist mir vom Himmel gesandt ! Ich beschwöre

Dich , befreie mich von ihm .
"

„ Du sprichst wie ein sinnloses Kind , Vietorine ! Was könnit

ich denn thun ? Ich , Dein ehemaliger Verlobter ? Schon daß ich
heute bei Dir weile , ist nicht gut für Dich . Wenn Dein Mann

eifersüchtig würde , könnte sich Deine Lage nur noch verschlimmern
Laß mich gehen , es ist das Beste .

"

„ Versprich mit doch wenigstens , daß Du wiederkommst,
"

lief
die junge Frau , sich an ihn klammernd . „ Lerne ihn genauer
kennen . "

„ Zu was würde das führen ? " erwiderte er .

„ Es wäre mir erstens ein großer Trost , Dich in meiner

Nähe zu wissen , er würde Dich fürchten , er sähe doch wenigstens ,
daß ich nicht ganz verlassen bin , daß es Jemanden giebt , der ihn

zur Rechenschaft ziehen könnte .
"

„ Gut , ich werde wiederkommen , Du kannst Deinen SJlann

auf meinen Besuch vorbereilen . Laß mich jetzt gehen . Aber Jage
mir , wie kommst Du denn in die Wohnung ? Ich wollte zu einem

Herrn v . Rothenbuch und finde Dich hier . "

„ Er ist ausgezogen und wohnt jetzt am Ring 22 . Du wirft

also wiederkommen , versprich es mir ! (Sieb mir Dein Wort , er¬

barme Dich über mich ! Was ich auch gefehlt , ich habe es schwer

gebüßt . "

Norbert war gerührt .

„ Sei versichert , daß ich Alles thun werde , was in meinei

Macht liegt . Beruhige Dich auch meinetwegen , ich habe Dir voll¬

ständig verziehen . "

Sie that ihm wirklich leid , und auf dem Wege nach beu

Ring nahm er sich vor , sie wieder zu besuchen . x

Sehr enttäuscht und ärgerlich war er , als er von Rotheii -

buch
' S Diener erfuhr , daß fein Herr eben verreist sei und erst in

einigen Wochen zurückkehren werde .'
„ Wissen Sie , wo er hin ist ? "

fragte Norbert .

„ Nein . Er sagte nur , daß er ungefähr in vier Woche »

zurückkomme .
"

Also wieder vier Wochen verloren , seufzte Norbert . M

soll ich während der Zeit hier thun , fremd und allein wie ii

bin ? Ich werde inzwischen das Verhältniß Vietorinens zu ihrem

Manne beobachten .

Diese war hoch erfreut , als er schon am nächsten Tage wieder

zu ihr kam . .

„ Jetzt erst weiß ich , daß Du mir wirklich vergeben hast ,

rief sie . „ Du bist mein Rettungsanker . Ich habe meinem Man ««

von Dir erzählt . Du kannst beruhigt fein , eifersüchtig ist «

durchaus nicht , im Gegentheil , er schien sehr erfreut , als er hörte

daß Du mich wieder besuchen wirst . Wenn Du bei Tische bleibe «

wolltest , könntest Du ihn sehen , denn heute speist er zu Haust

Norbert nahm die Einladung an . Er mußte lächeln , wert «

er bedachte , wie sich doch die Gefühle der Menschen ändern . M

hätte er geglaubt , daß er mit so ruhigem Gemüthe den Maler «

dessen eigenem Hanse , in Gegenwart der lang und treu geliebte
Vietorine , erwarten könnte .

Aller Haß , aller Zorn gegen den glücklichen NebcnbuW I

hatte sich gelegt , ja selbst der früher so peinliche Gedanke n)«! ----

verschwunden , daß dieser Götzdorf das Geld , das er eigeniW
ihm mitfammt der Brant geraubt , besitze . Nur die Reue , daßst
die Uhr seiner Mutter um des Looses willen hergab , war

geblieben . Und doch , hatte nicht vielleicht der Geist seiner Mulm

über ihm gewacht und ihn vor einer Ehe bewahrt , in der er dB

nie wirkliche Befriedigung gefunden hätte ? Wie gleichgiltig *

ihm jetzt Vietorinens Schönheit ! Sie war doch nur ein seicht^
flatterhaftes Geschöpf . Erst gab sie ihn auf dieses Götzdorf
dann diesen wieder einer Laune halber ; denn hätte sie den

wirklich geliebt , so hätten seine Fehler ihm nicht ihre Neigung S*

nommen . Freilich , Rohheit macht auch das glühendste Herz

falten .
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Bersammlung im Bereiuslokal .

Der Vorstand .

Gartenbau - Verein
.

Samstag , den 7 . c . , Abends 6 Uhr :

Versammlung
in d § r Turnhalle der Höheren Töchterschule .

1 ) Vortrag des Herrn Kebholz über die einträglichsten
Baumformen für den Hausgarten .

Marten für Maskenbälle und Salchings - Sitzungen
in Sternform mit humoristischen Figuren

L . Schellenberg
'
sche Bok - Vuchdruckerei ,

Eätiggaffe 27 , Comptoir : Erdgeschoß .

Bahnhofftratze 20 .
2474

Donnerstag 87 » Uhr :

Ansprachen » . Gesang .

Pfarrer .

Orangen , grast « nd süst ," « t . 6 , 8 und 10 Pf ., per Dtzd . 65 , 85 und 95 Pf . 2472

_______ .B. Scliaab . Grabenstraße 3 .

Fastnacht - Dienstag
J| | | k im Saale Platterstraße 16 :

Grosser

M Maskenball
.

Saalöffnung 7 Uhr , Anfang 8 Uhr .
Wegen der näheren Bestimmungen wird auf die vom Vor¬

stande erlassenen Einladungen verwiesen . Zur Beseitigung von
Mißverständnissen wird bemerkt , daß Mitglieder und deren
Angehörige keiner Einladung bedürfen . 158

_______
Der Vorstamd ,

Frische Egmonder Schellfische .

___________________
W . Weber , Moritzstraße 18 .

Bekanntmachung .

Donnerstag , 5 . Februar 1891 ,

von 10 Uhr Vormittags ab , Fort -

setznng der Bersteigernng ( im
Rheinischen Hof , Ecke der Men -

und Mauergasse zu Wiesbaden )
der zur Coneursmasse Ktote
gehörigen Kleider - und Futter¬
stoffe re .

Es kommen insbesondere zum Ausgebot :
Winter - und Sommcr - Ucberzieher , einzelne
compl . Anzüge , Hosen und Westen , abgepaßt ,
eine große Parthie verschiedener Knöpfe und
2 desgl . Knopfmaschrneu . 196

Wiesbaden , den 4 . Febr . 1891 .

W ollenfmwpt ,

__________
Gerichtsvollzieher .

Holzversteigernngen
in der Oberförfterci Chauffeehaus .

, < • Am Mittwoch , den 11 . Februar c . , im Waldort Nonneu¬
. eichwald bei Neudorf :

Eichen : 2 Stämmchen , 10 Mir . lang , 24 — 30 Ctmtr . starkl
4 Raummtr . Ltutzknuppel , 1,8 Mtr . lang .

Bilchen : 50 Raummrr . Scheite und Knüppel , 15 Hdt . Wellen .
Kiefern : 160 Stämme von 8 — 16 Mtr . Länge und 19 — 37 Ctmtr .

Stärke , 334 Raummtr . Nutzrollen , 1,8 Mtr . lang ,
30 Raummtr . Knüppel , 20 Hdt . Wellen .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei Holzstoß No . 1 , oben im
Echlage .

H . Am Donnerstag , den 12 . Februar e . :
« > von Morgens 10 Uhr ab im Waldort Rothekreuzkopf :

Eiche » : 4 Stämme , 6 — 11 Mtr . lang und 14 — 34 Ctmtr . stark .
Buchen : 20 Raummtr . Scheite , 250 Raummtr . Knüppel , 35 Hdt

Wellen .
Zusammenkunft bei Holzstoß No . 1 auf dem Promenadeweg ober -

W der Krauskopf ' schen Besitzung zu Georgenborn .
*>) von Nachmittags 1 Uhr ab im Waldort Schneptenbusch :

Eichen : 1 Stämmchen , 6 Mtr . lang , 14 Ctmtr . stark , 25 Hdt .
Wellen , theils 1,8 Mir . lang und zu Rebpfählen
brauchbar .

Buchen : 20 Ranmmtr . Knüppel , 90 Hdt . Plänterwellen .
Birken : 2 Stämmchen , 8 Mtr . laiig , 16 — 20 Ctmtr . stark

3 Hdt . Wellen ( Befenreisig ) .
Erlen : 8 Raummtr . Nutzknüppel , 1,8 Mtr . lang , 10 Raummtr .

Brennknüppel , 6 Hdt . Wellen .
. Zusammenkunft beim Geländer auf der Straße von Chauffeehaus"«4 Georgenborn . Schluß bei den Kirn 'schen Fichten .

Kredit bis 1 . September 1891 .
Korsthaus Chauffeehaus , am 2 . Februar 1891 . 301

Der König !. Oberförster .
• . ___ _____________________ ________ Cnlner .
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(Sieg . Damen -Maskenanzug «Jockey ) b . z. verl . Kellerstr . 12 , U

T/gÄm|aI|Z

abzugeben . 210

2468
empfiehlt , so lange Vorrath ,

Näh , im Tagbl .-Verlag .

Rin ,
benfei

W

Moorbäder

2450

9

N>ntii

Hotel Adler
A

®t bei
« Wi

[
ober

Wort
balle
Belo

Wort

N -

p

*

Paße

meg , ivameu -nuasreunuzun to -uuc >y u . uu >. amuiu . u

WllSkell - CgWvle , NerMraßeE Seitenü
'
l .

^
l

"
<st

^
h !

' "
i

Zwei hüvsche Dominos z. verleihen od . z. verkaufen KirchhofsgaM

Einige Tamcn -Masken -Slnzüge zu verleihen oder zu verkauf

können täglich im Gartenfeldweg unentgeltlich
nommen werden .

1

» hnr
Wich
ituter

jeini ;

( Damen - Sitznng ) .

Vorträge sind bis 7 . Febr .

bei Herrn Hirschenkrämer

$Ü1
ober i
haus

Katholischer Leseverein .

MonW,M9 . MM ,

MA . - Abends 8 Uhr :

Aechte Havana - Cigarren
• w in a " e " W1

J . C . Roth . Wli - war - i - « ,
Kaiser -Bad .

Cr ^ me Cachemire
früher 3 .25 , jetzt VIk . 2 . 50 per Meter ,

Weissen Cachemire
früher 2 .50 , jetzt Mk . 1 . 90 per Meter

Preisselbeeren ,

Pflaumenmus , Fruchtgelee , Erdbeergelee , Aprikosen « « ,
melade rc . u . , sst . Schleuderhonig empfteht die

Sens - Fabrrk , Schillerplatz 3 , Thors . Hth .

Ein kl . Krankenwagen
au » zweiter Hand zu kaufen gesucht Frankfurterstrabe 6 . -

OM - Wer u . Flaschen
werden zum höchsten Preise angekaust

Moritzstraße 32 b . Küfer Klamp . £

Bestes Bratenfett
; i ntrlMuftn ä Pst . 65 W . 2461

r » per Pfund 10 W . werden abgegeben

noch wie wEtTfltttcr Ton , 15 Mk ., Nußb . -Sonsol ? i2 M ,

15 Mk . Waschconsole 10 Mk ., « pregel mit Goldrahmen

Küchenschrank mit Marauffatz 20 ‘
.Wt , öwcithürlger KlcrScrf

82 Mk ., Kommode , nußb .-voltrt , 26 Mk ., 2 schone StahlfW ^ ^
i

Regulator , sehr schöne ^ ReueWecker u . bgl . m . wwrt zu vcrk »

9 . Schacht,trafle 9 .

Tli . Kimnii . Weberg . » 0 .
F . Strasburger . Kirchg . 12 .
ilid . Weygandt , Wrchg . 18 .
j . Frey , Ecke Louisenstr .
E . Moebns , TaunuSstr . 26 . _

Preis : In Packcten zu 10 und 20 Pf .,
in Blechdosen zu 10 und 25 Pf .

ltestaurat 1 « n € 4 ® bel

m verleihen Wellch kamst- ---- 6t6 ä

. Illi
Mace -Handschuhe jeder Arr werden chemisch gewaschen und schm «m . u

rbt bei
'

Ph . Birk . Loutseustraße 41 , Porderh . - « ra

Webergasse 11 , 3 . ■
      _

ftentot D « m - Mwke « - Aa »
Ein Maskeu -Anzug (neu , prümiirr , originell ) , a . f . Frauen passet

billig zu verleihen Kl . Dotzheimerstraße 2 , FrontsP- ,
Zwei schöne Dameu -Maskcn zu verl . Webcrgasse 50 , 1 St . links .

~ ~
Wer verleiht Möbel k

DI . Lugenbühl
( G , W . Winter ) ,

3 . Mnsenmstrasse 3 .

Die Besten der Welt

für Messing , Kupfer , Nickel ,
Blech rc .

Zu haben bei :

I, . Schild , Langg . 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .
LS . JJ . Viehoever , Marktstr . 23 .
A . Crate , Langa . 29 .
Ant . Herling , Burgstr . 12 .
F . äl . Haunscliiid , Rheinstr . 17 .
Diez & Friedrich , Wllhelmstr . 38 .
Willy firaefe . Langg . 50 .
Brodt . Albrechtstr . 17 a .

A . W . Kuntz , Schwalbacher -

straße 45 a .
Theod . Ceber , Saalg . 2 .
Walt . Brettle , Taunus -Drog .
A . C . ö Urgener , § cUmunbftr .35 .

Leichte Madäpsel Marktstraße 22,

'

ülb . 1 . Tr . j
■
ttoei Damcu - romiuos billig zu verk . Näh . Tagbl .-Lerlag . 2467

Friedrichstraße 83 .

PSA - .Heute r

- Mrtzclsnppe . Z
- Honigkuchen ,

^ MZ .
al5 ; Bmunf ^ tvei ^ er , Holländer und Thorner Kath ., Aachener Prmten ,

* * '

AW »
"

Ällierplatz z . « tof . M

Frische Egmonder SlheÜfislhr ,

Cabliau im Ausschnitt . M71

DaaEasse

Lg Paar Stelzen Fußgänger des Gartens !

wegs gesucht . Näh . Gartenfeldweg .__ \

Heirath .

Junges liebenswürdiges Mädchen mit 30,000 Mk . Vermögen st

passende Parthie . Discr . selbstverst . Offerten nebst Photographie u«

j . sr . so hauptpostlagernd .

! I ! Fanny ! ! !
Warum ließen Gnädige das auf dem Kurhaus -Maskenball gtflti

Rendezvous außer Acht ? ,
Antwort unter W . H . » an den Tagbl .-Berlag .

gefärbt bei -------------------- ---- ------- --------------- . -

Das Schneiden und Ausputzcu der Bäume besorgt billigst
'

M . noch , Gärtner , Adlerstraße 47 .

Eine Frau sucht noch Kunden zum Waschen . Kira >gasse 42 , Hth . 1 Tn !

Welch edler Herr leiht einem jungen braven Mädcha
MtO ’ welche ? in Noth ist , 40 Mk . gegen monatliche Stückzahl «

Offenen unter L -. H . 80 an den Tagbl .-Verlag erbeten .__ J
-- "Tw *

NHK

MM
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N » . 80 Rrrlagr xmrsgaOe 27 . S - rt - rs

12 ,

Uerloren . Gefunden ta

pöffS "b.er Nachricht Viebricherstraße 17 . 2190
Strtoren in der Nacht von Sonntag auf Montag in oder von der Kaifer -

— delle bis zur Gr Burgstraße em , schwarzer Pelzkragen . Gegen gute
JiL _ Belohnung abzugeben bet dem Kutscher in den Vier Jahreszeiten .

tetoren ant Sonntag Abend ein silbernes Armband . Abzugeben

D

^ blung von 5 bis 6 Zimmern nebst Zubehör per März zu mietben
6011 tia9C 35r " 8 d °n LaAlIerlag

gegt

x *Zi

II

Frau I

Die trouernd - u DinterblLedruru

239b

tmtat ,

?th .

ung
rteiii

WUMMM

^ E " S ' ? ett17 . Januar , wurde vom Theater aus (Straßenbahn
bis zur Aldrechtstraße ) ein fchw . Lperngias verloren . Bitte abzugeben

(en |t
lie ur

Blitz

TO

Cab «
7 S

rlaui

grd . Minter ,

nach schwerem Leiden heute Nacht sanft entschlafen ist .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1891 .
Die Hinterbliebenen :

Familie Schwarz .
Die Beerdigung findet Freitag , den « . Febr . ,

Nachmittags 2 Uhr , vom Leichenhause aus statt .
_____ ____________ 2490

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung ,
daß unsere Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Danksagung .

und T «
“ “ toie " " W b - > d ° m Hm, « dm uns - r - r m MM - - . S » wä « - „ »

(Sin gebrauchtes , noch gutes Kinderbettstellchen und eine neue
Ottomane , extra breit , bequem , auch als Bett benutzbar , billig zu ver¬
kaufen Faulbrunnenstratze 7 . 248 ?

I
Todes - Anzeige .

. . Sertoanbten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,
imL^ srn0^ be£ Sl“ ma ^ lgcn . 9cf .aüctt bat , meine geliebte GaMn ,unsere Mutter , Tochter , Schwägerin und Tante ,

MsOche Mich , geb . M ,

S$ ?r " N9cht U */i Uhr nach langem schwerem Leiden durch den
; * oo zu erlojen .

Sm Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Karl Grrich .

» ÄÄRj .Ä ns
l» fl.. S -omilie (3 Personen ) sucht eine kl . Wobnung , würde auch die
fetoung des Hauses übernehmen . Näh . Karlstraße 13

Ein alleinst . Fräulein sucht ein gr . leeres wimmer - nm
giL 1... od . 15 . März . Näh . Helenenstraße 28 , Pan

0334.*. 7 —1? .̂ jr. zu billigstem Preise I
• E ft ^ rrrar gesucht . Offerten unter « . » 7

£ öen Tagbl .-Verlag erbeten .» Wusvaden wird zum 1 . April d . I . in bester Geschäftslage ein

Laden
w »nethen gesucht . Gest . Offerten unter SS . I » . an ( H 31893 ) 67

HaasensteJn & Vogler , Gotha .

'
Sehr schönes Gruunnettzeu zu verkaufen . 21 . Wem . 2451

Circa 40u0 Ctr . Allgäuer Heu , bestes Milch -
futter , sowie kräfttgsies Futter für Pferde
zu verkanten Hafnergasse 9 . ______________Vier Paar weiße Moochen zu verk . Moritzstraße 4ß .

----------------

Immobilien ? ir verkaufen .

für Banunteruchmer . tg ’ ,5 . 5
»wr auf , em Haus mit Garten zu vertauschen , event . kann anliegendesAus mit verkauft werden . Off . unter A . B . 55 an den Tagbl .-Verlag .

__ Wi Mi : Belohnung Romerberg 5 .
‘ " ' "*' ' ****” ’ Abzugeben

, schm tat ein Taschentuch , gez . Ä . <4 . Abzugeben Neugasse 7 , 1 l .- Eoiintag, den 25 . Januar , wurde am Rathhaus ein alter goldener
winfl mit rochem Stein verloren . Der ehrliche Finder wird gebeten ,tenfelben tm Tagbl .-Verlag abzugeben , da es ein Andenken ist . 2489

| Wiesbadener Militär - Verein .

r
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß die Ehefrau

« !!5, ^
- ,? UMhrigcn Vorstandsmitgliedes Kameraden

Karl Berich mit Tod abgegangen ist
-. .

Die Beerdigung findet Freitag , den 6 . c.. Nach -
™ lta<$

8
„

3 / ‘ Uhr , vom Sterbehause , Schulgasse 2 ,aus statt . 200
De » Vorstand .

Frau Johanna Cramer
, Mwe

, . , geb . Buderus ,
sagen toir hiermit unseren tiefgefühlten Dank .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1891 .

crh .

’St .
. i Tk

« k̂ m

^

Langgasst 81,88ekaflener
Damen -Maskermuzug sehr billig zu

^
Neg . Damen -Skaskenanzug und ein Sammet -Cöstüm zu ver -

- stufe» oder zu verleihen Metzgergaffe 37 , 2 links .___________________
^ Ein Paar neue Jagdschnttrschuhe zu verk . Näh . Tagbl .-Verlag , 2442

^ Ein gures Bett billig zu verkaufen Karlstraße 88 , Hrh . Tachlögi ^

^ Drei große antike Schränke
Ein leichter Krankenwagen billig zu verkaufen Hellmund -

ßr°b° 50 , L
_________________________________________ 2470

Ein großer Bügelofen zu verkaufen Hochstätte 29 . ___________ 2448
Weinflasche « sind zu verkaufen Adolvbsallee 53 , 2 .

---------------
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VernlleltzungenWM

M

■

A
für Putz gesucht .

S
eintreten .

Vietor ' sche Sisin • tacisfiiii . ($mtferftrafie 34 .

Ein Lehrmädchen
Ä

für den Verkauf sucht
Christ . Jstel . Webergasse 16.

gU Fremden - Prnston M

A

mit . » , •

pD ^ ^ Sefucht stets Lerrschaftsköchinnen , sein bürg .
rr . - . 1in «Itenfirtti . nnt ttudlfltbW *’.

'M

M Arbeitsmarkt st

M . Jisselbächer ,
Putz - und Modewaaren ,

Marktstraße 6 .

Ein nettes Laufmädchcn gesucht Kirchgasse 40 , 1 .

Anständiges Laufmädchen sofort 8 *
^ ^ @ t Burgstraße .

Modes .
Zweite Arbeiterin , ' XW

Lehrmädchen
gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag .

Modes .

Möblirte Mahnungen .

Mainzerstratze 24 möbk . Wohnungen mit und ohne Pension . 18343

Weiß - und Manufacturwaaren - Geschäft .

Lehrmädchen

Ein junges wohlerzogenes Mädchen kann sofort als

Lehrmädchen für Stecken

Verkäuferin gesucht
für ein seines hiesiges Geschäft . Offerten mit Angabe der

bisherigen Thätigkeit u . A . II . * 44 an den Tagbl .-Verlag . 2443

.Haushälterin für ein Landgut gesucht Schöne Aussicht 3 .

Gesucht eine .Haushälterin Mauergasse 9,1 St .

Eine erfahrene Köchin
mit guten Zeugniffen per 1 . April auf ein Landgut am

Lehrmädchen .

Ein ordentliches Lehrmädchen aus guter Familie gesucht . 2308

Seiden -Haus M . Marchand .

Weibliche Uersone « , die Stellung linde » .

Ges . Lehrerin , Geh . 1W Mk ., Grziehcrin ,

Geb 1000 Mk .<>Meld . m . Ruckp . an (cpt . 2/2 ) 19
'

Frl . Joh . Bnelcrdt .

Berlin SW . , Wilhclmftraße 111 , 1 .

UnaMngige ^ olide
'
Monatsf ran gesucht Schulberg 8 , 2 Tr . l .

Monatssrau sofort gesucht Nerostraße 3 , ' m Laden .

Monatsmädchen für eine Stunde aesuast Gotbeuraß , 36 .

Eine Monatssrau gcs . Adelhmdstraße 42 , Parterre .

Monatsmadchen

Lehrmädchen
für mein Weißwaaren - und Wäsche -Geschäst per sofort oder

Ostern gesucht . -                      w
II . W . Erfcel ,

Wilhelmstratze 34 .

Mahnungen .

Große Burgstraße 13 ist im 3 . St eine hübsche gesunde Wohnung

( Sonnenseite ) , beft aus 5 Zimmern , Küche re ., zu vermiethen . 2446

Marktstraße 22 , Hinterh . 1 , ist eine Wohnung (2 Zimmer , Küche u . s. w .)

an ruhige Miether für 240 Mk zu vermuthen . 2476

Eine kl . Wohnung zu oernnethen Schachtstraße 6 .

Mansarde , Stube und Küche an ruhige Leute auf 1 . April zu vermiethen

Schwalbacherstraße 10 .             24t >

Geschastslokale etc .

Ein großes schönes Lokal zum Wirthschastsbetrieb , in der Mitte der

Stadt , beste Lage , ist zum 1 . April zu Permietben . Anfragen unter

H . 330 an den Tagbl .-Verlag werden naher beantwortet . 24 .)2

^ Schönnchbst Zimmer zu vmniethenGrotze Burgstraße ^ L
^

MB ^

Ei ^ u^ öbll Zimmer ( Eingang Taunusstraße ) mit 1 oder 2 Betten

billig zu vermiethen , mit oder ohne Pension , Gelsbergstratze 2

Ein ilbön möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen yerrnmuhlgas e 3,1 Tr .

E n a möbl Zimmer (ruhig mit Pension an einen Gymnasiasten . der
^

höheren ClaKn
'

mit Wvo » Unterricht an einen Quintaner preisw .

2it Deintictben . 9täf ). Souifcnftrcijse 24 , ?lcubcui u (St . I . ,
Sitte heizbare möblirte Mansarde an eine Dame billig zu uernuetijen

Reinl
° ÄÄer » h0

'
Kos ? tt . Logis Kl . Dotzheimerstraße 5 , 1 . l . 2449

Eine Schlafstelle und ein großes Zintmer sofort billig an gute Leute

Zwei
^
brave

^
MädäM ?

^
?velche

^
in ein Geschäft gehen , erhalten Kost und

Loais Röderstraße 3 , Hinterh . Dachst . nl . . . .
Ein Mädchen kann billig Schlafstelle haben Romerberg 24 Hth . 1 St .

Ein Mädchen kann Schlafstelle erhalten Stemgasse 13 Hof links 1 Tr .

Arbeiter erhalten Kost und Logts Webergasse 58 , 2 Tr . i . ^ 4 (>4

Möblirte Zimmer .

Räderallee 28 ist ein freundlich möbl . Parterrezimmer zu Perm . 2481

; Wncd,tü^̂ tig ^ !iSaVMrM 96 ^ )1 Schwalbacherstraße 45 , 3 St . rech»

- *
Gesucht ein Mädchen zum Brödchentragen und Monatsarbeit zu

^
richten Dtarktstraße 34 . , „ ;

LausmMcii sofort gcf . Kirchgaße 27 .

g ™ «,älterin7 ^ setzte Rcstaurationskächin für sofort ,

Berkämertnnen ,

Weiß - u . Wollwaaren -Branche gut vertraut , weroen per

1 Aprst für Wiesbaden zu engagiren gesucht . Offerten unter Ehistre

- » » » - . ä
Verkäuferin Näh . Neue Colonnade 21/221

Per 15 . März suche ich eine
e .

flotte Berkaiyerm ,

» IW im » iwiM - m » ° » Zmtoi
M „ j„

<&

'
Beiköchinnen , Köchinnen in Pension , eine Küchenhau "

und zwei franz . Bonnen . Bur . Germania , Hafnergan

eseZBtt * *, Eine perfecte Herrschaftsköchm , fowie em HausM I
werden zum 1. April nach auswärts gesucht . Zu er .

Adlerstraße 20 , Hinterhaus 2 Lt . hoch links .

Ein Mädchen wird als Verkäuferin in ein feineres Wurstgeschäst gefudii,
Zu erfragen Goldgasse 2 a , im Maskenladen .

Mode » .

Zweite Arbeiteri «

„ „ M „ t ° d - . i . mb , « . Wk Gereon $ iwtra6e 40
»

Anständiges junges Mädchen kann unter porthesthaften Bedingung !:

in die Lehre treten . Wo '( sagt der Tagbl .-Verlag . ” 1

Ein Lehrmädchen aus guter Familie genicht
Willi . Reitz «

Remise « , Stallungen , Scheunen , Keller ete .

mit großem separatem Eingang von der Straße , . passend
StvllCy für Flasclienbierhäudler , sofort zu vermietheii . Nah . im

Tagbl .-Verlag .
2480

sa & Alt bess Damen - u . Herren -Pension f . Damen familiären

u gesellen Aufenthalt . Gest . Anfr . unter F . St . ,

Straßburg i . E . , Kalbsg . 14 , Jllseite .
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fiefudit.

2420

2145

2308

2439
König ! .

2388

Ein Mädchen
gesucht Kirchgasse 43 .
Ein braves Mädchen wird auf den 15 . d . M . ges . Steingasse 6 .
Ein braves Mädchen wird gesucht Schwalbache

'
rstraße 7 .

Ein ordentl . Mädchen für allein sofort gesucht
Schloß , Part , links .

Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht KI . Burgstraße 10 .

Gesucht Köchinnen , bürgt ., Mädchen als allein , .Dausmädchen , Mädchen
« ach ausw . in Geschäftshäuser d . A . Biclihorn , Herrnmühlgasse 3 .

Metoria - Bnreau , Nerostraße 5 ,

Bt fein bürgerliche Köchinnen für hier und auswärts , Alleinmädchen ,
che kochen können , in großer Anzahl , ein nettes Hausmädchen für

gleich , eine Kindergärtnerin (musikalisch und Sprachkenntnisse erwünscht ) ,
Kammerjuugfcr nach London , Köchin , gesetzte Person , nach Südamerika ,

ssiestauratiousköchin sof . ges . tiriinbers ’ s Bür . , Goldg . 21 , Laden . <
i & ttt Hausmädchen , mit guten Zeugmssen ver -
<5 - 111 KIU ) VV sehen , wird auf em Gut IN Thüringen

sofort gesucht . Näh . Louisenplatz 7 bei C . Wolff . 2421
Ein Mädchen wird gesucht Röderallee 12 .

austOU

i er,r "

Ein tüchtiges Mädchen
für jede Arbeit sofort gesucht .

______
' W . Petri . Louisenstraße 2 .

Ein kräftiges reinliches Mädchen für Hausarbeit gesucht
JWM Mühlgasse 7 , im Laden . 1105
Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , ges . Röderstraße 23 . 1140
Erfahrenes älteres Kindermädchen gesucht Langgasfe 14 , 2 Tr . 2064
fötit yfVrthrfiMr welches bürgerlich kochen kann und Haus -
lLlll ^ VlUulIiLU ^ arbeit mit verrichtet , wird auf gleich ge¬

sucht . Cresciiw . Broelsch , Gr . Burgstratze 10 . 1901
Ein Mädchen gesucht Kapellenstraße 28 .
Ein gut empfohlenes Mädchen , welches etwas kochen , waschen und bügeln

kann und jede Hausarbeit versteht , wird für kl . ruh . Haushalt gesucht
Wilhelmstraße 4 , 3 . Et . 2258

Ein braves fleißiges Mädchen gesucht Hirschgraben 23 , im Laden . 2333
Ein reinliches Mädchen gesucht . Zu erfragen Bahnbof -
straße 18 , im Bäckerladen .

'
2328

Ein einfaches reinliches Mädchen ges . Adlerstraße 47 , im Laden . 2314
Ein stark . Küchenmüdchen gesucht Hellmundstraße 36 , Part .
Gesucht zwanzig vis dreißig Mädchen , loelche gut bürgerl . kochen ,

Zimmermädchen , Haus - und Küchenmüdchen und solche für
Mädchen allein durch Frau Selms , obere Wevergafie 46 , Hth .

Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 23 , im Laden . 2312
Ein ordentliches solides Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht , wird

in eine Officiersfamilie nach Mainz gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag
zu erfahren . (No . 22280 ) 150

sofort gesucht ; ferner eine Küchenhaushälterin ,
VllffvA " Hotelzimmermädchen , Kellnerinnen , Allein - und Haus¬

mädchen , Küchenmädchen d . fl- riiubers ** Biir ., Goldgasse 21 , Laden .
Weilstratze 16 , 1 . Etage , wird sofort ein tüchtiges Mädchen gesucht ,

das gut bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit versteht .
Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Röderstraße 3 , 1 . Et . links .

Gesucht Frankfurterstratze Sa
rin feines gewandtes gut empfohlenes Stubenmädchen .
Central -Bureau , Goldgasse 5 , sucht drei Stützen , welche die

feine Küche verstehen , eine Haushälterin in Pensionat , ein
tüchtiges Slllcinmädchen , welches gut bürgerlich kocht , zu
einem einz . Herrn , eine Beiköchin nach lkreuznach , Zimmer¬
mädchen für Hotels und Pensionen .

Ein braves kräftiges Mädchen gesucht Metzgergasse 9 .

Wintermeyer
’

s Bürcau
,

*& Ä ‘
,

s . brgl . Köchinnen , Restaurationsköchiune » .
Gesucht mehrere Alleinmadchen , mehrere Zimmermädchen , ein

vcsiercs Mädchen zu einer Dame ( welches kochen kann ) , ein
gesetztes Kindermädchen , eine Köchin in Pension , eine .Serr -
schaftököchin , zwei Kammcrjungfern und mehrere Küchen -
Mädchen . Bürcau Germania , Häfnergasic 5 .

Ein einfaches junges Mädchen für einen kleinen Haushalt sofort gesucht .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 2486

Hellmundstraße 39 wird ein Dienstmädchen gesucht .
Zwei starke Mädchen für Kiiche u . Hausarbeit sucht das

Büreau J . Weppei , Webergasse 35 .
Ein tüchtiges Alleinmädchcn sofort gesucht Herrngartenstraße 15 , 2 Tr .
Ein reinliches Mädchen vom Lande für Hausarbeit gesucht Dotzheimer -

straße 9 , Vorderhaus Part .
Ein fleißiges Zimmermädchen gesucht Grabenstratze 5 .
Ein ordentliches Kindermädchen zu einem 2 -jahrigen Kind gesucht

Grabenstraße 5 .
Ein braves Mädchen gesucht Adlerstraße 42 , Part .
Ein gesetztes Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht ,

wird gesucht Nerostraße 30 , 1 Tr . 2488
Ein anständiges Mädchen , welches die Haushaltung versteht , wird gegen

hohen Lohn sofort gesucht Bleichstraße 27 , Part .
Stellung suchendes Hcrrschaftspersonal wolle « sich melden

im Büreau Germania , Häsnergaffe 5 .
ßriinhorfi ’

e Bür ., Gvldgassc 21 , Laden , placirt täglich gut empf .
141 UliUC ! y S Hotel - uao Hcrrschaftspersonal .

ngiragn
243 .

Plac . - Bürcau Kreideweis , Tamulsstr . 55 ,

hält sich zur Vermittelung von Personal bei reeller Bedienung
bestens empfohlen .

Eine tüchtige Kellnerin
sofort gesucht bei , 2370

CJeors , Saalgasse 26 .

Meidliche Uersonen , die Stellung suche « .

S3P * Pers . Jungfer für sofort , Herrschastsköchin z. 1 . März ,
fein bürgerl . Köchin u . besieres Hausmädchen zum 1 . März ,
Näherin für Hotel , feineres Stubenmädchen , bess . Kinder¬
mädchen empfiehlt sofort stern ’ s Bürcau , Nerostratze 10 .

Ein anst . Fräulein aus achtbarer Familie , welches in allen vork . häuslichen ,
sowie Handarbeiten idurchaus tüchtig ist , sucht Stelle als Jungfer zu
größeren Kindern , event . als Weißzeugbeschließerin . Näh . Ellenbogen¬
gasse 6 , im Geflügelladen .

von auswärts sucht Stelle in einem
sw - lel Colonial - oder Kurzwaarcngeschäst

ohne gegenseitige Vergütung , um sich weiter auszubilden . Näh . Wörth -
straße 22 , 3 . Et .

Eine geübte Taillenarbriterin sucht Beschäftigung . Näh .
gp - Mg / im Tagbl .-Verlag .

'
2402

empfiehlt sich in und außer dem Hause . NW
.. . _ . Hellmundstraße 48 , 2 r .

SRrrfrrff1 (̂ fhttPthmiT welche auch elegant Putz u . Mäntel
ÖUJHLIVIIUI , macht , sucht Beschäftigung außer dem

Hause . Näh . Taunusstraße 21 , Part .
ffrtUt welches tüchtig im Nähen ist , sucht für
s5181 814/61 ) ^ 51 , einige Tage m der Woche Beschäftigung ,

Offerten erbitte unter X . A . 19 an den Tagbl .-Verlag .
Eine junge Wittwc sucht Monatsstelle ' am liebsten für den ganzen Tag .

Näh . Friedrichstraße 36 , Hinterhaus Part . l .
Eine anständige Wittwc , geübte Krankenpflegerin , mit bestem Zeugniß ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften bei vorkommender Krankheit ,
Wöchnerinnen und auch zur Nachtwache .

Frau Anmi Müller . Wwe ., Oranienstr . 6 , 1 St . links .
Empfehle eine tüchtige Küchenhaushältcrin für f . Hotel , mehrere

Hotelzimmermädchcn für hier , sowie Herrschaftszimmcr -
mädchen . Frau Wintermeyer , Häfncrgaffe 15 .

Eine ganz durchaus perf . Köchin
efSt - A vS - HAr 1 ! » ♦ empfiehlt sich zur Aushiilfe . Näh .

Häfnergasse 14 .
Eine tüchtige Köchin mit gutem Zeugniß sucht Stelle zum 15 . Febr .

Offerten unter M . 68 . an den Tagbl .-Verlag .
( Norddeutsche ) , perf . , mit den
vorzgl . Zeuguiflcn , empfiehlt

zum 1 . März Ccntral -Büreau , Goldgaffe 5 .

Köchin ,
eine tücht . selbstständige ( Slusländcrin ) , sucht sogleich Stelle .

Näh . Schachtstraße 5 , 1 . St .
Stellen suchen durch Victoria -Bürcan , Nerostr . 5 ,
eine fein bürgerliche Köchin , Allein - und Haus¬

mädchen , ein Kindcrfräulcin , eine Dame zur Führung des
Haushaltes , prinia Zeugniffe , sowie die besten Referenzen ,
Fräulein zur Stütze , zwei Hansyälterinnc » , eine geprüfte
Erzieherin und Verkäuferin .

Ein gewandtes Hotel -Zimmermädchen sucht auf 1 . März Stellung ; am
liebsten in ein Badehaus . Näh . im Tagbl .-Verlag . ■ 2406

Ein anständiges Mädchen , das in allen Hausarbeiten bewandert ist
und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als feineres Hausmädchen . Zu
erfragen Nerostraße 31 , Part .

Ein j . b . Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , sucht
Stelle . Dasselbe ist willens mit auf Reisen zu gehen .

Friedrichstraße 28 .
Ein Fräulein ( Hannoveranerin ) mit Sprachkenntnissen , das in häuslichen

Arbeiten , im Mähen und Verpflegen bewandert und etwas zu kochen
versteht , sucht Stellung . Näh . Kirchhofsgasse 7 , 1 St .

Sof . u . später empf . tücht . Mädchen a . d . Rheing . Untergasse 4 , Biebrich .
Ein anständiges Mädchen , welches kochen stann , sucht zum

er — spf 1 . oder 15 . März Stelle als Hausmädchen oder Mädchen
allem . Näh . Adelhaidstraße 50 , 1 St .

Ein junges braves Mädchen sucht Stelle in besserem Haushalt als
Alleinmädchm . Näh . Jadnstraße 14 , Mädchenheim .

Ein Hausmädchen
tt iv Frrstre « gewandt , sucht zum 1 . März oder früher Stelle
als bcfferes Hausmädchen oder augchcnde Jungfer . Räh .
Röderallee 28 , Hinterh . 1 Tr .

Ein junges Mädchen von achtb . Eltern sucht Stellung
tp * ®» in kleinem Haushalt oder bei einer einzelnen Dame Gute

Behandlung wird bevorz ., Zeugniß vorh . Näh . Walramstraße 8 , 2 St .
Ein nettes , zu jeder Arbeit williges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht

Stelle als Haus - u . Küchenmädchen . Frieürichstr . 36 , b . Frau Mösler .
Ein braves sauberes Mädchen sucht Stelle in einem Privathause oder

als Zimmermädchen . Näh . Steingasse 25 , Hth . Dachl .
Ein gesetzt . Mädchen , das die seine Küche und Hausarbeit selbstständig

versteht , sucht passende Stelle . Nät >. Adlerstraße 38 , Part .
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13 . Ziehung der 4 Klasse 183 . König ! . Prenß . Lotterie .
Zieh »»« vkw 3. Februar 1891, BormittagS .

Nur die QSeieimieüber 310 Mark fhtb den belreffenren Nummern
in Parentbeie beigefügt.

<Odne Gcwädr .)
„ 67 190 263 331 SS 466 712 64 65 74 918 1221 328 61 65 452 98 717

832 48 57 63 943 46 98 3003 185 436 52 656 725 82 91 813 45 55 3032
272 89 300 87 427 604 739 895 975 15001 4110 26 11500] 82 386 512
696 791 818 934 5084 270 470 80 (5001 519 710 16 62 820 89 910 6116
34 (30001 47 215 49 682 862 904 7091 268 87 304 455 778 820 64 89
989 93 8068 158 278 303 85 422 60 521 665 SO [5001 778 901 28 45 91
« 077 204 14 455 723 810 60 (3001

10164 270 72 495 509 705 25 985 11056 70 138 85 217 58 71 95
(8001 308 409 14 37 681 723 800 10 916 37 13097 203 418 41 508 82
606 24 45 841 13140 313 411 23 (15001 501 65 612 37 703 10 15 46 856
927 39 1 4106 7 283 322 467 506 36 (30001 604 58 799 925 1 5010 38
213 93 95 541 [3001 71 652 902 16060 318 523 640 17024 45 54 160
204 551 75 [30001 800 19 99 902 41 18055 92 104 94 397 508 [15001
641 856 939 18010 14 89 269 86 446 549 657 837 (3001 916

» 0036 255 429 573 87 663 831 44 941 » 1120 290 98 410 20 607
645 723 31 38 55 63 862 » » 166 214 35 349 87 441 99 545 604 13 61 72
95 715 63 892 » 3032 166 244 52 404 23 68 525 77 912 29 50 115001
» 4010 62 99 108 64 [500 ] 293 502 667 754 70 84 814 » 5071 137 76
288 351 489 540 651 76 92 746 (3001 964 » 0074 [5001 105 57 253
130001 907 46 13000 ] » 7074 127 233 302 479 93 635 669 739 42 894
914 [500 ] 25 41 » 8038 52 117 233 498 582 92 700 66 90 980 » 8161
215 81 351 622 769 82 801 41 55 59 84

30005 46 156 482 680 704 85 858 924 3 1 292 93 96 313 61581 625
61 70 889 995 38015 197 348 530 618 814 935 43 3 3089 315 18 32
424 678 [3001 839 42 3 4099 109 344 493 532 642 701 823 30 75 35105
25 45 56 232 314 64 96 409 22 80 684 [500 1 30013 53 139 53 73 95
217 [1500 ] 377 402 21 11500 ] 74 519 65 807 946 55 57 3 7088 231 414
( 300 ] 510 [ IO OOOJ 68 603 728 829 47 85 909 3 * 046 104 242 [300 ] 66
75 375 [1500 ] 447 81 528 777 956 58 76 3ÖÜ08 32 63 257 [1500 ] 318
471 569 84 782 907

40270 381 93 442 676 686 764 71 89 806 919 41117 31 241 48
£500 ] 705 42116 66 [3000 ] 234 806 [3000 ] 43048 325 526 70 91 92
850 903 44112 86 230 41 58 410 559 782 883 4 5091 [3UOOi 167 89
245 51 [300 ] 53 467 541 848 908 87 4 6088 415 562 634 60 986 4 7022
34 119 234 334 35 39 64 431 99 13 )01 625 [5001 33 726 866 4 * 049
212 46 366 504 853 963 74 40006 213 300 11 416 561 70 715 [600 ] 16
29 804

60051 97 [3000 ] 254 56 83 325 584 [3001 607 63 916 21 51013 100
18 233 339 421 44 [500 ] 74 79 651 804 947 49 88 58207 33 357 427
730 115001 33 849 962 5 3252 62 350 417 711 955 5 4247 68 363 708
43 915 79 5 5008 179 227 89 394 464 65 550 658 64 708 34 964 5 6247
59 326 54 88 418 62 5 7038 [3001 65 154 84 249 401 25 29 52 92 867
80 900 98 5 * 007 303 466 70 620 [3o01 714 [500 ] 848 955 5 9010 80 66
110 591 [15001 659 774 873 906 19 26

« 0321 943 45 73 « 1013 100 7 41 207 357 456 634 [500 ] 813 22 903
10 83 08128 72 256 335 s3 85 405 59 75 84 782 841 937 I300U] « 3038
192 202 474 [3001 611 749 909 0 4004 93 131 211 11500] 37 « 5020 63
472 546 644 61 86 89 97 740 821 930 0 0005 18 579 601 25 49 74 799
837 79 991 07132 38 65 593 600 707 0 * 326 1300] 29 53 431 93 699
778 93 (30001 880 916 [5001 60 60043 173 228 348 99 500 37 93 623
848 130001 52

70122 214 [300 ] 31 42 305 46067 521 99 639 62 720 800 87 SO 923
71031 152 77 391 403 30 66 515 90 95 638 68 818 987 7 » 091 141 [300 ]
222 53 95 354 513 22 622 1 9 82 791 857 973 7 3020 84 112 57 81 297
334 562 621 90 74090 148 79 89 245 329 46 55 467 624 752 58 75227
675 734 828 [15001 92 972 94 7 6264 369 533 150 0 001 80 (50001 88
687 844 [5001 77157 354 407 579 706 834 7 * 011 78 89 153 270 72 81
441 73 759 897 919 70000 82 132 256 625 53 743 89 837 906

* 0118 39 279 508 682 723 997 * 1016 162 67 261 333 547 52 746
817 39 992 * » 014 103 42 90 214 [5001 33 447 15001 553 662 * 3139
70 202 6 63 368 414 53 91 574 615 718 826 45 971 * 4059 72 112 39
243 318 36 56 93 404 674 85 746 829 90113001 37 * 5179 221 314 80
596 IÜ001 733 69 77 925 * « 022 128 356 792 94 831 56 92 * 7124 257
75 534 640 * * 005 31 68 87 97 308 407 18 86 578 600 811 27 [5001 54
86 * « 033 171 96 225 34 389 500 664 735 84 899 910 56 81

» 0070 113 14 70 73 78 [3000 ! 257 590 614 843 80 96 932 » 1003
133 59 64 83 234 54 89 424 36 [3001 65 622 60 753 813 29 908 L50O1

» 8016 117 251 56 324 427 36 836 58 » 8127 30 95 251 57 868 76 419
28 65 68 710 899 980 90 » 4011 9 « 121 85 98 239 511 619 731 34 841
910 78 80 » 5015 167 307 471 502 98 667 995 » .. 001 42 46 59 280 409
43 511 20 755 9 7021 94 [1500 ] 119 738 803 33 50 0 * 004 128 213 25
44 47 425 [500 ] 75 542 911 [3000 ] » » 066 153 801 83 438 [1500 ] 520 88
608 96 793 943 54

190001 177 843 446 69 528 73 639 62 728 (30001 67 803 61 992
101063 168 [500 ] 214 347 543 55 694 99 [15001 845 989 102151 241
335 478 504 648 95 787 884 [30001 985 103030 88 101 29 70 422 633
800 55 [3000 ] 104072 120 202 9 693 734 855 906 70 105177 616 84
718 64 846 106074 200 44 301 82 526 644 45 886 107175 95 281
371 710 64 10 * 006 112 18 71 324 45 439 83 518 29 73 77 655 700 1
18 836 [3000 ] 90 922 25 109253 68 77 352 11500] 581 636 713 899 950

110215 42 435 544 677 878 942 111075 304 [300 ] 409 533 [300 ]
708 12 112136 375 466 512 [500 ] 24 34 [300 ] 706 9 66 805 38 79
113206 332 414 25 532 882 946 114050 53 244 398 411 540 668 805
38 115081 223 370 72 415 16 66 76 762 116078 123 62 73 202 9
333 73 505 26 645 85 97 885 910 117057 194 221 76 362 97 760
11 * 389 427 539 47 805 11 [500 ] 924 96 97 [15001 110215 SS 402 586
763 76 [300 ] 88

180154 256 306 529 42 [500 ] 63 78 655 957 18 1 302 518 49 77 645
52 69 724 31 33 70 ] 5OOO ] 810 72 1 88069 117 368 579 83 [300 ] 661
96 844 7 0 923 188072 [300 ] 74 345 69 405 [500 ] 39 635 86 781 [300 ]
961 81 184055 386 539 48 898 900 (30001 8 18 96 185016 31 118 265
488 94 579 738 56 96 809 37 186005 75 98 273 370 [30001 439 699
889 962 187073 153 58 64 316 431 79 552 90 780 923 18 * 083 [300 ]
126 59 279 307 15 476 77 97 519 48 723 954 180155 91 224 65 678
747 80 849 [3001

130065 143 57 96 267 377 436 84 505 46 720 85 1 31100 2 6 259
83 88 339 513 627 842 58 1 38003 89 110 40 41 431 503 803 962 [500 ]
92 133039 13000 ] 462 607 15 36 62 815 959 1 34060 163 224 29 45
345 418 537 635 846 904 (15001 12 1 35006 71 [5001 78 132 227 (5001
76 322 28 491 555 713 [500 ] 838 50 15001 136006 311 22 43 424 [500 ]
95 518 66 79 755 (3001 827 [3001 960 1 37025 60 367 73 76 517 603 28
881 956 68 1 38105 28 61 217 23 504 711 852 76 95 921 72 130122
302 82 470 82 575 79 604 8

140093 181 273 419 596 686 866 141116 70 238 54 441 519 637
41 803 934 95 1 48014 131 270 418 26 615 19 808 46 1 43142 47 92
486 585 732 42 831 966 144086 [3001 221 75 574 607 778 820 935 45
145133 60 337 52 56 67 [5001 460 99 575 648 82 753 62 883 908 64 70
140153 58 279 86 94 302 50 76 415 32 37 904 13 1 47011 49 102 386
453 86 1 4 * 058 64 143 92 391 430 90 536 71 [5001 705 46 810 900
144 )031 60 231 396 435 43 47 98 674 727 45 83 92 (3001 902 9 58

150046 76 236 45 401 53 542 (30001 55 605 86 1 51144 51 320
423 63 543 801 21 89 993 1 5 » 024 211 29 307 46 450 76 (3001 750 75
896 25 1500] 972 1 53036 96 103 23 91 467 713 22 1 5 4029 36 [1500 ]
156 255 327 29 79 97 830 914 1 5 5005 36 337 419 70 63 94 537 92
705 955 15 « 003 94 308 9 19 58 507 27 [30001 624 57 724 845 1 5 7012
153 89 212 99 312 26 40 44 (5COOJ 78 620 729 875 I 5 * 043 157 74 75
218 28 307 32 76 409 31 600 36 730 70 15 « 087 99 117 83 255 542 58 908

100032 33 89 177 91 208 411 524 83 643 86 846 50 73 973 1 01145
260 328 50 440 595 625 710 828 97 909 9 . 1 « » 116 278 80 421 22 70
89 600 704 16 73 805 26 103060 133 55 95 236 328 66 406 13000 ] 31
33 [5001 80 84 853 68 911 [5001 77 11500] 104200 80 327 97 454 568
612 54 744 942 43 165177 209 42 47 324 413 22 57 548 79 92 93 [1500 ]
736 50 15001 73 916 1C. 6180 267 333 441 778 1 07117 300 91 412 70
505 18 [1ÖU01 87 604 12 36 48 [500 ] 723 80 842 [500 ] 68 909 23 83
16 * 021 47 125 130001 39 221 334 847 160019 82 86 137 235 90 [500 ]

424 30 86 627 80 755 62 96 958 79 95
170146 [300 ] 60 590 677 789 885 1 71030 160 84 218 65 324 51

99 685 761 826 1300] 947 06 1 72186 303 50 454 57a 834 36 95 902
173264 94 390 537 62 699 702 36 1 74060 166 88 404 636 752 857
173005 264 351 676 706 871 17 « 060 15001 135 82 278 489 839 993
177102 1500 ] 38 358 476 514 46 84 719 34 13000 , 69 852 1 7 * 013 81
93 131 33 <8 392 434 40 613 14 32 801 98 976 1 7 9023 95 201 90 349
440 535 638 [5001 39 [3001 90 94 777 92 926 63

1 * 0104 310 82 89 480 98 520 736 42 1300! 935 1 * 1178 250 74 372
426 64 525 31 130001 72 96 631 806 14 69 1* » 155 [3001 324 57 421 31
34 1600 , V 589 98 652 [15001 725 819 35 60 [1500 ] 1 * 3020 40 446 558
<72 HM 1600 ! 935 1 * 4010 186 256 418 (30001 72 615 1 * 5072 151 447
9 « MU 71 >.U1 46 90 ls « 147 243 370 457 OU2 60 774 1 * 7096
1600 , 211 »O 79 485 766 926 [300 ] 1 * * 067 107 88 207 [3 'JOI 353 [300 ]
95 562 70 631 92 747 57 896 913 1 * 0113 277 319 525 32 746 863 67 '

welches das Kleiderinachen erlernt hat ,
wS - lll llVl4 ) Vsucht Stelle als Hausmädchen , am

liebsten auswärts . Näh . Adlerstraße 80 , 1 rechts .
Sin bess . Hausmädchen , welches näht , bügelt u . servirt , mit

schönen Zeug » . . empfiehlt Ceutral - Büreau , Goldgaffe 5 .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle in ruhigem Haushalt als Mein¬

mädchen . Näh . Jahnstraße 14 , Mädchenheim .
Sin nettes junges Mädchen empfiehlt als Allein - oder Haus¬

mädchen zum 15 . Febr . Central - Büreau , Goldgaffe 5 .
Eine gesetzte Person sucht Stelle zu älteren Leuten zum 15 . Februar

oder 1 . März . Zu erfragen Geisbergstraße 16 , Part .
Israelitisch . Mädchen aus beffercr Familie , pcrf .

EhBB un Schneidern , Weis,nahen und Bügel » , sucht
aus 1 . März Stelle als f . Zimmer - oder vcfferes
Kindermädchen hier oder auswärts durch

Stern ’* Büreau , Nerostrasse 18 .
Stellen suchen drei nette Zimmermädchen , langjähr . Zeugnisse , für Hotel

oder Pcnstonate . Victoria - Büreau , Nerofiratze 5 .
Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und im Kleider¬

machen geübt ist , sucht Stelle und kann sofort eintreten . Näh . Wellritz¬
straße 33 , Hinterh . Part , links . . .

man * Reinliches nettes Alleinmädchen für kleine Familie
empfiehlt sofort Stern ’ s Büreau , Nerofiratze 10 «

Männliche Versonen . die Stellung finden .

Ein Gemüse - Gärtner sofort oder zum 15 . Februar
gesucht Mainzerstraße 70 .

rar * Achtung !
lieber Stellen

sür ^ Sandwerker re . bringt stets

„
Der tarie Arteiismartt

“

,

Annoncenblatt
,

ta (Bahr) .

Proben gratis . Neueste Nummer 20 Pf . ( H . 460 ) 66

Zu einer jetzt und wiederkebrend » orzunebmenden Bücher -
( doppelte Buchführung ) und Geschäfts - Revision wird hier am

Orte ein gut empfohlener Herr geiucht . Anerbietungen mit Koficnangabe
unter V . B . M . an den Taqbl .-Verlag erbeten .

ein zuverlässiger unverheirath . Mann , der zur
sA Führung einer kl. Wirthschaft befähigt ist und etwas

Camion stellen kann . Offerten unter C . H . H . an den Tagb !.-

Verlag erheren .
Lchreiuergcsclle , ein zuverlässiqer , auf dauernd gesucht Wellritzstraße 30
Einen tüchrigen Landschastsgärtner sucht 2150 -

J . Herbeek , Gr . Burgstraße 3 .
Tüchtige Schneidcrgehülsen ges . Kirchgasse 2 a .

Ein junger Kellner ^
Goldenes Notz , Goldpasse

Einen sprachkundigen Hotelkellner , einen flotten Restaurationskellner , einen
jg . Koch ( Aide ) Kellnerlebrlina , jg . Hausbnrschen , Ausläufer sucht

fctrilu berg ’* Büreau , Goldgaste 21 , Cigarrenladen .
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13 . Ziehung der 4 . Klaffe 183 . König ! . Preuß . Lotterie .
« ... M. 8 Februar 1891. NaLmittaoS .Rur die Gewinne über Ä1O Mark sind den betreffenden Nummern

in Parenthese beigesügt.
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!ttng gesucht

Für mein Tuch - und Manufacturwaarem ' ' -schäft suche ich zu Ostern
einen Lehrling mit guter Schulbildung aus anständiger Familie .

Stamm,
'
GiroRe Burgstraße . 2457

^ ehrlmg - Gesuch !
Wut mein Comptoir suche aus achtbarer Familie p . sofort» der Oster « einen Lehrling mit nöthigcn Vorkenntnissen .

Ernst Boepke ,
___________________ Briefcouvertfabrik . 2230

ßSS ®** Büreau . GehiUfe mit schöner Handschrift
q -n% tmUl? t)uI,4,tcUe obcr schriftliche Arbeiten für in ' s Haus .Wan , un Tagvl .-Verlag .

MUMIL'ljrifc Kin l k . « «i____ fr » ..... Ä i r , . . . .. .. . . «üät

In ein feines Waarengeschäft wird ein Lehrling mit guter Schul¬
bildung aus achtbarer Familie gesucht . Demselben ist Gelegenheit
geboten , sich sowohl als Verkäufer , sowie auch als Comptoirist
tüchtig auszubilden . Selbstgeschriebene Offerten unter 8 . 30 »
an den Tagbl .- Verlag . 2465

■ kaufm . Bildung besitzt , sucht unter bcscheid . Ansprüchen aufeinem Comptmr bald Stelle . Näh . im Tagbl .- Verlag . 2438Ein lunger Gärtner sucht Stelle in einem Herrschaftshaus : derselbeubern . auch Hausarbeit . Nah . d . fflilller ’ * Büreau Mebaeraasse 18® l
^ Bnitttittg ?äbaim M ^ erT5ainiIie ' ucht Lehrstel ?e bei einem
oapniecgntrer . Nay . tut Tagbl .»Verlaa . ooc »

Herrschaft - kutschcr u . Diener empf . sof . A . Eichhorn . HerrnMhlg . L

Kraftrger Junge zur Erlernung der Steindruckerei ges . von 2478
. . .. - , Rnd . Bechtold & Camp .

Ein solider nüchterner Kutscher , der sich auch land -
w * * w . wlrthschastllchen Arbeiten unterzieht , wird zum sofortiaen
_ Eintritt gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag .

4
23768

Em braver ehrlicher Junge als Hausbursche gesucht bei 1812

Ein junger Hausbursche gesucht Michelsberg
^

18
^ ^^ ^ ' ßan0sa ^ e 3 -

,
E >n Merliissigcr kräftiger HrMurschc

gesucht . 2463

,
A . Westenberger , Metzgergaffe 22 .

Em Fnhrknecht gesucht Schwalbacherstraße 47 .

Tagbl .-Verlag .
'

, tnt einer schönen Handschrift mächtig und
kausm . Bildung besitzt , sucht unter vescheid . Ansprüchen aus

2475
Carl Bominernlianaen ,

Tele
^raphenbauanstalt

kräftiger Junge kann die Bäckerei erlernen Webergasse 41 . 2156

« 11 e ^ nn
<.,bjS ® ärferci erlernen . Zu erfragen im

Tagbl .-Verlag . 2376
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0,88 Zoll auf der Oberfläche auggebreitet . Diese Zahl ist vier

Mal so groß , als diejenige , welche Darwin aus seinen Be¬

obachtungen ableitete .

Sehr wahrscheinlich ist auch nach Millsons Ansicht die Selten¬

heit der Malaria in diesen Gegenden Westafrikas auf die Thätig -

keit der Erdwürmer zurückzuführen , durch welche der Bodeu durch¬
lüftet und der Theil desselben , in welchem die Malariakeime leben

und sich entwickeln , beständig auf die Oberfläche gebracht wird .

Im Anschluß an diese Bemerkungen bringen wir noch einige
Mittheilungen über eine ähnliche , zum Theil noch energischere

Thätigkeit mancher grabenden Säugerhiere , welche Mii -

theilungen wir der „ Tägl . Rundschau
" entnehmen . Es sind vor¬

zugsweise die Steppengegenden Ost - Europas und Cemral -Asiens ,
wo gewisse grabende Säugethiere im Haushalte der Natur eine

wichtige Rolle spielen . Zu den Charakterthieren der russischen

Steppen gehören die Ziesel ( Gattung Spermophirus ) , zu denen

der central - asiatischen Steppenlandschaften die Pfeifhasen

( Gattung Lagomys ) . Die Ziesel und Pfeifhasen leben in unter¬

irdischen , mehrere Fuß tiefen Höhlen und stellen zahlreiche Gänge
oder Röhren in den oberen Bodenschichten her , wobei natürlich ein

bedeutendes Quantum von Erde aus der Liefe an die Oberfläche

geschafft und der Steppenboden stark durchljiftet wird , da letzterer

an vielen Stellen von den genannten Thieren ost derartig durch¬

löchert wird , daß er einem Schwamme gleicht und somit der Lust

und dem Regenwasser einen leichten Zugang gewährt .

Dieser Umstand ist für gewisse Theile der Steppen sehr

wichtig , weil manche andere Umstände , insbesondere der erhärtende

Einfluß der Sommerhitze und der Winterkälte , einer solchen

Lockerung , Umarbeitung und Durchlüftung des Bodens birect ent -

gegenwirken , und Regenwürmer wohl in den trockeneren Theilendn

Steppen fehlen . So lästig und schädlich die Ziesel , welche in

ihrer Lebensweise sich ungefähr mit den Hamstern vergleichen

lassen , in den vom Menschen beackerten Theilen der russische «

Steppen sich erweisen können , so nützlich machen sie sich an viele «

Stellen der unbeackerten Natursteppen . . s

Ein russischer Botaniker , Krasnoff , hat kürzlich in feine «

geo - botanischen Untersuchungen der Kalmücken - Steppen einige be¬

zügliche Beobachtungen mitgetheilt . Krasnoff sagt : „ Es erübrigt

hier noch , von einer Erscheinung zu sprechen , welche nicht ohm

Einfluß auf die Bodengestaltung und die Pflanzenwelt der Ka !-

mücken - Steppe ist . Es sind die Ziesel , welche sich in der nörd¬

lichen Hälfte in ziemlich großer Zahl vorfinden und durch die

mit ihrem Höhlengraben verbundenen Aufwürfe der Steppe ein

eigentümliches Aussehen verleihen . . . Die Ziesel tragen buch

ihre fortgesetzte Wühlarbeit . . . zur Vermittelung und Lel -

mischung der verschiedenen Bestandtheile des Steppenbodens bet .
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Mackerr Minirer .

Man kennt seit Darwin ' s bahnbrechenden Untersuchungen

die Thätigkeit der Regenwürmer als eine Hauptursache der

Fruchtbarkeit eines Bodens . Der Nutzen , den sie stiften , besteht

darin , baß sie das Erdreich nach allen Richtungen durchwühlen ,

die Erde in ihren Körper ausnehmen und an der Oberfläche wieder

ablagern . Weit übertroffen werden die Ergebnisse , die Darwin

aus seinen in England angestellten Versuchen zog , durch die

Mittheilungen eines Landsmannes von ihm , des Herrn Al van

Millson in Lagos , der in seiner Eigenschaft als Spezial -

Commissar für düs Innere im Yoruba - Lanbe höchst be -

merkenswerthe Beobachtungen angestellt und darüber kürzlich an

das Colonialamt berichtet hat .

Nach diesen Angaben ist das Yoruba - Lanb . von einer

staunenswerthen Fruchtbarkeit , selbst an Stellen , wo das Erdreich

nicht mehr als einen Fuß Tiefe hat . Nicht nur sind die Ernten

von ungewöhnlich guter Beschaffenheit , sondern der Boden hat

auch eine merkwürdige Verjüngungskraft , selbst wenn man sie mit

derjenigen begünstigter Landstriche in anderen Tropengebieten ver¬

gleicht . Im ersten Jahr werden zuerst Yamswurzeln und Mais ,

dann im Herbst noch Mais und Bohnen geerntet ; ebenso im

zweiten Jahr , während im dritten Jahr beide Ernten aus Mais

und Bohnen bestehen . Kein Dünger irgend welcher Art , noch ein

anderes Werkzeug als die Nuhrhacke kommt zur Verwendung .

Nachdem das Land zwei oder drei Jahre brach gelegen hat , ist es

wieder für eine ähnliche Bewirthschaftung reif , und die Ernten

werden durchaus nicht schlechter .

Die Ursache dieser Fruchtbarkeit findet Millson in der auster -

ordentlich lebhaften Thätigkeit der Regenwürmer . Die ganze

Oberfläche des Bodens ist nämlich nach seiner Schilderung zwischen

dem Grase mit den eylindrisch gestalteten Ausleerungen der

Sßürtner bedeckt . Diese Kotheylinder sind ' /* Zoll bis 3 Zoll

lang stehen aufrecht dicht neben einander und werden von der

Sonne in starre Rollen verhärteter Erde verwandelt , welche erst

von dem Regen zerstört und in feines Pulver verwandelt werden .

Gräbt man nach , so sieht man den Boden nach allen Richtungen

von unzähligen Wurmgängen durchsetzt , und in einer Tiefe von

13 Zoll bis 2 Fuß findet man die Würmer in großer Zahl in

dem feuchten Untergründe . .

Millson schätzt den Auswurf der Würmer auf über 5 Pfund

auf den Geviertftitz Boden im Jahre . Nach dieser Schätzung , die

er für sehr mäßig erklärt , würden von den Würmern jedes Jahr

auf jeder Geviertmeile ( engt .) Culturland nicht weniger als

62 233 Tonnen Erde aus den unteren Schichten auf die Ober¬

fläche gebracht werden . So geht es unaufhörlich von Jahr zu

Jahr fort , und dieser unermüdlichen Thätigkeit der Erdwürmer

verdanken die Yoruba - Leute , die von der Küste durch die den

Waldgürtel bewohnenden Stämme abgeschnitten und für Nahrung

und Kleidung ganz auf den Boden angewiesen sind , die Erhaltung

ihres Daseins . .
Millson nimmt an , daß jedes Erdtheilchen bis zur Tiefe

von 2 Fuß in 27 Jahren ein Mal auf die Oberfläche gelangt .

würde im Durchschnitt jebe » Jahr eine Schicht Erde von
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sche Leinen
vom Stück und Anfertigung
der vorgeschriebenen VTäsche

empfiehlt billigst

Wilhelm Reitz
,

Wiesbaden ,

Marktstrasse 22 .

Aehnliches hat kürzlich der Petersburger Zoologe Eug . Büch «»

in seiner Beschreibung der von Przewalski gesammelten SäW -

thiere Central - Asiens nach den Tagebüchern Przewalski
' s übe!

den schwarzmäuligen Pseifhasen berichtet . Ich theile barm «

einige Stellen mit : „ In den ihm znsagenben Gegenben duck -

löchert dieser Pfeifhase mit seinen Bauen durchgehends die Obcv

fläche . Zuweilen stehen auf einem Areal von mehreren Qnabni !-

wersten wenigstens 2 ober 3 Höhlen auf jebem Guabratfaben .

Wie nichtsbebentend biefer Pfeifhase an und für sich auch W

mag , so übt er doch durch seine Menge einen nicht unwesentliche "

Einfluß auf die Umarbeitung und Veränderung der von ihm be¬

wohnten Gegenden ans . So liefern die entblößten Flächen - ß

Lehmbodens und die von Millionen Pfeifhasen aus den HöhW

gegrabene Lehmerde ein ergiebiges Material für den Lößsiaub,p
von Stürmen aus den Steppen des Kuku - nor - GebieteS in W

benachbarte China getragen wird und welcher ganz allmählich ^
Kuku - nor selbst verschüttet . Derselbe Pfeifhase spielt in No »

Tibet gleichfalls eine bedeutende Rolle in der Umarbeitung *

Erdoberfläche . Die unzählige Menge dieser Nager durchlöMMii
mit ihren Bauen nicht selten durchgängig große Flächen des tt * gthft
tanischeu Hochplateaus ; die eingefallenen ober die unter

gesetzten Höhlen werden fortwährend durch neue ersetzt . Die aHkctj
gegrabene lockere Lehmerbe wirb von Winben davongetragen

durch Regen von den Gebirgsabhängen abgespült . So beförW ' <itb

außerdem noch diese Erdarbeit der Pfeifhasen , in Verbindun -

mit anderen Faktoren , ein schnelleres Verschütten der GebnS -
,

thäler und somit auch eine Ausgleichung im Relief des Lande -'-
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~ Kurhaus . Um vielfachen Wünschen zu entsprechen , hat die Kur -
xetton auch noch für heute Donnerstag Abend ein Abkommen mit demMmdle des Kölner Neichshallenlheaters getroffen . Es ist dies indessen
Mngt das letztmalige Auftreten der Gesellschaft , da dieselbe nach Köln
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KerNachdruckunserer Qriginalcorrespondcnzen istnur unter deutlicher Quellenangabe gcNattct .)

-o - Der vollständige innere Umbau des hirstgrn Königl .
Zchlostes soll , wie uns von zuverlässiger Seite versichert wird , be¬
schlossene Sache sein . Die ersten Vorbereitungen hierzu sind bereits im
Sange . Die innere bauliche Einrichtung soll den Anforderungen der
Neuzeit nicht mehr entsprechen und sich namentlich insofern als durchaus
««praktisch erwiesen haben , als ein Bewohnen des Schlosses seitens der
Usainmteu kaiserlichen Familie unmöglich sei . Wenn man aus dieser
Nachricht den Schluß ziehen darf , daß vielleicht ein periodischer Aufenthalt
bet kaiserlichen Familie im hiesigen Schlosse in Aussicht steht , so wollen
dir hoffen , daß sich der geplante Umbau recht bald vollzieht .

- o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
l >Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung von Schankcoucessions -
Gesuchen . V ) Beschlußfassung auf ein Gesuch , bett ' . Anpflanzung von
Baumen in der ßuifenftraße . 4 ) Begutachtung von Baugesuchen . 5 ) Ver¬
kling von Arbeiten und Lieferungen . 6 ) Gesuche und Anträge ver -
chtedenen Inhalts .
L == Versonal Ilachrichtrn . Dem Stabs - und Bataillons - Arztvr . Her ho Id vom Füsilier -Regiment von Gersdorff (Hessisches ) Nr . 80 ,ist der Rothe Adler -Orden vierter Klasse verliehen worden .

tg btt

hlöM
's kibt" ...... ullvtH Uti
Nasstt laschenden Beifall .

h . Der UnterhaUnugs - Abend (Variötös ) im Kurhaus am
wn | tag war ein m allen seinen Theilen äußerst gelungener : Da war
vi du gewandte Veloeipedistin Miß Lola , die auf ihrem Stahlroß in

Wem Lauf ein „ Tischlein deck' dich "
anbrachte , und gemütblich dabei

M und trank . Als zweite Nummer brachte Mr . Pauli ) , Vogel - uud
Aerstluimen -Jmitator , eine ganze Reihe unserer beliebtesten gefieberten
ganger mit einer erstaunlichen Echtheit zu Gehör , nicht minder wußte er’m feinen Thieritimmen ( Schweinefamilie , Füllen , Ente , Hund ec.) eine
we Lachsalve zu entfesseln . Unter Herrn Oscar Fürst ' s hiimoristisch -
Wrpchen Vortragen sprachen besonders „ Gras von und zu Dattenberg "
Maraktertype " und die „ Potenz der Nasen " an . Herr Sarina,der elastische
Mel , leistete schier Unglaubliches an Gliederverreukungen und elastischen
Solutionen . Miß Alma , eine äußerst graziöse Erscheinung , entzückte"Mann durch ihre mit großem Beifalle aufgenommenen Produtttonen
W der rollenden Kugel . Als vorletzte Nummer setzte uns Signor

? etano , musikalischer Clown , besonders durch sein gewandtes Saiten -
S uns zuletzt durch die geschickte Handhabung von zwei Harmonika ' « in
.alaunen , auf welch '

letzteren er eine Gavotte so wunderbar zu Gehör
uaJtc > daß ein nicht enden wollender Applaus und Da cano -SHufc er -
E ® eu , worauf Herr Gaetano noch eine Zugabe gewährte . Schließlich
Meu außerordentlich schwierige Leistungen der Miß Jessie und des
me

'
^ auti , welch ' Letzterer eine 25 Fuß hohe japanische Leiter freiseinen Fußsohlen stehen hatte und auf der alsdann die hübsche junge

mit bewunderungswürdiger Ruhe und Sicherheit herumturnte . Die
J
' men Zuschauer konnten sich eines ängstlichen Gefühls nicht erwehren« waren froh , als die beiden Künstler sich dankend vor dem begeisterten
Wliknin verneigten . Der Saal war „ gestopft voll "

. Die vortrefflichen
!» ’u fanden auch gestern Abend gewiß wieder ein volles Haus und

— Kurhaus . Auf die als „ Stimmen ans dem Publikum " mehrfach
an unsere Redaction gelangte Klage , daß die eine Galerie im Kursaal
nicht geöffnet fei , ist zu erwidern , daß auf dieser einen Galerie sich die
Regulirnng für die gefammte elektrische Beleuchtung des großen Saales ,
die häufig gehandhabt werden muß , befindet . Ebenso verhält es sich mit
der Pentnation . Bei ausgehendem Wetter , Thanwetter wie jetzt , entwickelt
sich nämlich während einer größeren Menschen -Ansammlung eine entsetzliche
Luft . Hieran ist der mit dem Weiher in Verbindung stehende Untergrund
des Hauses Schuld . Nur eine Lüftung , und zwar eine zeitweilige durch
Fenster , kann hier Abhilfe schaffen . Diese ist unmöglich , wenn die Galerie
besetzt ist . Wenn also nicht dringend Veranlassung vorliegt , so muß die
Kur -Direetion über die Galerie aus den erstgenannten Gründen verfügen
können .

— Feuerwehr . Am Samstag Abend fand unter starker Belheilignng
in den ,;Srei Kaisern " die alljährliche General - Versammlung der Hand

'
-

spritze II der freiwilligen Feuerwehr statt . Der General - Versammlung
voraus ging ein gemeinschaftliches Essen . Als Ehrengast war erschienen
Herr Branddireetor Scheurer . Der Schriftführer , Herr Cigarrenhändler
und Metalldreher Götz , erstattete Berichte über die letzte General - Ver¬
sammlung und die Ehrengerichts -Sitzungen . Darauf erfolgte die Rechnuugs -
ablage des Kassirers , Herrn Schlosseriueister Bouö , für welche ihm sofortig «
Entlastung gewährt wurde . Aus der Wahl des Ehrengerichtes ginger ,
hervor die Herren Schlossermeister Bono , Tapezirermeister Wilhelm
Klein , .Sigarrenliänbler und Metalldreher Götz und Schreinermeister
van Nüß . An Stelle des als erster Schlauchführer zurücktretenden
Herrn Klein wnrde Herr Dachdeckermeister I . Rau gewählt , stell¬
vertretender Schlauchführer wurde Herr Schlosseriueister Schönberg .
Die Abtheilnug Handspritze II zählt dermalen 36 Mitglieder . Herr Brand¬
direetor Scheurer hielt einen Vortrag über die Feuerwehr im Allgemeinen
und bereit Organisation , sowie über das Feuerwehrwesen und erntete
dafür lauten Beifall .

x Die linden Frühlingslüste der letzten Tage sind , vielleicht
um dem alten Aberglauben wieder ein wenig auf die Beine zu helfen
genau nach dem hundertjährigen Kalender ehigetroffcn . Demzufolge sollt «
nämlich die letzte Woche des Januar hindurch starkes Thanwetter eintreteu .
Dieses dürfte derfelben Quelle zufolge auch noch die erste Woche des
Februar hindurch anhalten , und daun hat Falb für den 9 . Februar wieder
einen kritischen Tag erster Ordnung gemeldet . Die Wetterknudigen behalten
doch immer Recht , ob es nun die Altmodischen sind , die sich nach dem
ehrwürdigen Hundertjährigen richten , oder die Modernen , deren Heiliger
Falb ist .

x Kritischer Tag . Für den Februar hat Falb einen kritischen
Tag erster Ordnung , und zwar auf Montag , den 9 . Februar , ange -
kündigt , sowie einen kritischen Tag dritter Ordnung auf Montag , den
23 . tfebruar . Da sich die Wirkung der Mondnahe , nach der ja Falb di «
kritischen Tage berechnet , oft um 48 Stunden zu verschieben pflegt , so wird
er in diesem Jahre sicher mit feinem kritischen Tag erster Ordnung recht
behalten . Nicht der 9 . Februar , nein , der 10 . , der Fastnachts -Dienstac
wird ein kritischer Tag erster Ordnung werden , andern zahlreiche Personen
Erdbeben beobachten werden . Da wird unter Manchem der Erdboden
wanken , wenn der Fastnachtspunsch seine Wirkung nicht versagt hat Ob
daran aber die Monduähe irgend welche Schuld trägt , bleibt dahingestellt .

Verkehrs Notiz . Wegen Güte ran Häufungen auf ihren
Linien verweigert die Niederländische Staatsbahn die Annahme von Gütern
über Emmerich . Die bereits angenommenen oder unterwegs befindlichen
Stückgüter » nd Wagenladungen über genannte Stecke werden zurück -
gehalten . — Die Rheiuschissfabrt zwischen Köln und Duisburg ist miedet
eröffnet . — Auf das von der Haudelskammer an die Specialdirection der
Hcsliicheii Ludwigsbahu gerichtete Ersuchen um Einlegung eines Vor -
nlittags -Perjonenzuges von Fraiikfurt H . B . nach Niedernhausen , etwa
mit der Abgangszeit 8 Uhr 15 Minuten von Frankfurt , hat die Direetion
» daß tn dem Entwürfe ihres diesjährigen Sommerfahrplans mit
Rücksicht auf die Anschlüße m Limburg nach dem Westerwald ein ent¬
sprechender Zug vorgesehen sei .

um . Die schnelle Ermittelung
« nb Stererfrt,ten iiamentlid ) nach ausländischen Stationen ,

»•
btsper sowohl bezüglich der Kostspieligkeit des erforderlichen Material «

als auch wegen dessen Unübersichtlichkeit auf große Schwierigkeiten . Ab¬
weichend von den sonstigen Gepflogeubeiten der Handelswelt die ae -
fammelteii Geschäfts -Erfahrungen und Materialien

"
ängstlich geheim zu
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einem hicnaen Hotel zwei Paar Stiefel . — Vorgestern Abend wurden « = m Uni
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1 Ar 90 Quadratmeter Bauplatz in der „ KimbelwieS " für 4940 D*

Herrn Tünchermeister Georg Moos hier verkauft .
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Tod erlöst worden . j
- o - Einer gefährlichen Kpielerei huldigte am verstosse»

Samstag der 13 Jahre alte Sohn des an der Adlerstraße wohneM

Metzgermeisters K . Als er sich mit einer kleinen in seiner elteriq

Wohnung stehenden Flinte zu schaffen machte , entlud sich dieselbe und

Ladung ging dem Jungen durch die auf der Mündung liegende W

Im städtischen Krankenhanse toitrbc dem Verletzten alsbald ärztliche Z
zu Theil . Dieser bedauerliche Vorfall beweist auf ' s Neue , wie geführt
es ist , geladene Schußwaffen in Wohnräumen auszuöewahrcn .

- o - Diebstähle . In der Nacht zum 3 . d . M . entwendete man

Nerrins -Pnchrichten .
* lieber den „ Deutschen Zollverein , ein Grundstein der denn ^ ge ,

Einheit
"

, hielt unter Mitarbeiter Herr C . Svielmann aus Veranwitt 6| en,
de « „ Kaufmännischen Vereins " am Dienstag Abend im saale

„ Schützenbos
" einen Vortrag . Aus der reichen Fülle der iurerem

Äussützrungeu , welche die Zuhörer etwa 1 Stunde zu gespanntester

gissen!
norb=
ler „SD
schob,
lange 1
dieseW
berg ai
gründe
Bevölk

- i . Auf die Gangart der Menschen ist der Winter nicht ob; ,
Einfluß . Im Winter laufen wir immer Gefahr , anders zu gehen , cis
wir cs sonst gewohnt sind . Man hat einmal versucht , den Charakter eitnj
Menschen aus seiner Gangart zu bestimmen . „ Sage mir , wie du gebt
und ich sage dir , wer bu trift 1“ Im Allgemeinen wird man ja aus dg
Gangweise eines Menschen gewisse Charakterzüge ablcsen können . M
sprechen z. B . von „breitspurigen

" Menschen , von „ Leisetretern "
, und bet-

binden damit ganz bestimmte Charaktereigcnthümlichkeiten . Aber btt
Winter hat es darauf angelegt , uns allesammt zu Leisetretern zu machen.
Erst sendet er uns ungeheure Sckneemasscn auf die Erde , und um ttiy
auf den Straßen ausgleiten zu müssen , fangen wir an , anstatt um so feste,
aufzutrcten und dadurch die Glätte zu besiegen , unsicher zu gehen und U
tänzeln , um dann um so sicherer hinzupurzeln . Dann aber brocken m ,
die Pferdebahnen die rotbe Suppe ein , um die Geleise rein zu hallen,
dazu löst der Thau den Schnee auf , besonders auf den Straßeiidämme «,
wo der Wagenverkehr zu dieser Auflösung beiträgt , und die Folge dabei
ist , daß wir beim Uebergang über die Straßendümme wieder herumtänzeh
als ob wir auf Eiern gingen . Auf den Fußspitzen werden bie tociteftet
Straßenbämme überschritten , um ja nicht tote Garderobe zu beschmutzen
Natürlich trägt auch hierbei wieder die Unsicherheit der dadurch erzieltti
Gangart dazu bei , daß das Resultat das gerade entgegengesetzte ist . $
unsicherer wir gehen , desto mehr nehmen wir den Straßenreimgern ihn
Arbeit ab . Endlich aber sorgt das gesellige Leben für die Verändere
unserer Gangart . Der teppichbelegte Salon , der uns zum Jourfix aiij-
nimmt , macht uns ebenso zu Leisetretern , wie der Tanzsaal , durch bei
wir in leichten Tanzschuhen dahinrasen . Man kann sich also in der Thii
im Winter eine völlig andere Gangart angewöhnen , und wenn nicht In
Sommer wieder käme mit feinen Wanderungen durch Thal und Flur mt
feinen Bergsteigungen , wir würden allesammt zu Leisetretern .

lach de

K
schwer,

fall seit
* ?
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halten , hat Herr Louis Runge , der bekannte Fabrikant Gas selbsterzeugen¬
der Lampen in Berlin N .O .. der die Verbreitung des Lichtes zu ferner
Lebensaufgabe machte , auch Licht in die verworrenen Tarif -Verhältnisse
des Ausland -Verkehrs gebracht indem derselbe , auf Grund des umfassen¬
den , seinem Etablissement zu Verfandtzwecken dienenden amtlichen Tartf -

materials ( ca . 900 Tarifwerke enthaltend ) eine internationale Eilgut -

Tabelle nebst Tarif -Kilometer -Zeiger bearbeiten ließ und dem Publikum
durch den Buchhandel zugänglich machte . Die Tabelle weist in Rothdruck
die Frachtsätze in Francs , in Schwarzdruck die Frachtsätze in Mark¬

währung nach und enthält zum Ueberfluß eine Karte der jetzt bestehenden
telephonischen Fernverkehre . Ihr reicher Inhalt und ihre hochelegante
Ausstattung machen sie bei ihrem billigen Preise von 2 Mk . jebem Ge¬

schäftsmann empfehlenswerth .
x Dir Maskerade ist ' m vollen Gange . Wir leben in den

Tagen , da jeder Mensch seine wahre Proteusnatur zeigt . Auf der Bühne
des Lebens sind in diesen Tagen die Verkleidungsrollen die häufigsten .
Wir Menschen haben doch eine eigenartige Natur . Da lachen wir , wenn
wir ein Kind beobachten , das sich ganz unkenntlich und unsichtbar zu
machen glaubt ) wenn es sich das Händchen , das einen dritten Theil des

Gesichtes zu bedecken im Stande ist , vor die Augen hält . Wenn wir Er¬

wachsenen aber mit dem viel mehr geschärften Unterscheidungsvermogen
zu einem Maskenballe uns ankleiden , so meinen wir , daß eine Larve und

eine bunte Kleidung uns völlig unkenntlich machen kann , und totr be¬

denken nicht , daß den Anderen , denen wir uns in der Maske zeigen , em

gleich scharfes Unterscheidungsvermögen zu Gebote steht , und daß uns da¬

her jede Bewegung , die wir in der alten , an uns gewohnten Kleidung

machen , leicht verrathen kann . Denn die Kleidung ist ja bunter , als wir

sie sonst zu tragen pflegen , aber deswegen umschließt sie uns ebenso , tote

die Alltagskleidung , und wenn wir daher nicht daraus bedacht sind , etn

Costüm zu wählen , in dem unsere Körpersormen und unsere Bewegungeii
nicht so offen zur Schau getragen werden , wie m der gewöhnlichen
Kleidung , so ist es nur die Verhüllung des Gesichts , bte uns unkenntlich

machen soll , wie bas Kind , das sich das Patschhändchen vor das Stumpf¬

näschen hält . Manche Personen haben in der Zusammenstellung von

Charakter - Costümen eine ungeheuer glückliche Findigkeit . Em alter , großer ,
von Generation zu Generation fortvererbter Filzhut bildet zum Beispiel
den hauptsächlichsten Bestandtheil des so beliebten FuhrmannG -Costurns ,
das durch ein biederes Nachthemd und ein paar lederne Alltagsunaus¬
sprechliche vervollständigt wird und zu dessen sicherer Charakterlsirnna bann

eine Stallpeitsche in die Hand genommen wird . Für etn Damen - Costum

genügt ein altes schwarzes Samtuetmiederchen , das sich im Familienlumpen¬

sack herumtreibt und wohl von irgend einem Polterabendscherz der Groß¬

mutter herrühren mag , um ein reizendes Bauernmädchen zu drapiren em

in der Resterhandlung für einige Groschen erstandenes Stuck Mobeikattun

qiebt den herrlichsten Hanswurst -Auzug und so kann man sich Co turne genug
schnell Herstellen, die dann derartig sind , daß die Trager derselben auf den

Maskenfesten selbst wohl ein Dutzend Male gefragt werben : „ Sagen Sie

mal , was stellen Sie denn eigentlich tior ? 'r Doch freilich auch bei den

Vbantasie -Costümen , bie wir uns in den Masken -Garderoben leihen ober

Herstellen lassen , ist iriese Frage sehr oft wohlberechtigt . Wte wenig aber

bazn gehört , sich unkenntlich zu machen , bas sehen wir an ben bebeutenben

Bühnenkünstlern auf ben roeltbebeuieuben Brettern , bte oft in derselben

Kleidung , z. B . in der einfachen Frackkleidung , nur durch bte geschickte
Bearbeitung bes Gesichtes unb bnrch entsprecheitde Bewegung einen voll¬

kommen anberen Eindruck Hervorrufen ., Heute sehen sie jugendlich morgen
alt aus Ja es gehört wenig dazu , sich geschickt zu maskiren . Aber bas

Wenige besitzen nur bie Wenigsten .

A Non der Anfinenzo . In diesen Tagen jährt sich die Zeit , seit¬

dem nn unheimlicher Gast uns besuchte , die böse Influenza , welche Januar
und Februar des vorigen Jahres uns am stärksten heimsnchte , und die

Befürchtungen , daß uns in diesem Jahre die fatale Krankheit heimsuchen

würde , ist glücklicher Weise nutzlos gewesen . Nur m ganz vereinzelten

Fällen ist bte Krankheit in diesem Winter ausgetreten , so daß man absolut

nicht von einem epidemischen Charakter bertelben ' >' diesem Jahre reden

kann . Ebensowenig hatten sich ja glücklicher Wette auch die Befürchtungen

erfüllt , dqß der Jnfluenza -Epideinie eine Cholerapertode folgen werde

Man sieht , die Influenza meint es mit der leidenden Menschheit weit

besser , als man von ihr dachte .

x Sterblichkeits - Statistik . In der verflossenen Woche vom

25 . b !S einschließlich 31 . Januar sind in hiesiger Stadt 6 männliche und

14 weibliche , zusammen also 20 Personen gestorben . Die Verstorbenen

männlichen Geschlechts standen un 28 ., 48 ., 53 ., 5b . , 78 . und 84 . Lebensjahre .

Von den verstorbenen weiblichen Personen waren zwei Kinder ie 2 Monate

alt zwei standen im 4 ., eins im 7 . und ems tut 13 . ^ rbensjahre , von den

Erwachsenen standen je eine Person im 25 ., 34 ., 88 ., 46 ., zwei im 58mmb je

eine im 54 ., 67 . und 76 . Lebensiahre . Im Monat Januar d . smd

hier 93 und im verflossenen Jahre inegefammt nahezu 1400 Personen

gestorben . , ,
□ für de » Kauswirth ist die gegenwärtige Zett von ganz be¬

sonderer Bedeutung . Mit dem Eintritt des ThauwetterS und der meist

regnerischen Uebergangszeit trifft ihn die Verpflichtung , in seinem Anwesen

überall nachzusehen , welche Schäden der Frost ie verursacht hat . Da ist

das Dach zu prüfen , ob es dicht und dauerbafr fei , die Abzugscanäle und

Kändel ec. sind zu untersuchen u . dgl -, m . Vor allen Dingen aber sind
es die Wasserleitungen , denen gerade jetzt eine große Fürsorge zukommen

soll . Der Frost hat ihnen oft sehr zugefetzt und das umiomehr , als sie

Über Straßen unb durch Hof und Gärten geführt werden . Zur Ver -

mcibuna größerer Schäden empfiehlt es sich daher , die Zeitung im Haufe

genau zu infpiciten , wie auch auf die außerhalb de? Ĥauses liegende em

Augenmerk zu haben . Die Erkenming von Uiidickstig ^elten der Leitungen

vermittelt meist ein andauernde » sausendes Geräusch .

+ Die armen Goldfische in den Gläsern sind in den meiit«

Fällen immer sehr bald dem Tode geweiht . Wenn man auch nodjli
genau auf das Wasser achtet und bei jeder Trübung desselben es ernenn
es nützt nichts , sie sterben ab . Das kommt aber von der falschen 6r

iiährimgsweise , bie wir ihnen zu Theil werden lassen . Die Goldfische M

nämlich eine kleine Karpfenart , unb wir müssen ihnen möglichst bie 3t

Handlung zu Theil werden lassen , die dem Leben der Tbiere in der Fw
heit einigermaßen angepaßt ist . Die Ernährung mit Oblaten , Flieg ::

Eidotter/Weizenbrot re . ist ganz zweckmäßig , Hauptsache ist aber , daß «
in die Gläser irgend eine in unseren Teichen vorkommende Wasserpflaq
etwa eine Schilfart , die gewöhnliche Wasserlinse , die Entengrütze , Hinei
lhut . Namentlich die letztgenannte (Lemna minor ) ist leicht zu beschch
unb sehr bankbar . Alle diese Pflanzen haben die Eigenschaft , das WO
vor Fäulniß zu bewahren .

- o - Gin (Opfer der strengen Kalt » ist der 33 Jahre alte M

Wilhelm Schweitzer von Allendorf beiNastätten geworden . DerB

stand auf einer Mühle bei Halm in Diensten , deren Besitzer ihm fl

Abend des 18 . Januar er . wegen seines spaten Nachhansekommens d l , sw
Eintritt in das Hans verweigerte . Schweitzer war nun w untiorim aMl, ,
in einem Schlitten Unterkunft zu suchen und die ganze Nacht , eine »

P , K
kältesten dieses Winters , in demselben zu verweilen . Infolge dessen )i» eininniI
ihm beide Füße erfroren , so daß ihm diese im städtischen Krankenh « jjjuen
wohin man ihn in ärztliche Behandlung brachte , amputtrt werden muM

Gestern Morgen ist der Arme von feinen gualvollen Lewen durch «

_____n Neubaues benutzt , um dorthin zu gelangen . Itinen$
ftirinc ttniiteu ^ Bei dem letzten Kurhaus - Maskenba : stkjst st

hat , wie qemelber , eine der Matzken (Fräulein I . F .) durch ZeiW
Verkaiif 52 Dlk . 81 Pf . eingenommen und der Kur -Direetton diesen wsi

"

für Obdach - und Arbeitslose übermittelt . Der höchst originelle M _
der Dame war aus lauter Exemplaren des „ Wiesbadener Tagbl °i: «

geschmackvoll zusammengesetzt . — Am Dienstag Nachmittag gegen 1 » » vir

fiel tu der Karlstroße ein Arbeiter infolge von Krampfen zur Erde » Wau ,

verletzte sich hierbei derart am Kopfe , daß seine Ueberführung in ' '«gttes

städtische Krankenhaus bewirkt Werden mußte . — Gestern früh »J Mger
aerietb auf dem Rheinbahnyof ein Kessel des Easwagens an Wen .
undichten Verschlnßstelle in Braud . Durch Anziehen von Schr -̂ »unai

bezw . durch Verkitten wurden die undichten Stellen von Gasarbetter » « schei

feitigt und auf diese Weise die Flamme erstickt . „
- o - tzrschmechsett Frau Philipp Reinhard H ." /।fron
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Kunst , Mistenschuft , Kiteratur .
V . Königliche Schauspiele . „ Martha " oder „ Der Markt

zu Rlch - - d "
, Oper in 4 Acten von Flotow , Das beliebte Werk wurde

nach längerer Pause und in theilweise neuer Besetzung einmal wieder
gegeben ; Frl . Br odmann sang zum ersten Male die Nancy und Herr
Zarest den Tristan Miklefort . Was zunächst Frl . Brodmann betrifft
so löste sie ihre Aufgabe in Überraschend hübscher Weise ; in ihrer Stuf

'

Münz , ihrem graziösem , schalkhaften Spiel verstand sie die hübsche Rolle
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„ laflu S ’fle Ballmütter , trotz der Aussicht auf den ersehnten Kaffee , abwarten
i Sr1 - Es soll deshalb eine Petition an den Herrn Kur -Director

jp an den Herrn Oberbürgermeister in Umlauf gesetzt werden
'

2 man bei der Abfassung des neuen Contractes mit dem Herrn
ffr ? -e,ur des Kurhauses die Bedingung einschiebe , bei Kurhaus -^ mballen den Ballmüttern aus Wunsch eine Tasse Kaffee zu

St rike der Ballmütter . Wie wir hören , steht in nächster Zeit« tnke ganz eigener Art uns bevor , ein Strike der Ballmütter für die
üs -Maskenbälle . Und zwar ist der Grund des Strikcs nichts Ge -

Mer als — eine Tasse Kaffee , die sie für Geld und gute Worte nicht
gm können . Viele werden dies als einen schlechten Carncvalsscherz

hen , doch wurde mir versichert , die Sache sei gar nicht zum Lachen ,n auf den KurhauS -MaSkcnbällen Alles in bunten Reigen tanzt tollt , lacht
Icherzt . so amüsirt sich die Ballmutter , nm ihrer Kinder willen , auch einige
wen recht gut . Allein nach Mitternacht kommt eine Zeit für die Ballmutter
018 dahm Hitze , Staub und Balltrub -l standhaft ausgehalten , wo«rotz zärtlichster Mutterliebe einer Anwandlung von Schwäche kaum

V *,tet )en fann . Mit wahrer Sehnsucht denkt sie deshalb an eine Tasse
JA heißen Kaffee — der schon so oft die gesunkenen Lebensgeister
Mr gehoben . Aber leider wird im Kurhaus erst um 4 Uhr resp . um

reschen. Es wäre dies wohl das einfachste Mittel , einem Strike der Ball -
mutter , welcher unter Umständen recht störende Folgen haben könnte , ent¬
gegen zu wirken .

k BÄrbvich , 4 . Febr . Auf dem Dörr ' schen Bauterrain zwischender Schulstraße und der Armenruh -Chaussee wird sich bald eine lebhafte
Bauthatlgkeit entwickeln . Die Firma Dyckerhoff & Söhne stellt an
die genannte Chauffee vier große Doppelhäuser mit Wohnungen für ihre
Beamten und besseren Arbeiter , Herr Dörr baut selbst ein größeres Hausmit zwei Laden , der Turnhallenbau -Verein kaufte für 5000 Mk . einen
Bauplatz und Herr Landwirth Ohligmacher eine größere Fläche zum Bau
emer großartigen Oeconomie . Sehr erfreulich ist es , daß die Turnvereine
endlich em eigenes Heim finden . Da dieselben außer dem Betrag für den
Bauplatz noch über weitere 3000 Mk . verfügen , auch die projectirte Turn -
Halle durch Unterkellerung und Wirthschaftseinrichtung rentbar zu machen
bcabsichtigen , so in das früher vielfach angezweifelte UntUNehmen jetzt
vollständig gesichert . Weitere Bauluftige stehen wegen AnkcMf von Baii -
platzen mit Herrn Dorr in Unterhandlung . — Herr Architekt Euler zuWiesbaden hat erklärt , daß er sich wegen der ihm wiederholt versagten Ge -
nehmtaung zum Bau von 16 Doppelhäusern im sogenannten „ Mauergarten "
vor Mosbach nöthigenfalls bis an das Königliche Ministerium wenden
werde . - - Herr Rentner Friedrich Stritt er verkaufte seinen an der
Schiersteiiier Chaussee telegenen Bauplatz mit angefangener Villa an
Herrn Maurermeister Seipel von Schierstein .

. . ,
d '

- Geil
'
eiihetm , 4 Febr . Um i */ »2 und h'-4 Uhr ertönten in der

Übten Nacht Smnalschusse und benachrichtigten die Einwohner , daß das
Rcheineis m Bewegung sei . Es bewegte sich beide Male nur kurze Zeitund stellte sich dann wieder, , so daß vom eigentlichen Eisgang noch keine
Rede sein kann . Bis , etwa m die Gegend der Ilmenau soll sich die Be¬
wegung erftreccen . Die Nheinoberfläche mit ihrem Chaos von Eisschollen
m allen Lagen und Dimensionen bietet eben einen imposanten Anblick
Wegen der großen Dunkelheit der Nacht wurde die Beobachtung sehr er -
schwert . Der Wasserstand schwankt , bald ist er steigend , bald auch fallend ;
Hochwasser scheint nicht eintreten zu wollen . Der eigentliche Eisgang wird
' w Laufe des heutigen Tages sicher erwartet . Heute Morgen */i6 Uhr^ scholl der dritte Sigualschuß , weil diesmal der Eisgang wirklich einge -
treten tvetr . Doch auch diesmal währte er nur wenige Äin Uten , dann er -
folgte e-.n abermaliger Stillstand . Zwischen hier und Rüdesheim soll nach
Aussage der Schiffer eine große Eismasse lagern , die durch das Andrinqen
des Eises von oben erst durchbrochen werden muß . Allem Anscheine nach
nimmt der Eisgang einen ganz normalen Verlauf .

T 5 » Kttettbcrrt , 4 . Febr . Nächsten Sonntag , den 8 . Februar , ver -
anstaltek die hiesige „ Turngemeinde "

, m dem großen Saale des Herrn Ang .Kohler , Kaisersaal ihren diesiahrlgen großen Maskenball , verbunden mit
mi

" ' ^ ortheflung und humoristischen Vorführungen . Für Fastnacht -DienstagAbend ist ebenfalls große carnevalistische Herren - und Damen - Sitzung in
demselben Saal arrangtrt .

B

* Kv - ckrenheim , 4 . Febr . Der „ Nass . Volksztg ." schreibt man :
Nach einer heute hierher gelangten Nachricht ist der hiesige Bäckermeister

von hier einer der glücklichen Spieler des LoosesNo . 125,588 , auf welches bei der Ziehung vom 80 . v . M . der Hauptgewinn
"

brCL,̂ cu6,fSctt • Staatslotterie mit 600,000 Mark gefallen ist . Als dem
AlÜckliHtN Gewinner , an seinem Backofen stehend , die telegraphische
Nachricht überbracht wurde , sagte er lakonisch : „ Die wollen mich uzen !"

. . .
" Geheim 1. T . , 4 . Febr . Dem cmeritirten Lehrer Kilbingerbalner ut der Adler der Inhaber d - s Königlichen Haus -Ordens von

Hobenzollern verliehen worden .

. „ Jß? Flörsheim a . M . , 4 . Febr . Verflossene Nacht ist das Wasserdes Mauies über zwei Meter zurückgefallcu , ein Beweis , daß die Eis -
iS ’ & a Mainmündung aufgeschichtet hatten und den

Abfluß des Wassers hinderten nunmehr auch abgegangen sind . Der Eis -

h?nVntoP°
;n

so schadlos vor sich gegangen , als es anfänglichten , Anschein hatte . Besonders in den nach dem Main hin gelegenen
der Gemarkung Hochheim haben die eindringenden großen

MN " i nicht unbedeutenden Schaden an den Weinstöcken an -
gerichtet dessen Große sich erst dann vollständig überblicken läßtwenn die Eisschollen weg sind . Auch in den Gemarkungen
Uheim und Castel wurden die Weinberge arg beschädigt . -
® ta vSUbtldum eigenthumlicher Art wird demnächst dahier gefeiert .

? ? der Zahl , werden nämlich im Mai
gemeinschaftlich den Eintritt ui das fünfzigste Lebensjahr feiern und zwarmit einem gemeinschaftlichen Dankgottesdienste am 27 . April und mitei « « « Familienfeste am 8 . Mai im Saale zum „ Hirsch

"
. Die im Ans -

^ E ^ ? Eilenden Altersgenoffen erhalten briefliche
'
Mittheilung von der

Festlichkeit und die in der Nahe auswärts rooljiteuten Kameraden werden
zu derselben eingeladen und '

hoffentlich auch erscheinen .
* Franks,itzt a . M . , 4 . Febr . S . K . H . der Erbgroßherzogvon Luxemburg kehrte gestern früh von Freiburg nach hier zurückund fuhr um 11 Uhr 40 Minuten nach Berlin .

’

30

n, aij
c emtz
! deijft,
US btt

Mi,
tb oer»
er btt
nacht»,
n nitz
’ feftet
und gl
en im
Halit«,
iuimtit,
babot

änzetz
eitefa
muta
rstelta
st. 31
m itzt
..berunj

^ kiamkeit fesselten , sei Folgender auszugsweise wiedergegebm : Unser
deutscher Zollverein ist kaum 60 Jahre alt . Als der Wiener Congreß
die von Napoleon über England verhängte Continentalsperre aufhob ,

'
ver -

schlmberte England seine massenhaft vorhandenen Probucte um einen
Spottpreis , und einheimische Fabrikation konnte gar nicht aufkommen , da
immer noch sechzig verschiedene Zollsysteme in Deutschland den Verkehr
hemmten . Privatverbindungen deutscher Kaufleute und Fabrikanten zum
SÄUtze ihrer Interessen fruchteten wenig ; man wandte sich um Hilfe an
dm Bundestag . Inzwischen hatte Preußen das Einheitswerk in die Hand
genommen und sich selbst ein einheitliches einfaches Zollgesetz gegeben .
Schwere Kämpfe kostete es , bis dasselbe auch von den tu den Großstaat
endamrten Ländchen angenommen wurde . So sträubte sich besonders der
Herzog von Anhalt -Köthen lange und ermächtigte sogar seine Unterthanen
zu eiuemkmgiebigcn Schmuggelhandel , bis auch er sich endlich fügen
mißte . Die Konferenz der Südstaaten zur Einführung einer Zolleinigung
tagte drei ganze Jahre resultatlos in Darmstadt ( 1820 — 23 ) ; nur Bayern ,
Württemberg und die Fürstenthümer Hohenzollern einigten sich endlich .
Hejsendarmitadt schloß sich dagegen an Preußen an . So bestand eine
nord- und eine süddeutsche Zollverbindung , zwischen welche sich als dritte
der „Mitteldeutsche Handelsverein "

, gebildet von den mitteldeutschen Staaten
schod. Allein derselbe hatte keine positive Tendenz und konnte sich nicht
lange halten . Preußen machte ihm Kurhessen abwendig und sprengte ihn auf
dieseWeise ; gleichzeitig bahnte es die Verbindung mit Bayern und Württem¬
berg an , um auf gemeinsamer Grundlage einen „ Deutschen Zollverein "

zu
gründen . Am 1 . Januar 1834 trat derselbe ins Leven . Unter dem Jubel der

icht im Bevölkerung fielen die Schlagbäume in den Vercinsläudern ; mau hatte
ur uni Mn endlich ein relatives Band der Einheit im deutschen Bunde . Bald

traten die thüringischen Staaten , Sachsen , Baden , Nassau , Frankfurt ,
Luxemburg und einzelne Kleinstaaten bei , während Hannover , Braun -

Bveig, Oldenburg und die Hansestädte den sogenannten „ Steueroerein "
beten, der aber auch nur kurzen Bestand hatte und mit Ausschluß der

drei Republiken bald im Zollvereine aufging . Langer verweilte der Vor -
trggenbe bei den Gründen , die Nassau abhielten , sofort beizntreten ; es
»ar die preußenfeindliche Politik des Ministers von Marschall , die lieber

r S?en
, Wchluß an Frankreich suchte , als an den norddeutschen Großstaat .

^ Hega Sie bessere Einsicht Herzog Wilhelms und des Regierungsdireetors Magde -
tmg brachten zuletzt doch den Anschluß an Preußen zu Stande . Im Jahre
1841wurden die Zollvereinsverträge erneuert . Die Behörde des Vereins ,de „General - Conferenz

"
, vertrat nun zum ersten Male in der traurigen™ '

^ wirkliche innere deutsche Einheit dem'schüfe des „deutschen Bundes eine „ im |u; t ucu'
M ? -'!aude gegenüber , zu welcher Stellung der Bundesrath sich nie auf «

Wtngeii konnte . Um diese Zeit fand auch der Abschluß der ersten Haudels -
totrage mit europäischen Staaten statt . Zwei Mal drohte dem „ Deutschen
Weretu ' und damit der deutschen Einheit eine schwere Krisis , jedes Mal
mch Oesterretch veranlaßt , 1851 und 1862 , aber die Festigkeit und Un -
ttlchrockenheit Preußens , das auf jede Gefahr hin der Ueberhandnahme

M osicrreichischen Einflusses sich widersetzte , überwand alle Schwierigkeiten
MA zweiten und dritten Male wurden die Vereinsverträge erneuert , das
Me Mal kurz vor dem deutschen Kriege ( 1865 ) ; vortheilhafte Handcls -
Mtßinigen fchloß man mit fast allen europäischen und vielen anßereuro -
WsN Staaten ab . Eine völlige Neugestaltung führte der deutsche Krieg
v»bd) herbei , der alle deutschen Staaten , außer Hamburg und Bremen
p " Zollverein unterstellte . Als der norddeutsche Bund gegründet wurde ,st« " ) gab man auch dem Zollverein eine neue Verfassung . Preußen
Mtnahm die Führung in der neuen politischen Behörde , dem „ Bundes -
V - es Zollvereins " außerdem wurde zur Wahrung der speciell mercan -

Antereffen eine Voltsvertretung , bas „ Zollparlament "
, geschaffen . So

unoj Wt die innere deutsche Einheit fest begründet , die äußere brachte das
JWrt tm Kriege von 1870/71 . Dem Redner wurde durch reichen Bei -
M seitens der Zuhörer der wohlverdiente Dank gezollt .

; >^ ? ' ^ sEschaft „ FideIio " veranstaltet am Fastnacht -Santstag , den
M -, Abends 8 Uhr beginnend , im „Römer -Saale "

ihren diesjährigen
, An Maskenball . Gruppirungen , Maskenspiele , sowie Clowns werden

S oti: »misemntt bevorsteht
^ ^ ^ ' ° aU $ f“ r bic Zuschauer hinreichendes

:<1* M *
Fm Fastnacht - Dienstag veranstaltet das Männer - Quartett „ Hilaria

"

, nba
" Maskenball , m „ Schützenhof

"
Sehr werthvolle Herren - unö Dam - n -E? "

, Rt find zur Vertheilung vorge ehen .
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ganz vortrefflich zu verkörpern , und wir
'
sind überzeugt , die Nancy wird I

eine ihrer besten Rollen fein , wenn sie dieselbe auch musikalisch noch sicherer |
inne haben wird , was vorgestern keineswegs der Fall war . Die Dar¬

stellung des Tristan seitens des Herrn Zarest war eine ganz verfehlte ;
tu Matzke , Posen , Allüren , kurz , in der ganzen schauspielerischen Wieder¬

gabe erschien dieser Tristan viel zu jung , infolge dessen wirkte die Rolle

wohl possenhaft , aber nicht komisch . Der ebenso eitle , wie bornirte gecken¬
hafte Lord gehört schon stark dem Mittelalter an , muß komisch gravitätisch
auftreten und kann auch ohne ein gewisses Matz von Embonpoint nicht

gut gedacht werden , wenn er den richtigen Effect machen soll . Frl . Schick -

Hardt hat sich in der Darstellung der Martha ganz unstreitig etwas mehr
Lebhaftigkeit gegen

'
früher angeeignet , genügte aber leider im Gesänge

um so . weniger . Abgesehen von musikalischen Unsicherheiten und viel¬

fach unreiner ^Intonation entbehrte ihr Vortrag der nöthigeu Wärme ;
vor allen Dingen aber fehlte wieder die nöthige Unbefangenheit dem

Publikum gegenüber , die ganze Rolle hindurch hat man wieder nicht einen

einzigen freien Ton hören können . Wie eine Dame , welche sich den

dramatischen Gesang zum Beruf gewählt hat , so wenig ihrer nervösem Er¬

regung Herrin zu tverden vermag , nachdem sie bereits schon so oft und

immer in kurzen Zeiträumen sich in den verschiedensten Rollen versucht

hat , ist , gründliche Vorbereitung immer vorausgesetzt , etwas schwer ver¬

ständlich . Herr Ruffeni gab die Rolle des Plumket , eine seiner dank¬

barsten , in bekannter befriedigender Weise , wenn er auch einige Male

detonirte . Herr Schmidt als Lyonel war brillant bei Stimme , auch

scheint es , als wollte er sich die von uns so ost gerügten schiechten Manieren

abgewöhnen , im ersten Acte besonders hielt er sich fast vollständig frei

davon , infolge dessen fein Gesang auch einen anderen Eindruck machte , als

den sonst gewohnten . — Chöre und Ensemblesatze ließen sehr . viel zu

wünschen übrig , und zahlreiche Unsicherheiten konnte man constatiren ; wahr¬

scheinlich war wieder vor so vielen anderen Dingen keine Zeit für eine ge¬

nügende Vorbereitung vorhanden gewesen . Jedenfalls ist es dringend zu

wünschen , daß bei späteren Wiederholungen diese gerügten Mängel in Wegfall

kommen . Das ausverkaufte Haus bewies einmal wieder , wie sehr das

Publikum nach der Spieloper verlangt , und nicht immer vorzugsweise mit

schwerer Kost bedient sein will ; eine möglichst sorgfältige Pflege derselben

sollte sich deshalb doch wohl von selber verstehen .

— Kuuflgewcrlic . Zu den in den Auslagen der Kunsthandlungen
ober in den Aushängekasten der Photographen ausgestellten Photoaraphieen
der Mitglieder unserer Hofbühne sind einige neue , sehr reizvolle Portraits
gekommeu . Es sind das die in der Buchhandlung von Feller & Gecks

ausgestellten Bildnisse unserer Coloratur -Lmngerin Frl . S ch i ckh ar d t .
Sie ist als Ehrenfräulein der Königin in der Oper „ Martha " dargestellt
und kommt in den wechselnden Situationen gleich wahrheitsvoll zur
Erscheinung . Bei der Retouche der Photographie scheint mit Verständnitz
darauf Bedacht genommen worden zu sein , das ausdrucksvolle Mienen¬

spiel in keiner Weise zu vermischen , sondern wesentlich zu heben . Dabei

sind die Slellimgen edel und gut gewühlt und der duslig zarte Farben¬
ton der im Aristoverfahren erzeugten Bilder ist von seltener Schönheit .
Mit diesen Schöpfungen hat die Firma Karl Schipper , Rhc

'
mstratze 31 ,

einen neuen schönen Beweis ihrer Leistungsfähigkeit erbracht .
* Persoualirn . In Monte Carlo starb die Sängerin Rosine

Bloch im Alter von 42 Jahren au einer Lungenentzündung . Die durch
eine herrliche Altstimme , wie durch große Schönheit ausgezeichnete Sängerin
war lange Jahre als Mitglied der großen Oper ein gefeierter Liebling
des Pariser Publikums .

* Sullivans „ Ivanhsr " . Aus London wird berichtet : Am

Samstag Abend sand vor übervollem Hause , in welchem sich auch der

Prinz und die Prinzessin von Wales , der Herzog und die Herzogin von

Edinburgh befanden , in dem prächtigen neuen „Englischen Opernhause
die erste Aufführung der neuen breiartigen Sullivan -schen Oper „^ vanhoe
unter der persönlichen Leitung de ? Componisteii statt . Gepaart mit einer

glanzvollen Ausstattung und trefflicher Besetzung der Hauptrollen errang
das Werk einen durchschlagenden Erfolg . Ti - Kritik äußerl sich durchweg
Überaus günstig über das Werk . Erwähnung verdient auch die geichickle
Behandlung des Walter Scott ' scheu Romans in dem Libretto von . iuliair

Sturgis . Die neue Oper wird sich voraussichtlich das ganze Jahr und

vielleicht länger auf dem Repertoire des „Koyal English Opera House “

erhalten .
* Gin mnstiralischea Phänomen . Ans Madrid . wird der „Tagl .

Rundschau "
geschrieben : Das Interesse der spanischen Haupt,tadt wird

seit einigen Tagen durch eine Art musikalisches Phänomen gefeffett , welches

auf den Bühnenbrettern be § „ Theatro de laZarzuela " erschienen ist . Ein

zehnjähriges Mädchen aus Alicante , Milagro Gorje , singt die Rollen der

Primadonna und entzückt das Publikum nicht allein durch die Macht sind
Reinheit der Stimme , sondern auch durch,die ausgezeichnete Vocaliiatioii ,
welche aus ein vollendetes Studium schließen läßt ; die Schwierigkeiten
der Koloraturen bewältigt sie mit einer so großen Leichtigkeit , day Kehle
und Brust anscheineno gar nicht von ihr angestrengt werben ; wemgnens
bemerkt man weder das Mbriren an der ersteren , noch ein fraftiammeliibcs
Athemholen an der letzteren . Dazu ist die Kleine eine ausgezeichnete Schan -

iuielerin . Wenn man sie mit geschlossenen Augen hört , so stehl man unter dem

Einfluß einer Adelina Patli , und hegt die Neberzengnng , daß die kleine Milagro

es kaum wohl noch weiter bringen könne . Der Eindruck wird etwas g,-
stört , wenn ma . > sie singen sieht ; der Eindruck wird auch durch das u>o
übertreffliche Spiel nicht wieder hergestellt . Denn Milagro Gorjs ist ein
schwächliches , kränkliches Kind ; und der Gedanke an die Schönheit ihrer
Stimme wird durch den zweiten verdunkelt , daß die Natur sich hier Keniat
ein Wunder , als einen widernatürlichen und abstoßenden Gegensatz erlaubt
habe . Die Presse giebt der Sängerin den Rath , bis zu einem gewissen
Alter von dem Singen abzustehen , damit durch vorzeitige Ueberanftrengu .ig
des Körpers nicht zugleich auch ihr Stimmschatz gefährdet werde .

* Literarisches . In Paris ist ein beliebter und liebenswürdige :
Schriftsteller gestorben , Elie Berthe , der vor einiger Zeit schon
fälschlich tobt gemeldet wurde . In seiner Vaterstadt Limoges , wo er 1815
geboren war , hatte man damals eine Straße nach ihm benannt , woran
er selbst für die Ehre dankte . Elie Berthe , ehemals einer der betonnteftra
Mitarbeiter des „ Siede “ und des „Constitutionei “

, dem er als Chroniquem
bis an dessen Ende treu blieb , hat über 100 Bünde geschrieben , von denen
keiner mehr als mittelgut ist , von denen aber manche , wie „ Der Col-
porteur "

, „Die Katakomben von Paris
" noch heute viel gelesen werden

Sein „Storchennest "
, in welchem die Hohenzollernsamilie verherrlicht wurde ,

existirt dem „ Figaro
"

zusolge nicht mehr im Buchhandel . Nach dem Stiegt
1870/71 ließ der Dichter die Platten und sümmtliche ihm erreichbare Exem¬
plare feines Buches vernichten .

* Uo « de » Hochschulen . In der Geschichte der Unibcrfitii
Greifswald ist ein seltenes Ereigniß zu verzeichnen . Dem derzeitig «
Reetor , Professor Dr . Reifferscheid , ist ein Sohn geboren , welchen sein
Vater , altem Herkommen gemäß , sofort immatrikuliren lassen darf .
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Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 3 . Februar . u
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, Nor
2. Fi
gefttd
Komi
ihn f
und ।
mtzo ,
wo ei
Der :
Jet
r-icht'.Inne
den S
inSli
Corpt
Nun
Mein
dttani

*
Weiß '
16. e’
unft ,

N eit
ötbun
neue
« beut
'ZEl

S «
Teiß !
°es 5
Nein
'Neli
5?rin
Nrb .
Wenn
Nbe'«eridi
Nur
3' iöet

Deutscher Reichstag .

Sitzung vom 3 . Februar .
Man hatte im Plublikum offenbar einen Kampf der Meinungen große«

Stils über colonialpolitische Angelegenheiten erwartet , dem
die Tribünen waren sehr gut besetzt . Das Haus indessen entsprach wedn
in der Zahl der anwescriben Abgeordneten , noch in dem , was geretti
wurde , diesem Interesse bei Allgemeinheit . Man stritt sich auf Seiten all«
Parteien mit Ausnahme der Cottservativerr um den Antrag Bambergei ,
die Kosten für Erforschung Centralafrikas von 200,000 Mark auf W
früheren Betrag von 150,000 Mark herabzusetzeu . Bamberger meinte,
dieser Fonds werde schon längst nicht mehr für blos wissenschafilW
Zwecke verwandt , sondern sei in den Dienst der Colontalpolitik ge¬
treten , deshalb müsse man jeder Erhöhung eutgegentreten . Weim
tadelt der Redner die Aerlcihung von Handelsmonopolen in Wch
afrika au Hamburger Firmen . — Der Director bet Colotml -

abthcilnng , Sanier , wiberspricht Bamberger ; der Fonds rocrii
nur zu wissenschaftlichen Zwecken verwandt . Von Monopolen st
keine Rede , es handle sich nur darum , Handels - Gesellschaften ew
Garantie zu geben für die großen Anlagekosten ihrer Factorcien . -

Für die Förderung der Wissenschaft traten bie Herren sümmtlich auf d«

Plan , auch bie Socialbemokraten bnrch Herrn von Vollmat ,
der sehr weitschweifig und stockenb ein paar dürftige Gedanken dehattbellc
Man vermißte allgemein bie patriotische Wärme ; selbst Herr von San
borff , welcher bett ersten Theil bes Rebegesechts hinten auf ber SN
int Winkel rechts , nnb zwar auf dem Platze , wo fönst Herr von So*
cielski der Ruhe pflegt , verschlafen hatte , erhärtete gegen den Schluß w

Verhandlungen , baß
"
mich seine Partei nicht mehr bie alte wäre , nicht nm

zu bett Golomnlbcgciftertcn gehöre feit bei Aufgabe von Witu und « «

anbercu abkuhlenben Ereignissen . Als nun auch der Reichs ! anzler selb"

jede Vorliebe für Colonien für seine Person betritt — wie er früher am

schon getban — da hatte man das Gefühl , daß es nm unsere coloniale Sa »

sehr merkwürdig bestellt fei . Es wehte Einen sozusagen eisig an , und !«

Herrn Hammacher ' s Darlegungen , wie viel Privatpersonen und PrtM
Gesellschaften für Colottialzwccke und die bezügliche wissenschafilW
Forsd )ttng geleistet hätten , gab Planchen eine kleine Tröstung . Dann am
der Blick auf die Loge , in welcher Prinz Heinrich saß und an »a

Seite der Minister Herrfurth und v . Boetticher den ziemlich lattgroetlN
Verhandlungen mit reger Spannung lauschte . Sind doch unsere Flotte uv

unsere Colonieen in gewiffer Beziehung verschwistert und ist dockt die t»

Wickelung der eilten ohne bie ber nnberen nicht gut denkbar . Es wat »

viele ficnen von der Marine anwesend . — Unter den Abgeorbncw
herrschte ein reges Leben ; auch Windthorst war erschienen t®

sprach ganz munter für die Bewilligung ber kleinen Sunt ®-

Der Referent Prinz Areuberg batte ihm seinen Platz ei¬

geräumt unter dem Platze des Präsidenten , so daß er dies ®«

angesichts des gattzeit Hauses sprach . Nachher geleitete Fürst H .atzsd '

den alten Henn hinaus . Graf von Lerchenfeldt - Kosertng P»"

ihn augenscheinlich wegen seines Falles gefragt , denn Windthorst maV

eine bezeichnende Haiidbewegung nach dem Kopse . Als HammadN
sprach , schritt Eugen Richter aut und nieber und stellte sich ihm gcgZ
über , unb das war sehr bczeichucnd , denn Hammacher allein sprach Z
Wärme für die Colonien . Die Summe wurde übrigens mit erhebb ^

Mehrheit bewilligt , d . h . der Antrag der Abgg . Richter und BambeE
wurde gegen die Stimmen ber Freisinnigen unb der Socialdemokraten *

gelehnt . Mittwoch Fortsetzung .

I kleinerer Vorlagen in britter t ' ctung folgt Die § beb
Bei dem Etat des Finanzministeriums fragt, ;

*”
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gegeben ein Bericht Stuhlmann ' s über den Marsch der Landabtheilung
und die Einnahme einer Boma des Häuptlings von Kilimina durch den
Sergeanten Kühne , sowie über ein Gefecht bei Jdabura , wobei die Feinde
163 Todte und Verwundete , die Expeditionstruppen 2 Todte und 5 Ver¬
wundete hatten . Sodann sind mehrere Berichte Langheld ' s beigefügt ,
worin derselbe auch Emin zu dem beispiellosen Erfolge in der Maffansa -
Affaire gratulirt .

* Aus dr » parlamentarischen Caurmisstancu . Die Budget -
Comnisifion des Reichstags erledigte am Dienstag den Rest des Ordiuariums
des M ili täreta ts unverändert . Die Vermehrung der Zahl der Cadettcn
wurde mit 13 gegen 7 Stimmen , die Einrichtung zweier neuer Unteroffizier -
Vorschulen , und zwar in Jülich und Wohlan , mit 10 gegen 9 Stimmen
genehmigt . Bei den großen Forderungen für Beschaffung der Munition
wurden vertrauliche Mitthcilungen gemacht . Das Kilo des neuen Pulvers
kostet 9 Mk . gegen früher 1 Mk . 20 Pf . Betreffs des Pulverringes
gab der Vertreter der Regierung auf Anregung des Abg . Richter ( frei ).)

nachstehende Erklärung ab : „Schon vor mehreren Jahren haben sich die
Pulverfabriken zu einer Gesellschaft vereinigt , also einen Ring gebildet .
Neuerdings dehnte nun die Köln -Rottweiler Gesellschaft die Vereinigung
auf kleinere Fabriken aus . Die betheiligten Fabriken trafen indeß

‘
das

Abkommen , nur der Privatindustrie gegenüber die Lieferungen auf ge¬
meinsame Rechnung zu betreiben , der Militärverwaltung sollen dagegen
die einzelnen Fabriken selbstständig ihre Leistungen anbieten . Die

'
erst -

gedachte Vereinigung besteht allerdings auch gegenüber der Geiieralver -
waltung , welche lediglich die Coneurrenz der fiskalischen Fabriken in
Spandau und Hanan als Gegenmittel in der Hand hat . Den größten
Theil (2 ' /i Millionen Kilogramm gegen 700,000 Kilo ) beschafft die Ver¬
waltung aus eigenem Betrieb . Entbehren können wir die Privatindustrie
nicht , auch deshalb nicht , weil die technischen Fortschritte bei derselben
naturgemäß bedeutendere sind , als in dem gebitnbenen Staatsbetrieb ."

* Kerlin , 4 . Febr . Für die Stöcker - Kirche sind bisher an¬
geblich 100,000 Mk . gesammelt . — Ein Nachtragsetat für Errichtung einer
ständigen Ministerresideiitur in Luxemburg wird im deutschen
„ Reichsanzeiger "

angekündigt . Die Nothwendigkcit hübe sich ergeben da¬
durch , daß das Grotzherzogthum Luxemburg in die Reihe der völkerrechtlich
selbstständigen Staaten eingetreteu sei . In dem Nachtragsetat ist für den
Ministerresidenten eine Besoldung von 24,000 Mk und für den Legations¬
kanzlisten eine solche von 4500 Mk . in Aussicht genommen . — Große
Anleihen des Reiches und Preußens , man spricht von 600
Millionen Mark , werden , wie bestimmt verlautet , noch in diesem Monate
auf Grund der bewilligten Credike auf den Markt gebracht werden . Die
„Köln . Ztg . " bemerkt hierzu : „ In Finanzkreisen ist man allseitig der
Ueberzeuguug , daß der gegenwärtige Zeitpunkt für die Begebung der An¬
leihe durchaus günstig ist . An den deutschen Börsen herrscht Geld -
Überfluß und größere Unternehmungen sind für die nächste Zeit nicht zu
erwarten .

"
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Deutsches Deich .
* fiof - und Personal - Nachrichten . Der deutsche Kaiser -

Hat, wie es heißt , seiner Großmutter , der Königin Victoria , eine von ihm
selbst angefertigte Zeichnung des britischen Panzerschiffes „ Thnn -
berer übersandt . — Prinz Heinrich von Preußen wohnte der Reichs -
tags - Sitzung am Dienstag bis zu Ende bei . — Der Erbgroßherzog
von Baden reiste Dienstag nach Berlin zur Uebernahme des Commandos
der 4 . Garde - Jnfanterie -Brigade und begiebt sich bann vorübergehend nach
vablenz . — -rurst Bismarckhat dieWittwedes Grafen And rais » ersucht ,ihm gewisse fern Leben betreffende Briefe und Aetenftücke aus dem Nachlaß des
waren behufs Benutzung für seine Memoiren zu überlassen . Die Gräfin
hat bereitwilligst diesem Ansuchen entsprochen . — Dem „Berliner Tagebl "
mn-b aus Sansibar vom 10 . Januar gemeldet : „Major v . Witzniann
mchte telegraphisch fein Entlassungsgesuch ein .

" — Wie die „Post "
meldet ist das Reiseziel Professor Koch ' s , der Berlin verlassen hat ,
Alexandrien , wohin sich Koch mit Professor Schies -Beh , ivclcher seit
Aovember vorigen Jahres zum Zwecke des Studiums des Koch ' schen
Veilberfahrens tn Berlin weilte , begiebt , und von wo der Gelehrte erst
®nbe April zurückkehren wird .

« Wald - esee ' v al » Gtzef de » Geneealstabev . Die
. Rordd . Allg . Ztg ." veropentlicht eine längere Cabinets - Ordre vomi . öebruar an den Grafen Waldersee , worin der Kaiser dessen Abschieds -
Mch vom 30 . Januar in schmeichelhafter Weise ablehnt und ihn zum
tommandeur des 9 . Armee -Corps ernennt . Der Kaiser schreibt , er habe

n für den Kriegsfall zur Führung einer Armee in Aussicht genommen ,trab erachte es deshalb für geboten , da er dem Truppendieiist seit lange
entzogen gewesen , ihn zunächst an die Spitze eines Armee -Corps zu stellen ,wo er ferne vortrefflichen H-uhrer -Eigenschaften zur Geltung bringen könne .
5er 7 ° ^ er. Walderiee für dessen hervorragende bisherige Dienste .4er schmeichelhafte Erlaß hat offenbar den Zweck gehabt , und auch er -
mcht , beit General der Armee zu erhalten und ihm die Uebernahme eines
aunee -Corps , die er zuerst abgelehnt Halle , zu erleichtern , namentlich durch
,̂

H >nweis , daß er für . den Fall eines Krieges zum Führer einer Armeen ShtSMt genommen sei . Ob der Ilebergaug von , Generalstabschef zumtorps -Commandantcn an sich und im gegebenen Falle eine gewisse Ent -
Mung bedinge oder nicht , ist eine Frage , über die man verschiedener
Jtemung fein kann , und über die die Urtheile der Blätter auch aus -
nnandergehen .

* Weißbuch über © ftnfrikn . Das dem Reichstag zugegangeue
Ud - r Ostafrika enthält Berichte Emin ' s vom iS Tbiä

- tober 1890 . Emm beklagt wiederholt , daß seine Briese um Alls¬
te, .' Instructionen und Unterstützung unbeantwortet geblieben seien , und-aoeil den von deutscher Weste gestatletcn Waffenverkäuf . Bei der Anf -*? una eines Sclavennestes m der Nahe des Vietoria - See 's wurden viele
L Dorberlader mit dem Stempel „Oswalb - Compagnie , Sansibar "
S Dnm lanbte massenhaft Elfenbein an die Küste , auch wissen -
wwttliche Sammlungen ( für Berliner Museen ) . Das Weißbuch ist
Mf ' ^ ' /Eark. Dcr dem Reichstag zugegangeue Nachtrag zu dem
^ buch sur Ostafrika enthalt einen am . 2 . d . M . eingegangenen Bericht

. Nelchscommisiars Ma,or von Witzmann vom 9 . Januar 1891
S ? hervorgehoben wird daß . mehrfach die Situation für die
Mneu The,le der Emin - Expedition eine höchst kritische war , und
dstz

" der die gewagten Unternehmungen ausgesprochenA' rb . Wistmaun theilt mit , er werbe Emm feine Ansicht»ermitteln , zumal nicht ausgeschlossen fei , baß derselbe noch weiter sich«sbehncude . Unlernehmungen beabsichtige . Da Emin keine erläutemben
ertb . e benuge , fei es schwer , sich aus seinen Maßnahmen und Be -
egungen herauszusinden . Ein Bericht Emin 's vom 16 . November v IJUb « bas Einireffen Stuhlmann 's und theilt mit , baß zur Deckung der

Nebltionskosten 160 Fraeila Elsenbein außer beit früher aufgehäuften
^ engen bereit lieget, . Die Expedition bedürfe für den Augenblick nichts’ Munition , Handwerkszeug und Medieamente . Als Anlage wird bei¬

Ausland .
* Gesterrrich - UniZlr » » . Die in den Fabriken Wiens beschäftigten

Schuhmacher haben die Arbeit niedergelegt . Die Zahl bet
Ausständichen beträgt 12,000 . Die mit den Arbeitgebern eingeleitetcn Ver¬
handlungen scheinen Erfolg zu versprechen . — Die Drahtgebühr für
Zeitungen wurde vom ungarischen Handelsminister vor Kurzem auf
1 Kreuzer das Wort für jene Blätter herabgesetzt , welche jährlich mindestens
120,000 Worte in Anspruch nehmen und 1200 Gulden in vornhinein
erlegen . Nunmehr hat der Minister die Wortzahl auf 60,000 und
die « icherstelliingssumme auf 600 Gulden herabgemiiidert . — lind in
Deutschland ?

* Frankreich . Der in Paris wegen Spionage verhaftete Belgier
-vheißen gestand , wie der „Franks . Ztg .

"
niitgetheilt wird , vor dem Unter -

fuchungsrichter Couturier , daß er an die deutsche Regierung Berichte über
den französischen Effektivstand geliefert und Pläne ausgenommen habe .
Er gab jede Woche seine Briefe am Nordbahnhof einem Beamten des
Schlafwagens nach Köln mit . Theißen versicherte , keine Mitschuldigen
zu haben ; trotzdem wurden zwei weitere Persiuieil verhaftet , aber wieder
freigelasien . — Der „ Univers "

veröffentlicht ein Schreiben des Cardinals
Lavigerie an die französische Geistlichkeit , das folgende drei
^ rogramnlpunkte aufstellt : 1 ) Jede bestehende Regierungsform ist anzu -
erkenncn wie . der Papst selbst hierzu dos Beispiel giebt , folglich auch
die Republik m Frankreich , zumal alsdann die Religion auf verfassungs¬
mäßigem Wege tim so wirksamer vertheidigt werden tarnt . 2) Die
katholische Partei muß sich von den politisihen Parteien öffentlich ab -
sondern , damit es nicht den Attscheiit gewinne , als ob die religiösen
Interessen den politischen dienen . 3 ) Die Katholiken müssen alle früheren
inneren Zwistigkeiten vergessen , um bei den Wahlen wirksamer hervor -
treten und feber Bedrückung des kirchlichen Lebens Widerstand leisten
zu können .

* Belgien . Die Reservistenrevolte verdient um dessetitwillen Be¬
achtung , weil sie das Vorhandenfein soeialistischer Ideen in bei
Arm ° e offenkundig zeigte . „ Penple " schreibt Montag Abend : Gestern sahmau m Brussel , was noch nie in Belgien gesehen worden ist Grenadiere
Jager , Carabiniere unter freiem Himmel versammelt , Gerechtigkeit fordernd

'

v
e

ot0111,
« oclnlistenfieber befallen ! Der Kriegsminister rourbe beschimpft

'
bte Marseillaise gesungen , und schließlich vereinigten sich die Glieder des
Heeres mit den « oeialisten und tranken mit

'
ihnen in ihrem Local

" Peuple ' fugt hinzu : Zwei Ausstände sind möglich : Die Arbeiter kündender Industrie , die Soldaten der rpahne die Gefolgschaft — Es wirb
immer mehr angenommen dag die im Palast des Grafen von Flanberuherrschende Krankheit die schwarzen Pocken seien . Eine Hofdame bei-

aitsgabe gekündigt werden würbe , da sie die einzige Privatbank sei , die
jenes Recht noch besitze . — Finanzminister Miquel : Die Negierung strebe
zwar , eine Unifieation der Notenausgabe zu erreichen ; bei der Frankfurter
Pank seien aber besondere Verhältnisse zu berücksichtigen , so die einjährige
Kündigungsfrist , ältere Vertrags -Stipulationen , wonach bei einer Aus¬
hebung des Privilegs der Staat 1 Million Mark herauszahlen müsse .
Ferner stehe die Frankfurter Bank in lebhaftem Wettbewerb mit den
süddeutschen Banken , was Berücksichtigung erfordere . Nichtsdestoweniger
sei der Bank mitgetheilt worden , daß über 1894/95 hinaus das Privileg
nicht würde gestattet werden . — Abg . Sombart (nat .- lib .) fordert eine
Novelle zum Rentenbank -Gesetz mit Rücksicht auf das Rentengüter -Gesetz .
- Finanzminister Miquel : Es schwebten hierüber Verhandlungen ; viel¬
leicht komme noch in dieser Session eine Vorlage . — Bei dem Titel Ein¬
nahmen bemängelt Abg . Franke (nat .-lib .) , daß der Erlös aus Stacsts -
grundstücken statt zur Schuldentilgung zur Deckung laufender Ausgaben
benutzt würde und daß die Regierung keine Uebersicht über die Ver¬
wendungszwecke gehe . — Finanzminister Miquel erklärt sich zu jeder
Auskunft bereit Das Vorgehen der Regierung fei gerechtfertigt , da es
Anleihen unnöthigmache . — Abg . Meyer ( Arnswalde ) , swilds , verlangt
Aufhebung der lex Huene . — Beim Etat der birecten Steuern
stellte Abg . Bachem ( Gentrum ) die Beträge dieser und ber inbirecten
Steuern einander gegenüber . Von letzteren kamen auf den Kops in
Preußen etwa 16 , von den birecten etwa 6 Mk . Die Grundlage
imfercS Wahlrechts sei gänzlich verschoben . Die Regierung müsse die
Folgerungen in Betracht ziehen . Unter allen Umfländen sei eine Ver¬
kürzung des Wahlrecht der unteren Klassen durch die Steuer -Reform
durchaus unzulässig . — Mittwoch : Anträge .
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folgten (Snteitniing Pim Inhal
kömglichen Mutter halten :

Gräfin von Flandern , ein Diener und ein Palastbeamter seien gesto
wie Prinz Balduin . Prinz Balduin sei an nach innett geschlagenen P ,

Die Kaiserin Elisabeth hat die Absicht krrndgegeben , da « Prachl -
aewand , welches sie bei der Hochzeit ihrer Tochter , der Erzherzogin
Valerie , getragen , der Kapelle in Possenhofen zu spenden . An dieser Stelle ,
an welcher die hohe Frau in den ersten Jugendjabren fromme Gebete ge-

prochen , soll das Andenken an die Vermählung ihrer Lieblingstochter zu
Mardecken und Meßgewändern Verwendung finden .

* Einen Klick in das Familienleben unseres Königshauses
gestattet eine Sammlung von Zeichnungen Und Malereien aus dem Nachlaß
der Kaiserin Augusta . Es sind , wie eS auch in guten Bürgerkreisen üblich
ist , Arbeiten von Kindern und Enkeln zu Weihnachten und zu Geviirts -
taaeu . „Für Großmama und Großpapa . L . W .

" lieft man von einer
kindlichen Hand unter einer deutschen , preußischen und badischen Fahne .

„ Für Großmama zum Geburtstag . Friedrich . Sept . 68 " unter einem

gewürfelten Tcppichmuster . „Traunsee 1862 , Louise , pour ma obere
tante “

, unter einer Bleistiftzeichnung ; „hommages respectueux 1863 “

unter einer zweiten . „V . P . R . (Victoria Princess Royal ) 1863 “ steht
unter einer sehr sauberen Federzeichnung eines monumentalen Brunnens .
Ein in Farben ausgeführtes Blatt zmn 30 . September 1872 , unterzeichnet
Victoria , enthält einen frommen Spruch in englischer Sprache . -

Die Angehörigen haben zu festlichen Tagen ihr Bestes gegeben , und die

langjährige sorgsame Aufbewahrung bezeugt , tote diese Gaben gebührend
ausgenommen worden find .

* Uebcr die Grcnrsion l ) r . GLßseldt ' s auf den Mont Blanc
werden von der „ Gazetta Piemontese

" folgende Einzelheiten gemeldet :
Dt . Gnßfeldt sei eigentlich nach Val d 'Aosta gekommen , um den Führet
Reh für eine Tour zu gewinnen , welche Kaiser Wilhelm in dir

norwegischen Gebirge unternehmen wolle . Nach seiner Rückkehr von
einem Ausflug auf bie Grande Jorasse des Mont Blanc habe Dr . Güß -

feldt zwei Tage in Courmayeur der Ruhe gepflogen , um Donnerstag ,
den 19 . Januar , mit den Führern Julien Reh , David Prornent ,
Laurent Croux und Gabriel Croux nach Villeneuve und weiter

nach Valsavaranche aufbrechen , wo sie übernachteten . Arn 20 . Morgens
niarschirten sie weiter und gelangten bis zur Hütte des italienischen
Alpen - Clubs , wo die Nacht zugebracht wurde . Em sich er¬

hebendes Unwetter zwang die Touristen , nach Valsavaranche
znrückzukehreu , von wo aus sie , als das Wetter sich bester anließ ,
die Hütte ein zweites Mal erreichten , nm wiederum einem noch stärkeren
Sturme zu weichen . Am 24 . klomm die Gesellschaft bei schönem Wettet

zum dritten Male bis zur Hütte , wo geruht wurde , und brach um Mitter¬

nacht von dort auf , um den Gipfel des Grattd Paradts zu ersteigen . Rast
vierstündigem Marsche über Schnee und Eis beim Mondschein wurde das

stiel er reimt , von wo sie dann das unbeschreiblich schöne Schauspiel de?

Sonuenanfganges in den Bergen genossen . Bei seiner Rückkehr natf

Valsavaranche gewahrte Dr . Güßfeldt , daß er sieh zwei Finger der lutfen

Hand erfroren hatte . Da die Uebersckreimng des Colle del Gtgante wegen
der ungeheuren Schneemassen und der ununterbrochenen Lawinenstürze

uuthnnlich erschien , trat Dr . Güßfeldt die Rückreise nach Berlin über

Italien an .
* Felde « xnr See . Der in New -Pork von Venezuela eingetroffene

Dampfer „Philadelphia
" berichtet eine Geschichte von furchtbaren Leiden

auf See . Am zweiten Tage ihrer Reise stieß die „Philadelphia
" auf du

britische Barre „Montreal " von Windsor , Neuschottland , welche Noth -

zeichen gab . Die „Montreal " war 71 Tage unterwegs und batte fernen

Mundvorrath und fein Wasser mehr . Das Schiff wollte nach St . Sutton

in Georgia fahren , war aber durch die kürzlichen Stürme ans seinem
Curs gerathen . Als die „Philadelphia

" der „ Montreal " begegnete ,
erhielt die Besatzung der letzteren nur wenig Wasser und em Biscm !

täglich . Die Leute waren deshalb völlig arbeitsunfähig geworden uno

das Schiff trieb dahin , ein Spiel von Wind und Wellen . Nur mit

Seeleute waren noch im Stande , auf Deck zu stehen . Am 10 . Januar
fiel ein Matrose über Bord . Seine Collegen waren icdoch so schwach,

daß sie , obgleich es sich vor ihren Augen ereignete , nichts zu feiner Rettung

thun konnten , und obwohl sie zu neun Mann waren , kein Boot hinunter '

zulaffen vermochten . Als die „Philadelphia
" schließlich Erlösung brachte ,

tonnte die Besatzung des „Moittreal " nicht ein Mal die gegebenen Von

räthe in Empfang nehmen . Die Zungen der Seeleute waren pergament¬
ähnlich geworden und geschwollen . Seiner konnte sie bewegen und Jeder

befand sich Überhaupt in kläglichetn Zustande . Der „Montreal " batte btt

meisten Raeu und Segel verloren ; die „Philadelphia
"

gab ihnen Vorratye

auf zwei Wochen , worauf sie ihre Reise fortsetzte .
* Sranbenzucht . Im letzten Jahre wurde über den Versuch von

Haupt in Stieg (Schlesien ) belichtet , auch in unserem kalten Klima den

Weinstock zu ziehen , und aus den künstlich zur Reife gebrachten Trauben

Wein zu {eitern , ein Versuch , der ausgezeichnet gelungen ist . Haupt b»

eiiffach einen großen Raum mit Glas Überbaut , damit seine Stöcke vor

Frost und Hagel geschützt und ihnen zugleich mehr Sonnenwärme i «*

geführt wodurch die Trauben bisher stets zeitig reiften . Einer Heizun ?

bedarf das Treibhaus nicht , wohl aber einer Berieselung . In etw «

anderer Richtung bewegen sich die großartigen Wein -TreibhauS - UntM

iiehmniigen in England , Belgien und Frankreich . Dort gilt es NUN

Tafeltrauben zu ziehen , und zwar entweder so , daß sie trotz

unqenügenbcn Wärme im Herbst reif werden , ober daß sie
Winter und im Frühjahr zur Reife gelangen , wo st- natürlich R

höhere Preise erzielen , lieber die ausgedehnten Anlagen in Baillu

und Roubaix (Nordfrankreich ) berichtet „La Nature " ; Das Wem -TrA
buu8 in Baillkul bedeckt zwei Hektare und benöthigte 19,000 Geviert

Meter Glasscheiben . Es besteht aus zwölf Abschnitten von 170 Mett -

Länge bei 8,50 Meter Breite und 4 Meter Höhe . Nach einem Jahre g«°

es schon eine schöne Ernte . Das Wärmbaus in Roubaix ist ahnUH

gebaut , ober nur halb so groß . Es ergab letztes Jahr über 20,uw

Trauben . Beide Treibhäuser sind darauf eingerichtet , daß der Wein

gestorben . ,
* Großbritannien . Königin Victoria ist , wie die „Wiener Mode " mit -

toeilt , wegen ihrer starken Körperfülle gar häufig im Schritte unsicher , und man

bietet in ihrer Umgebung die größte Vorsicht ans , um die hohe Fran vor Un¬

fällen zu bewahren . In den letzten Wochen wurden mehrere Hoscavaliere
auserwählt , denen man das Recht zugesteht , der Königin im Haufe und

im Parke den Arm zu bieten . Die edlen Lords muffen verheirathet fern ,
sollen das sechzigste Lebensjahr noch nicht erreicht und das fünfzigste bereits

überschritten haben . Unter den ersten Bewerbern UM dieses Amt zeichneten

sich der Prinz Henry von Battenberg , Schwiegersohn der Königin , und

der Herzog von Fife , Gemahl der Enkelin der Königin ein .
* Portugal . Das amtliche Blatt veröffentlicht einen Erlaß ,

welcher die Behörden ermächtigt , solche Zeitungen , welche die Sicher¬

heit des Staates gefährden , im ganzen Lande zu unterdrücken .

Die in Lissabon erscheinenden republikanischen Blatter „Patna
und „Debates " sind bereits unterdrückt . Der Staatsrath ist zu -

sammenberufen , um über die Anwendung der Militär - Genchls -

barkeit auf die an dem Aufstand in Oporto bcthestigten Cwil -

personen zu berathcn . Die Führer der republikanischen Partei , Joseph

Sampio und Bastle Telles , welche sich nach Braga gefluchtet hatten ,

sind verhaftet worden . Das 18 . Infanterie - Regiment soll nach Braga

verlegt , das 9 . Chasseur -Regiment und das 10 . Infanterie -Regiment sollen

aufgelöst werden . Nack den nunmehrigen Ermittelungen rechneten die

Aufständischen von Oporto auf eine gleichzeitige Erhebung m Coimbra ,

Braga und Vizen und warteten nur auf den Abmarsch der m Lissabon

qarnisonirenden Truppen nach den Provinzen , um m der Hauptstadt
ebenfalls eine revolutionäre Bewegung hervorzurufen . Alle diese Anschläge

sind nunmehr vereitelt . — Der Capitän ß eit ns , welcher nut an der

Spitze der aufständischen Truppen m Oporto stand und nicht , wie irr -

thümlich gemeldet war , gefangen wurde , sondern entflohen ist , wurde

nunmehr in Albergaria verhaftet .
* Afrika . Wie der „ Krenz -Ztg .

"
gemeldet wird , ist das Amts -

qefängniß für Kamerun dort eingetroffen . Es besteht ans zwei
größeren und drei kleineren Gebäuden , welche aus Cement - und Eisen -

wänden von einer Berliner Firma gefertigt sind . Die Zusammenstellung
der Gebäude in Kamerun muß von dem Unternehmer vertragsmatzig
binnen zwei Monaten beendet sein . Das Leben der hierbei be,chaftiglen

deutschen Arbeiter hat die Regierung mit je 5000 Mk . versichert .
* Amerika . Aus Guatemala wird gemeldet , daß man den Palast

des Präsidenten muthwillig in Brand gesteckt habe , doch sei nm wenig

Schaden angerichtet worden .

* Nom Tage . Ein eigenartiges Geschenk hat der „Tgl .

Rdsch .
" zufolge der Kronprinz von Griechenland bei seiner kürzlich . er «

folaten Ernennung zum Inhaber des 1 . Infanterie -Regiments von seiner

ruiuuuunu » uu eine für den tzeldgottesdienst seines Regi¬

ments bestintmte Kapelle , welche so zusammengelegt werden kann daß

Man sie in eiuenl Sack zu beforbern bermag . Ihre Aufstellung ist überall ,

auf bergigem wie ebenem Gebiete möglich .
Dem Kalkuttaer „Pioneer

" zufolge war die jüngste schwere Er¬

krankung des Emirs von Afghanistan dadurch veranlaßt , daß die

eingeborenen Aerzte ihm während eines heftigen Gichtanfalles so viel

Blut abzapften , daß er fast vor Erschöpfung gestorben roare ^
Der Buchhalter Gädicke von der Portlandceinentfabrik „Stern in

Stettin ist unter Hinterlassung eines bedeutenden Defizits ver f chwund en .

In Ranch brannte Sonntag Nacht ein Haus ab , wobei eine

Frau und drei Kinder in den Flammen utnfamen .
Am Weihnachtstage brannte ein Dampfer » -' weit Shanghai ,

wobei 800 Chinesen theils durch Ersticken , theiltz durch Ertrinken ihr

Leben einbützteu . , , , „ , . .
Der amerikanische jüngerer Dr . Tanner , welcher gegenwärtig m

der Nähe von Climton in Missouri eine Farm betreibt , hat fernem kaum

minder berühmten Nebenbuhler Sncci eine Herausforderung zustellen
lassen Er schlägt vor , während der Weltausstellung itt Chicago 90 Tage

um die Wette zu fasten ober , wenn es Sncci lieber ist , die Hungerleiderei

so lange auszudehnen , bis einer tobt auf dem Platze bleibt . Als einziges

„ Nahrungsmittel
" wahrend der Fastenzeit ist Wasser ertoubt .

Die japanesische Gesandtschaft in London ber .ientirt die Nachricht ,
daß ein jüngst verstorbener Deutscher , Friedrich Item , mit einer

Schwester des Mikado verheirathet gewesen . Kein Mitglied der

kaiserlichen Familie Japans habe jemals mit einem Ausländer hohen

ober nieberen Ranges eine Verbindung eingeganqem
In Freising verlangte ein Bäuerlein am Postschalter Jufauienza -

Marken für ein Weibsbild zum Aufipappen . .
Wie das „Gothaer Volksbl .

" berichtet , ist gegen den Sohn des Schnlt -

beißen in Hobenkirchen Strafantrag Wellt worden , weil er beim

Verlassen der Kirche zu dem neben ihm fitzenden Bekannten „Mahlzeit

^ ^ ^ ^
M ?tt « i

"
in einer verkehrsreichen Straße Kopenhagens stürzte von einem

Gebäude ein colossaler Krahn herab . Eine angesehene Dame und

ein Herr wurden unter den Trümmern begraben Die Dame wurde

auaenblicklich getSbtet , der Herr lebt noch . . Em Überfüllter Pferdebahn -

toagen passirte eine Sekunde vor dem Unglück jenes Gebäude : wäre dieser

von dem Krahn getroffen worden , fo wären sicher fünfzig Menschen um -

gekommen . Ein 1000 Kilo wiegender Stein stürzte dem Krahn nach .

Wahrscheinlich ist der Unvorsichtigkeit der Arbeiter dieser Unfall zuzuschreiben .
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Geldmarkt

Wechsel .

51/ «

Frankfurter Courfe vom 4 . Februar .

80 .65 bz .

80 .45

Zanuar und Februar zur Reife gelangt . Selbstverständlich bedarf es
aber hierzu einer ausgedehnten Heizung , die den Wein erheblich verteuert .

Amsterdam ( fl . 100 )
Antw . -Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid ( Pes . 100 )
New - Uork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R .100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest ( fl . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . , .

(
tin Segelschiff mehrere Wochen bei Glückstadt liegen bleiben
mutzte , schließlich unter anderen wunderbaren Unkosten , neben Legung von
Rattengift , auch 10 Courantinark für Anstellung eines Trommlers zur
Vertreioung der Ratten m Rechnung gestellt wurden !

v6lt ! r Seit . Em alter Hamburger Rheder gießt aus Anlanäer folgende Erinnerung zum Besten Welche
haü >̂ ü

” fahren den Rhcdern beim Anfsuchen eines Nofa -ns berechnet wurden , erhellt daraus daß in den vierziger Jahren , wo

Geschäftliches .

Gast , welcher wohl in keiner Familie
letzige Witterung bedingte Husten . Daher solltentrgenbs eine Doie 5h * SJoft ’fdict frbTptt

Ethin !
1
«

wenigen Stimdeii heilend , Dank dem in diesen Pillen enthchtenenfhiltl » , haben sie sich mit Recht als das einzig rationelle tiatarrhmitMemcn Ruf erworben . Apotheker W . Bos, ' ÄSÄffi
DE- 1 >n den meisten Apotheken erhältlich doch achte man daraui
S

°
Cn» -c Untertcßrift des controlircndcn Ärrtes L' r med Wittlini - r3n Wiesbaden in fäinmilich - . r Apotheken . ( MamZ"

LLofifg

( H 6440 ) 66

Atzte Drahtaachrichten .
(Siad ) Schluß der Red actio n eingeoangen .)

(Mi lee “ * » u

m ■,,
* Srrlin ?. 4 - Khr . Die „Rational -Zeitmig " erfährt , die Nachricht ,

?cfS,' ^ eTul ” egSttbe t .
° ” 2ßl6mann 6nbe fcine Entlassung,nach -

.
* Hamburg , 4 . Febr , Die Packetfahrt - Actiengesellichast

Rundichreiben ihren sämmtlichen Agenten mit , daß die
Gesellschaft Passagiere deutscher Nationalität nach Brasilien nicht be¬fördert ; ledcs derartige Gesuch sei unbedingt abzulehnen

SiSfwÄü " “ & ,1 ” e w

„ „ f
4

?.-
Der „Opinionc "

zufolge wird setzt in Bezugileue Cab in et an eine Kombination Rudini -Saracco gedacht .Bisher ist Niemand mit der Cabmctsbildung beauftragt worden .■’ 'L-fliibon , 4 . Febr . Das Unterhaus nahm einen von HicksBeach gestellten Antrag an , wonach ein Ausschuß behufs Untersuchung

nannt
'
wttdM soll .

^ ' ^ ber Eisenbahn - Bediensteten er -

bs .
*

Siflaboii , 4 . Febr . Capilän Leitao , der Führer der ans -
'

ftaiibtfa !cn -lliuppen , ist gestern mit einer Escorte al « Gefanqene
°
VnDp ° " o angekommen D,e Zahl der bei der Bewegung Getödtetenwird jetzt auf 50 , die der Verwundeten auf 200 angegeben .

in Red « Zig ." .) Angekommen
ftnhf

” ' Lloyd -D . „ Trave " von Bremen ; in Cap -

von NeL -ßolr passirte Lizard .
" " " § ambur8cr

Ds .

3
6
6
4 ' / -

3
5
6

m .
* Hechts jung - inks eiur Greist « . Hofrath Nothnagel in

Wim berichtete kürzlich über em Mädchen , Namens Katharina Parzer ,
D Jahre alt , das nur auf der rechten Gesichtshälfte ihrem Alter gemäß
aussteh ; nur auf dieser Seite besitzt die Wange die diesem Alter zukom -
mcnde Rundung und Fülle die Haut ihre Geschmeidigkeit und das Fett -
gewebe die gehörige Entwickelung , während links die Muskulatur größtcn -
theils geschwunden ist , die Gesichtsknochen bedeutend hervorspringend . die
Haut m zahlreiche Falten und Runzeln gelegt , die Lippen in dieser feeite
und auch die Zunge abgemagert , mehr trocken und rissig und das Auge
üef eingesunken und von sehr mattem Glanze sind . Wird die linke Gesichts -
halfte mit einem Turne zugedeckt , lächelt uns ein fröhliches jugendliches
Madchengesicht entgegen , geschieht dies umgekehrt , so schaut uns ein
murnsches altes Weib an . Hofrath Nothnagel bezeichnet als Ursache
dieses Phänomens em schweres Nervenleiden , bei welchem die neuralgischen
Schmerzen mfolge elektrischer Behandlung zwar nachlassen werden ; ob
aber die linke Ge,tchtshalfte ihre frühere Gestalt wieder erhalten wird ist
sehr zweifelhaft Die kranke Seite wird ihr altes Aussehen wahrscheinlich
bewehalten , bis auch die junge infolge der vorgeschrittenen Jahre diese

faßen
anntmmt ' unb dann wird die Patientin über nichts '

mehr zu klagen

Leiche,ibrstattnngsfrag - schreibtd " -,-I ^ ukf . Ztg . : Zweifelsohne werden sich die Leser noch jenes
wissenschaftlichen Streites entsinnen , der vor etwa einem Jahr,ebiit ber -

w d8- r Leichenb
^

st ^ ie ™
ffDl0e hygienischer Forderungen bedingte Reformm der Leichenbestattnngsfrage , entbrannte . Damals war man zu einem

allgemein gdttgen , abschlietzenden Resultat noch nicht gelangt .
8

Damitdie Erörterung dieser sowohl Fachmann wie Laie äleich
'
interessiren -

nMt ^ deß belehrt uns die Gegenwart , daß man inzwischen
Mästet , vielmehr ancy jene scheinbare Stillstandszeit zu weiteren

Untersuchungen wohl benutzt hat . diesem Sinne ist auch jenes jüngsteUnternehmen zu begrüßen , welches , fußend auf den klassischen Unter »
ettJe§ Vettenkofer und anderer Autoritäten , durch seinen sog .Llichyphag (zu deutsch etwa Raschverweser ) einen hauptsächlich aus

Äf »n
’te senben i

^ ara , eine rafeße Berwesung , einen schnellen Zerfall<m Stelle der gesimdheitSstyadlichen Fäulniß zu erreichen sucht Die
hSnr„

°
nUrm " TachYPhag " (München int Verlag von Dr . C . Wolf ) verfaßtvon vr . W . Rosemeyer , gtebt uns zunächst Ausschluß über die Notb -

wendigkeit einer Reform und dann die Schilderung jener aus Gyps
Kn »

mcn8e, ^ l? Särge , Verfasser zeigt , wie gerade durch die
. Maffe nur derjenige Luftzutritt ermöglicht wird , welcher ein

iS '
mAn

ber l * cn Spaltpilze unmöglich macht . Dabei wird ein
Kunst £ 1/1 ” $ °A ’ar9 SU stehen kommen und derKunst sind auch ans diesem Gebiete zugleich neue Bahnen eröffnet . Schließ -

Jnteresfe noch die Nachricht erweisen , daß dieS? Dd,en München diesbezüglich angestellten Versuche die ge¬hegten Erwartungen durchaus erfüllten .
' y

T
* Di - fl - itzig - Prinzesstu . Die Prinzessin von Asturien , älteste~ ° $ er ? er Königin - Regentin von Spanien , besitzt einen für ihr Alterganz außeraewohnlichen Ernst und eine Liebe zur Arbeit , wie man . sie bei

fahrt ™
” Za’

qn
’
rr

beobachtet hat . Auf der Promenade , sowie bei den Aus¬fahrten zu Wasser und zu Lande , hat die Prinzessin stets ein Lehrbuchober eine Arbeit zur Hand Erst einem Mahnworte der Königin gelanm
verhindern , während der Zwischenzeiten bei den Mah -

L6anb “
rf.

“ tlt vvrzunehmen . Di - Prinzessin s'Nereedes hat für ein
n " TcS Schwesterchens Vorhänge und Bettdecken © diu1-̂
Läufer angeferiigt , und sobald die Lehrstunde vorbei , eilt

Kwoselbst sie stundenlang vcrwe« bst den verschiedensten Häkeleien und Flachstickereien üerfertirt ^ ri i -Vif »
h er '‘ p ° r Kurzem einen prächtigen PZL
bedeckt

" bct vollendet , der mit Rosen und Veilchen

- itt - s berliner Romnns . Die Berl Neueste »
bezahlen : Die lil -jähriae Flora N ., die einer Berliner Bühne

^inie gelegentlich eines Nlaskenballes im Wintergarten im ver -
Neneti ^ ahre den Sonn eines Berliner Finanziers

^
und

^̂
Großindusüielie »°nnen,,mit dem sie bald in enge Verbindung die dem ?unäen Man ^bas reipcetable Sümmchen von 80,000 M5 gekostet haben soll Ta veebc § Mannes durchaus keine Neigung hatte FrauleiiiN als8 » ^ ?u begrüßen , so schickte er ben

®
S

®
° ll drnT MädÄei ,

überdrüssig geworden war , vor einigen Monaten nach Londmi
/ Melde eine Stellung als Volontär in e?nen ?

^
BaMou

”? Ä
.„

^ . Mädchen schien anfänglich sich in die eLösung des Berhältuiffes rnh »
S m ßen ' J5 “ uerlk6 ^ e bisher innegehab e großeMohnuna nud ^ au Verwandten . Vor etwa 14 Tagen aber verschwaM sie vlöllick voZ

i,war nach England abgereift , um ihren früheren 5? reunt >
" e Sf .̂ fahren , in Loudon aufzusuchen . Dort augekommen

^
stattete« dem Volontär tn heften Wohnung einen Besuch ab Zwsichen Se hen« m » nun äu einer stürmischen Scene . Schließlich aber hernm ^ n 2

und anscheinend im besten Einvernehmen verliest das
L Wohnung . Beim Passiren einer Brücke über dst Themse fchwana stch' M d. e N ehe ihr Begleiter es verhindern konnte , üU das GAänd ?
to! ,m nächsten Augenblicke in den Fluiden zu versinken ätn
Men8

' ” ‘
m

!rbe der entseelte Körper an dem Strande eines au der Themse* *t9eneu Vorortes gesunden !
oer ^ yenise

Kurze Sicht .

168 .60 % .
80 .70 bz .
79 .525 bz .
20 .330 bz .

Nachtrag .

Htmew ‘ Tcr ölänzend verlaufene Subseriptionsball
W - Men der Armen , bt£ am Dienstag Abend im Casino stattfand , solld .e schone Summ von rund 2 ' /s Tausend Mark ergeben haben .

m ,
"™L ^ Kursbericht der Frankfurter Körfe vom 4 . Februar ,

y^ w ' btags 3 Uhr . Credit - Actien 272 ' / , Disconto - Commandit -AiitheileStaati -bahii - Acken 215 ^ , Galizier 187 ' /«, Lombarden 115 ' / -,Isvptcr 98 ' /- Italiener 93 , Ungarn 92 .60 , Gotthardbahn - Actieu 155 ' /«
Vk3

'-
,4-' J1 ” *0"

«
115 ' Dresdener Bank 155 ' /, , Laurahütte - Actien135 ' / -, Gelsenkirchener Bergwerks -Aetien 175 , Russische Noten 236 . - Die

veut ' ge Börse verkehrte tn fester Haltung ; Kohlenwerthe und Oester -
reichische Bahnen bevorzugt und lebhaft .

Wien (fl . 100 ) . . . 5 ' / - 177 .90 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4 % .

Geld -Sorten . Brief . Geld .

20 Franken . . . .
N

16 .16
jfy

16 .12
20 Franken in ' /, . 16 .13 16 .09
Dollars in Gold . 4 .20 4 .16
Dukaten ......
Dukaten al marco

9 .65
9 .70

9 .60
9 .65

Engl . Sovereigns . 20 .33 20 .28
Gold al marco P .K . 2788 2780
@ amf @ cbeibeg . „ 2804
Hochh . Silber 138 .70 136 .70
Rufs . Banknoten . — 235 .75
Ruff . Imperiales . 16 .65 16 .60

Pieichsbank -Disconto 4 °/o. -



Dsnnevstag , den 5 . Februar 1891 .

Meteorologische Sesbachtmrgru .

Miesbadrn , 3 . Februar .

Herr Otton .

SV Dir heutige Nummer enthält 33 Seiten .
" ML

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

. . Herr Zarest .

. . Herr Schmidt .

. . Herr Tornewaß .

. . Herr Aglitzky .

. . Frl . Pfeil .

. . Frl . Brodnrann .

. . Herr Rudolph .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenbero
’
sche Hof-BiicMruckerei

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Auomartrge Theater .
Donnerstag , 5 . Februar .

Maimrr Stadt ! I,eoter : Die Reise durch Mainz in 80 Stunden .

frankfurter Ktadttlieater : Opernhaus : Oberon

Königliche | | | Schauspiele .

Donnerstag , 5 . Februar . 33 . Vorstellung . 82 . Vorstellung im Abonnent
Neu cinstudirt :

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn
Miesbaden - Kiebrich .

Ktrccke Keansttc -Miesbadsn (BahnhSfe )-Kiebrich .

Absaqrl von Keaustte : 7 ~a 8 -» 9 " 10 " 10 *' 11 " 11 *' l - 31 l21 l51
921 95' 321* 351 4 ‘21* 451 521* 551 621* fial 721* / al .

Abfahrt von den Kalmstöfen : 7 ' 5 9 °o IO00 IO "0 11 °° U50 12 °° 1250

Ito 210 2 *0 310 3 * * 410440 * 5 ' 0 540* 6 ' 0 6 *0* 7 ' 0 7*°* 8 ' v 8 *5.
^

Ankunft in Kiedrich : 8 ' s 9 »o KPO liso 1230 2 ' 0 2 *°* 3 ' « 3 « 4 ' °*

440 510* 540 6 ' 0* 640 707 * 737 807 * 840 9 ' 2.
KN -ecke Seaustte - Kahntzöfe - Albrechtstraste .

Abfahrt von Keaustte : 72 ° 8 *' 9 *' 10 " 10 " 11 " 11 " 123 ' 12 ' l5 '

921
'
951 321* 351 421 * 451 52 ' * 551 62 ' * 651 721* 7 -j1.

Abfahrt von den Kaknhöfen : 7 *5 9 °° IO00 IO30 11 ^ ' ll3 " 12oo 12 °°

140 2 ' 0 2 *0 310 340 * 410 440 * 510 5 *o* 6 ' 0 6 *o* 7 ' 0 7 *ov 8 ' ° 8 ' 5.

W MÄl ! F " 12 " 1,s

215 246 315 345* 415 445* 515 54a * 6 ' 3 6 *5* 7 ' 5 745* 8 ' 5 830 .
Strecke Liebrick - Wiesbaden (Bahnhöfe )-Keausttr .

Abfahrt von Kiebrick/63 'k 725 840 9 ' 0 9 *o
' & *» 11 ® v » 220--. 250*

320* 350 420* 450 5 '20* 550 620* 650 750 .
stfhmlirt von den Laknköfen : 70° 7a3 9 ' 0 9 *o 10 ' 0 IQ " 11 11

1210 100 150 920
*

50* 320 350* 420 450* 520 55V* 62 ° 650* W .

Ankinft an Keanstte : 7 ' » 8 " 9 « 95» IO29 IO59 ll -3 ll -9 1229 H »

209 289 309^ 389 409 * 439 509* 539 6°9* ß39 7° 9* 73«.
Strecke Albrechtstraße -KahnhSfe -Keaustle .

Abfahrt von Atbrschtstratze : 655 750 9 'w 930 1005 103b 11 11 12
^ S1 « 2 ' 6 2 *

”
315 345 * 4 ' 5 445* 515 545* 6 ' 5 645* 715 815.

Abfahrt von den Kahnköfen : 700 7 “
(» ?

,
^ *

°
720

11

1210 100 iso 220 250* 320 350* 420 450* 520 550* 620 650* / 20 8 -0.

Ankunft an Keanstte : 7 ' » 8 " 929 959 1029 i059 1129 H59 M 1 ' 9

209 2» 309
®

^ 9 W 439 509 * 539 609* 639 709* 739 .
* Nur an Sonntagen .

Tages - Neranstaltungen .

königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : Gustav , ober : Der Maskenball .

Anrlmns zu Wiesbaden . 4 Uhr : Concert ; 7 ' /° Uhr : VariÄe -^ heater .

Änlprachcu und Gelang Abends 8 ' /i Uhr in der Kaiser -Halle .
Gesellschaft Karouia . Abends 8 ' /- Uhr : Monats -Versammlung .
tzapezircr -Iununa . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung .
SKi - sv . MH ein - und Paunns - Elub . Abends 8 ' /2 Uhr : Versammlung .

Tannus - ßlub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Verfammlnng .
Stenotachygrapheu -Verein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Turn - Iereru . 8 Uhr : Vorturncrfchule , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Ääuuer -Duruverein . Abends 8 ' / - Uhr : Ricgenturnen .
Turn -Oesellschast . Abends 8— 10 Uhr : Vorturnerschnlc und Kurturnen .

Zither -Verein . Abends 8 ' / ° Uhr : Probe .
Svnagogen -Oesaugvercin . Abends 8H2 Uhr : Probe .
Gesangverein Eichenzweig . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - ßlub . Abends 9 Uhr : Probe .
Arbeiter -Gesangverein Lärmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
Griegern . Germania - Memannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Bucherausgabe .

Wiesbadener Wilitär -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Gemeinsame chrts -Kranllcnkalle . Kassenärzte : vr . Erbse , Friedrichstr . 44 ;
Dr . Pfeiffer , Schwalbachcrstr . 25 . Sprcchst . 8 — ' /2IO Vorm ., 2 — 3 Nachm .
Sonn - u . Feiertags nur Vorm .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeters
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regcnhöhe (Millimeter ) . .

Frcnideii - lTiIirer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .

Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen (mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Wintermonate

geschlossen . Besondere Besichtigung Friedrichstrasse 1 anzumelden .

Königliches Schloss ( am Markt ) . Casteilau im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller (Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hoi “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr

Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Rcichsbank - Nebenstelle , Lujsenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Staats - Archiv ( Mainzerstrasse 50 ) .
Polizei - Reviere : I . Rödorstrasse 29 ; II . Luisonplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .

Wochen - Gottesdienst Morgens 71
'
/« Uhr und Nachmittags l1/ » Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens i Uhr und

Nachmittags 41/ « Uhr geöffnet . Synagogen - Dicner wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

Gustav , oder : Der Maskenball . .

Oper mit Ballet in 5 Akten von Freiherr von Lichtenstein . Musik von Aube

Wcrsoncn :

Gustav , König von Schweden ........ Zerr Heuckcshov »

Ankarström , sein Vertrauter Kuffcm -

Melanie , dessen Gattm .......... 15" . Baumgartm

® raj 8 ? r ? > I Verschworene ! "
Graf Rtbtng , ( l • ■
Der Kriegsminister .......
Der Justizminister .......
Oskar , des Königs Page . . . -
Arvedson , Wahrsagerin .....
Christian , ein alter Matrose . . -
Roslin , ein Bildhauer ......... - -

Serge !, ein Maler Herr ö ))icb .

Ein Diener der Gräfin Ankarstrom Herr Winka .

Norstommende Tänze im 5 . Akt arrangirt von Annctta Balbo .

Anfang 6 ‘/a Uhr . Ende nach V ' i- Uhr .

Samstag , 7 . Februar : Zum ersten Male : In der Mark-

Ausxug aus dorr Mreskradeuev Mvilftandsoegistom
Geboren : 23 . Jan . : dem Briefträger Anton Sebastian Bcrkcssel e. L,

Antonie Anna Marie ; dem Taglöhncr Carl Klos e. S . , Christi «

Heinrich Emil . 29 . Jan . : dem Redactcur Jacob Maerdiair e. a ., H«

31 . Jan . : dem Herrenschneidergchiilfeu Johann Baptist Diehl e. S .,
Aufgeboten : Lrambahnbedicnsteter Ludwig Carl Becker und Margar «

Vollmer , Beide zu Frankfurt a . M . Kellner Johann Heinrich Conck

Wimmer und Catharine Gcrlach , Beide zu Frankfurt a . M . Kaufnum

Alexander Reuhoff hier und Diarie Caroline Johanna Kämper y»

Wirth Alexander Rudolf Jung hier und Catharine Held hier .

Verel,klickt : 8 . Fcbr . : Hausdiener Carl Eginhard Reich fiter unb SW

Marie Fuchs hier ; Oberkellner Thomas Bing hier und Johanna M

Christiane Becker zu Frankfurt a . M . J
Gestorben : 2 . Fcbr . : Catharine , geb . Kumb , Wittwe des Thcatn

Maschinisten Otto Carl Felix Werner , 79 I . 9 M . 22 4, . J

Wetter - Aussichten Abdruck »erbot«!.,

auf Grund der täglich veröffeutlichten Witternugs -Tfiatbestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

6 . Februar : bedeckt , Niederschläge , naßkalt, , lebhaft windig , Sturm -

warnung (W .— N .W .)
'
j

Termine .

Vormittags 9 Ustr : Einreichung von Submissionsofferten auf di!

Lieferung verschiedener Waaren , im Geschäftszimmer der Kgl . Garnison -

Verwaltung , Rheinstraßc 47 . (S . Tagbl . 26 .)
Vormittags 10 Utzr : Stamm - , Nutz - und Brennfiolzversteigerung m

Heftricher Gemeindewald , District Wolfskaut 28 . ( S . Tagbl . 293

Vormittags 11 llfir : Holzversteigerung im Herzogl . Park zur Plaiti ,
District Forellenweiher la . ( S . Tagbl . 28 .)

Nachmittags 3 Mr : Verpachtung von Grundstücken der Frau Landwu d

Philipp Schmidt . Wittwe , hn Wahlsaale des giathhauscs . ( S . heut . W

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

768,4 767,6 766,0 767,3
- 0,9 + 2,7 + 2,7 + 1,8

4,0 4,5 5,1 4,5
94 80 91 88

NW . N .W . N .W .
stille . schwach . schwach .

bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Früh dichter Nebel . — —
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